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Vorbemerkung 

Die Handels- und Gaststättenzählung 1968 umfaßt, wie schon der Han­
delszensus 1960, eine Allgemeine Zählung und eine Ergänzende Repräsen­
tativerhebung. Erste Bundesergebnisse der Allgemeinen Zählung sind für 
alle erfaßten Bereiche, jeweils gegliedert nach den Klassen der Syste­
matik der Wirtschaftszweige, bereits im Dezember 1970 bzw. im Januar 
1971 in "Vorberichten" erschienen. Außerdem konnten in den Heften 4 und 
11/1971 der Zeitschrift "Wirtschaft und Statistik" wichtige Struktur­
daten über den Handel (Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelnandel) 
und da~ Gastgewerbe veröffentlicht werden. 

Das vorliegende Heft 5 bringt endgültige Ergebnisse aus der Allge­
meinen Zählung über den E i n z e l h an de l für das Bundesge­
biet. In der Gliederung nach Wirtschaftszweigen, teilweise auch nach 
Rohertragsgrößenklassen, werden, Daten über die Zahl der Unternehmen mit 
v o l l e m Geschäftsjahr 1967 und ihre Beschäftigten am Zählungs­

stichtag sowie Umsatz, Wareneinsatz und die Rohertragsquote dar­
gestellt. Darüberhinaus werden Ergebnisse über die Zahl der 
Arbeitnehmer sowie die "Personalkosten" im Verhältnis zum Umsatz und 
Rohertrag nachgewiesen. Eine zusammengefaßte Einführung in die metho­
dischen und systematischen Grundlagen dieser Strukturerhebung, deren 
Kenntnis für die Benutzung und Auswertung der ermittelten Ergebnisse 
- insbesondere beim Vergleich mit anderen Statistiken - unerläßlich ist, 
sowie die Begriffsbestimmungen der dargestellten Tatbestände gehen 
dem Tabellenteil voraus. Zum besseren Verständnis dieser Erläuterungen 
und Hinweise sind im Anhang Muster der Erhebungsbogen der Allgemeinen 
Zählung für den Einzelhandel abgedruckt. 

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Handel und Verkehr" 
des Abteilungspräsidenten Schlüter von Regierungsdirektor Engelter in 
der Gruppe des Regierungsdirektors Dr. Reeb bearbeitet. 

-3-



Inhalt 

Textteil Seite 

I. Einführung in die Handels- und Gaststättenzählung 1968 

1. Rechtsgrundlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 
2. Umfang und Zeitpunkt der Erhebung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 
3. Zweck der Erhebung . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 
4. Kreis der Auskunftspflichtigen und Erhebungsbereiche .... .................... 5 
5. Erhebungs- und Darstellungseinheit . ....................•..................•. 8 
6. Wirtschaftsgliederung . . . .. . . .. . . .. . . . . .. . . .. .. .. .. . .. . . .. •.. .. . . . . .. . . .. . .•• 9 
7. Beschaffung der Anschriften und Durchführung der Zählung ......•..... ......•. 9 
8. Frageprogramm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . 10 
9. Regionale Gliederung der Ergebnisse ...... ........................•.......•.. 10 

II. Begriffsbestimmungen 

III. Hinweise zum Tabellenteil 

Tabellenteil 

1. Unternehmen, Umsatz, Rohertragsquote sowie Löhne und Gehälter nach Wirt-
schaftsklassen •,.,,.,,, .. ,,,,.,,,.,,,,,,,,.,,,,,,, ..... ,,,,, •. ,,.,,,,,,,, .. , 14 

2. Unternehmen, Umsatz, Rohertragsquote sowie Löhne und Gehälter nach Roh-
ertragsgrößenklassen .. , , ... , .. , , .... , . , , , , . , , , , , , ....... , , .. , , , , , , , , . , •. , , , , 18 

A n h a n g 

Gesetz über Handels- und Gaststättenzählung 1968 ............. .... .... ...... .... 44 
Muster der Erhebungsbogen (Allgemeine Zählung) für den Einzelhandel . .. . .. . . . . ... 45 

übersieht über die Veröffentlichungen im Rahmen der Handels- und Gaststätten-
zählung 1968 - Allgemeine Zählung - ............................................ 55 

Zeichenerklärung 

- • nichts 

aus Gründen der statistischen Geheimhaltung von Einzelangaben nicht 
veröffentlicht, aber in den Zwischen- und Endsummen enthalten 

x a Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung traf nicht zu 

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen 

-4-



1 
' 

' [ 

i· 
1 

1. Einfü~rung in die Handels- und Gaststättenzählung 1968 

- Allgemeine Zählung•) -

1. Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage der Handels- und Gaststättenzählung 
1968 - kurz auch "Handelszensus• oder "Handelszäh­
lung" genannt - ist das Gesetz Uber eine Zählung im 
Handel sowie im Gaststätten- und Beherbergungsge­
werbe (Handelszählungsgesetz) vom 1, April 1968 
(BGBl, I S, 241), 

2. Umfang und Zeitpunkt der Erhebung 

Der Handelszensus umfaßt eine Allgemeine Zählung 
(totale Bestandsaufnahme) und eine Ergänzende Re­
präsentativerhebung, Stichtag der Allgemeinen Zäh­
lung war im Handel (Großhandel, Handelsvermittlung, 
Einzelhandel) der 30.9.1968, im Gastgewerbe (Gast­
stätten- und Beherbergungsgewerbe) der 31,8,1968, 
Die Fragebogen der Ergänzenden Repräsentatfverhe· 
bung sind im Herbst 1970 versandt worden. 

3. Zweck der Erhebung 

Die erste Strukturerhebung im Handel und Gastgewer­
be wurde im Jahre 1960 durchgefUhrt, Seitdem haben 
sich auch in diesen Bereichen - hervorgerufen durch 
das allgemeine wirtschaftliche Wachstum, die Lage 
auf dem Arbeitsmarkt, die fortschreitende Kationa­
lisierung sowie die Tendenzen zur Konzentration und 
Kooperation - vielfältige und tiefgreifende struk• 
turelle Veränderungen vollzogen. 

Die Handels· und Gaststättenzählung hatte zunächst 
den Zweck, einen GesamtUberblick Uber die Bedeutung 
des Handels und Gastgewerbes im institutionellen 
Sinne zu vermitteln, Daten fUr eine eingehende Ana­
lyse der Betriebs- und Beschäftigtenstruktur sowie 
der reg i o,na 1 en' Verteilung dieser bedeutenden Wirt­
schaftsbereiche bereitzustellen und schließlich zur 
Berechnung d~s Sozialprodukts und der Preisin­
dfzes fUr Handel und Gastgewerbe dringend benötigte 
Unterlagen zu liefern. Oberdies sollte d~s Zahlen­
material aus der Allgemeinen Zählung wiederum als 
Ausgangsbasis für die Monats- und Jahreserhebungen 
im Handel und Gastgewerbe dienen, die als Stich­
probenstatistiken durchgeführt werden und in nicht 
allzulangen Abst~nden einer Oberprüfung der Ge-

•) Das vorliegende Heft enthält nur Ergebnisse aus 
der Allgemeinen Zählung, Die Erläuterungen be· 
ziehen sich deshalb im wesentlichen auch nur auf 
diesen Teil ,der Erhebung. Eine Darstellung der 
methodischen 4nd technischen Fragen zur Ergän­
zenden Repräsentativerhebung 1970 wird zusammen 
mit den Ergebnissen aus dieser Stichprohenerhe­
hunq veröffen~licht. 

wichtungsgrundlagen durch totale Bestandsaufnahmen 
bedUrfen,damft bef der nicht unerheblichen Fluktua­
tion der Unternehmen im Handel und Gastgewerbe ein 
hinreichend zuverlässiges Bild der Konjunkturent­
wicklung und der Veränderungen des Verhaltens der 
Konsumenten und Investoren gegeben werden kann. 

4. Kreis dAr Auskunftspflichtigen 
und Erhebungsbereiche 

I~ § 5 des Handelszählungsgesetzes ist der Kreis 
der Auskunftspflichtigen aufgezählt. Danach waren 
fUr die Allgemeine Zählung auskunftspflichtig: 

a) die Inhaber von Unternehmen des Großhandels 
und des Außenhandels einschließlich Einkaufs­
und Verkaufsvereinigungen; 

b) die Handelsvertreter und Handelsmakler ei~­
schließlich Versandhandelsvertreter, soweit 
sie den An- oder Verkauf von W.-ren vermitteln; 

c) die Inhaber von Unternehmen des Einzelhandels 
einschließlich Versand· und Markthandel, Wa­
renhandel außerhalb einer festen Betriebs­
stätte sowie Apotheken; 

d) die Inhaber von Unternehmen des Gastgewerbes 
sowie 

e) die Inhaber von Unternehmen, die durch eige­
ne, rechtlich unselbständige offene Verkaufs­
stellen eigene oder fremde Erzeugnisse unmit­
telbar.a~ letzte Verbraucher liefern. 

Aus der Aufzählung der Auskunftspflichtigen ergeben 
sich die Wirtschaftsbereiche,über die sich die All­
gemeine Zählung des Handelszensus erstreckte. Es 
sind dies also der Groß- und Außenhandel, die Han-
delsvermittlung, 
und schließlich 

der Einzelhandel, das Gastgewerbe 
die offenen, d.h. jedermann zu-

gänglichen Verkaufsste11Pn dpr Industrie. 

Nach den Allgemeinen Erläuterunnen der Systematik 
der Wirtschaftszweige qehören zum "Hand e 1" 
alle Institutionen, deren wirtschaftliche Tätigkeit 
ausschließlich oder üherwiegend darin besteht, Wa­
ren zu beziehen und unverändert weiterzuveräußern 
oder zwischen Verkäufern und Käufern zu verwitteln. 
Hierbei ist es gleichgilltig, ob die Waren in e i -
gen e m Namen fUr eigene bzw. für fremde 
Rechnung "qehandelt" oder ob sie nur vermittelt, 
d.h. in fremdem Namen für fremde 
Rechnung abgPsetzt werden. Wesentlich für die Zu­
ordnung einer Institution zum Handel ist es jedoch, 
daß die von ihr qphandelten oder vermittelten Waren 
nicht mehr als handel siihl,ich he- oder verarhei tet 
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werden (Handelsware). Zu den "handelsUblichen Mani­
pulationen" gehören danach außer dem Sortieren, 
Zerteilen, Mischen, Verpacken usw. auch einige Lei­
stungen, die Ublicherweise eng mit dem Absatz be­
stimmter Waren verbunden sind, wie z.B. das An­
schließen eines elektrischen Gerätes an vorhandene 
Leitungen, das Ändern eines KleidungsstUckes nach 
den Maßen des Käufers oder ähnliche Leistungen und 
geringfUgige "Bearbeitungsvorgänge". 

"Der Schwerpunkt der wirtschaftlichen Tätigkeit" 
einer Institution liegt dann im Handel,wenn aus der 
Handelstätigkeit eine größere Wertschöpfung resul­
tiert als aus einer anderen Tätigkeit. Dieses Kri­
terium der größeren Wertschöpfung ist im Ubrigen 
die Grundregel bei der Zuordnung einir Institution 
nach der Systematik der Wirtschaftszweige und gilt 
deshalb ebenso fUr die Zuordnung einer Institution 
zum Großhandel, zur Handelsvermittlung, zum Einzel­
handel oder zum Gastgewerbe. 

A b g r e n z u n g d e s 
G r o ß h a n d e 1 s 

Zum Großhandel gehören alle Institutionen, deren 
wirtschaftliche Tätigkeit ausschließlich oder Uber­
wiegend darin besteht, Handelsware in e i g e -
n e m Namen an Wiederverkäufer (Händler) 
abzusetzen. Zum Großhandel rechnet ferner der Ab­
satz an Gebietskörperschaften, Organisationen ohne 
Erwerbscharakter und Sozialversicherungsträger (wie 
z.B. Behörden, Bundeswehr, Handwerkskammern,Ersatz­
oder Ortskrankenkassen) sowie der Absatz an wirt­
schaftliche Unternehmen der öffentlichen Hand (wie 
z.B. Bundesbahn, Bundespost, kommunale Versorgungs­
und Verkehrsunternehmen oder öffentlich-rechtliche 
Sparkassen). Großhandel liegt in der Regel auch 
dann vor,wenn die Abnehmer die bezogenen Waren ver­
arbeiten oder fUr betriebliche Zwecke (z.B. als 
Treibstoffe~ BUro- oder Verpackungsmaterial oder 
fUr Investitionen) bzw. zur BerufsausUbung (z.B. 
Krankenpflegebedarf) verwenden. Ausnahmen hiervon 
bilden Unternehmen und Arbeitsstätten einiger Bran­
chen, die Waren in einer sonst nur im Einzelhandel 
Ublichen Form (z.B. im Ladengeschäft) oder in ver­
hältnismäßig kleinen Mengen an andere Abnehmer als 
Wiederverkäufer absetzen. Dazu gehören der Handel 
mit Eisenwaren,BUromaschinen und BUrobedarf, Kraft­
fahrzeugen, Landmaschinen und landwirtschaftlichen 
Geräten, Nähmaschinen, Tuchen und Futterstoffen, 
Schneidereibedarf, Lacken, Farben, Tapeten, Fußbo­
denbelagen, Schuhmacherbedarf sowie mit orthopä­
dischen und medizinischen Artikeln. Institutionen, 
die diesen Branchen angehoren sind dem Einzelhandel 
und nicht dem Großhandel zuzuordnen, es sei denn, 

sie belieferten ausschließlich oder Uberwiegend 
Wiederverkäufer (Händler). 

Der Großhandel im Sinne der obigen Abgrenzung umfaßt 
auch alle Betriebs- und Absatzformen dieser Handels­
stufe, so den Binnengroßhandel und den Außenhandel 
(Einfuhr- und/oder Ausfuhrhandel), das Lager- und 
Streckengeschäft, den einzelwirtschaftlichen und ge­
nossenschaftlichen Großhandel ,den Großhandel im Rah­
men der Ketten und Gruppen oder des Cash-and Carry­
Systems und letztlich auch den Werkhandel. Bei den 
Werkhandelsunternehmen, die häufig auch als Ver­
tri ebsgesel 1 schaften der Industrie bezeichnet werden, 
handelt es sich um rechtlich selbständige Unterneh­
men, die finanziell, wirtschaftlich oder organisa­
torisch meist von Unternehmen der verarbeitenden In­
dustrie oder des Bergbaus, zu denen sie vielfach in 
einem Organverhältnis stehen,abhängig sind und deren 
Hauptfunktion es ist,ausschließlich oder Uberwiegend 
Erzeugnisse der sie "tragenden" Unternehmen zu ver­
kaufen. Nicht selten weisen solche Unternehmen auch 
keine Kosten aus; diese werden von den Herstellern 
Ubernommen,deren Produkte die "Vertriebsgesellschaf­
ten" vertreiben. Auch die Preisgestaltung obliegt in 
den meisten Fällen den Herstellern,so daß sehr viele 
Kennzahlen dieser Unternehmen mit denen des herkömm­
lichen Großhandels nicht zu vergleichen sind. 

Bei der Abgrenzung des Großhandels vom "Produzieren­

den Gewerbe" erschweren die sogenannten handelsUb­
lichen Manipulationen nicht selten eine Entscheidung 
Uber die zutreffende Eingruppierung. Nach den Vorbe­
merkungen zur Abteilung 4 "Hand e 1" der Syste­
matik der Wirtschaftszweige qehören zu den "handels­
Ublichen Ma~ipulatiorren" auch einige geringfUqige 
"Bearbeitungsvorgänge". Beispiele dafUr sind u.a. im 
Großhandel mit Rund-, Gruben- und Faserholz das 
Schälen und unter Umständen auch das Fällen von 
Holz, oder in den technischen Großhandelszweigen die 
mit der Lieferung von technischen Erzeugnissen häu­
fig verbundene Aufstellung und lnqangsetzung der Ge­
räte durch Fachkräfte. Ein weiteres Beispiel hierzu 
liefert der Großhandel mit Wein und Spirituosen. 
Hier beschränken sich die "handelsUblichen Manipula­
tionen" z.B. nicht nur auf das AbfUllen des Weines in 
Flaschen, sondern schließen oft auch eine recht 
weitgehende Behandlung des Weines (z.B. Schönung) in 
der eigenen Kellerei ein. 

Auch die Abgrenzung des Großhandels zur Handelsver­
mittlung ist nicht unproblematisch, da Unternehmen 
häufiger als man allgemein annimmt sowohl "Eigenae­
schäfte" als auch "Fremdgeschäfte" abwickeln und der 
Anteil der Wertschöpfung dieser beiden qewerblichen 
Tätiqkeiten u.U. kurzfristig schwankt. 
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A b g r e n z u n g 

Handelsverm 
d e r 

t t u n g 

Zur Handelsvermittlung gehören alle Institutionen, 
deren Tätigkeit ausschließlich oder überwiegend da-
rin besteht, Handelsware in f r e m d e m N a -

m e n für fremde Rechnung zu vermitteln bzw. Del-
kredere- oder Zentralregulierungsgeschäfte durchzu­
führen. Handelsvermittlung wird im allgemeinen von 
den Handel s vertrete r n (Handels-
agenten) und Handel s m a k l er n ausge-
übt, von denen die einen ständig damit betraut 
sind, für ein oder mehrere Unternehmen Geschäfte zu 
vermitteln oder in deren Namen abzuschließen, und 
die anderen (die Handelsmakler) die Vermittlung von 
Verträgen über Gegenstände des Handelsverkehrs 

übernehmen, ohne dabei in einem ständigen Vertrags­
verhältnis zu ihren Auftraggebern zu stehen. 

Während die Handelsvertreter und Handelsmakler auf 
der Großhandelsstufe tätiq sind, d.h. ihre Waren 
in aller Reqel an Wiederverkäufer oder Weiterverar­

beiter vermitteln, gibt es eine Gruppe von Vertre­
tern, deren Aufgabe vornehmlich darin besteht, pri­
vate Haushalte aufzusuchen und von diesen Bestel­
lungen im Namen der Li~ferfirmen entqeqenzunehmen. 
Diese auf der Einzelhandelsstufe tätiqen Vertreter 
sind nach dem zweiten Weltkrieq häufiqer aufqetre­
ten und vielfach für Versandhandelsunternehmen tä­
tig neworden. Oarauf ist ~s auch zurUckzufUhren,rlaR 

diese Art von Vertretern in der Praxis und in der 
Fachliteratur und somit auch in der Systematik der 
Wirtschaftszweiqe als Vers an d h an de 1 s­
v er trete r bezeichnet worden ist, obqleich 
sie häufig auch für Unternehmen der Industrie, des 
Großhandels oder auch für Verlaqe vermittelt. 

Zur Handelsvermittlunq im Sinne der Systematik der 
Wirtschaftszweige gehören auch diejenigen E i n­
u n d V e r k a u f s g e n o s s e n s c h a f -
t e n u n d 

schließlich 
- ver e i n i g u n gen, die aus-

oder überwiegend in fremdem 
Namen tätig sind, also das sogenannte Fremdge­
schäft betreiben. Es handelt sich dabei um eine re­
lativ geringe Anzahl von Unternehmen, die aber, ge­
messen an der Höhe der von ihnen gegen Provision 
vermittelten Warenumsätze, von erheblicher Bedeu­
tung sind und in manchen Branchen einen beträcht­
lichen Marktanteil auf sich vereinigen. Da diese 
Unternehmen in ihrer Geschäftstätigkeit meist sehr 
flexibel sind, kommt es nicht selten vor, daß sich 
ihr Schwerpunkt von einer Beobachtangsperiode zur 
anderen vom "Fremdgeschäft" auf das "Eigengeschäft" 
und umgekehrt verlagert. überwiegt das "Eigenge­
sch~ft", so sind sie nach den Zuordnungsgrunds~tzen 
der Systematik dem Großhandel zuzuordnen. 

Handelsvermittlung 
Tankstelle 

betreiben 
n , die 

auch selbständiqe 
Treibstoffe aus-

schließlich oder überwiegend in fremdem 
Namen absetzen. Verglichen mit Tankstellen, 
die in e i gen e m Namen und für eigene 
Rechnunq arbei~en, kommt diesen Unternehmen nach 
Zahl und Marktanteil die größere Bedeutung zu. Eine 
nicht unerhebliche Anzahl von Tankstellen wird dar­
über hinaus von Unternehmen des Kraftfahrzeughan­
dels oder des Kraftfahrzeughandwerks betrieben; 
neuerdings in zunehmendem Umfang auch vom Nahrungs­
und Genußmittelhandel ("Verbrauchermärkte"). 

Ab g r e_ n zu n g d e s 
Einzelhandels 

Dem Einzelhandel sind alle Institutionen zuzuord­
nen, deren wirtschaftliche Tätigkeit- ausschließlich 
oder überwiegend darin besteht, Handelsware in 
e i gen e m Namen an private Haushalte 
abzusetzen. In verschiedenen Branchen, wie z.B. im 
Handel mit Kraftfahrzeuqen, mit Land- und Büroma­
schinen usw. (vgl. hierzu die Beispiele bei der Ab­
grenzung des Großhandels), sind jedoch Institu-

• tionen, die vorwiegend nicht an private Haushalte 
verkaufen, dann dem Einzelhandel zuzurechnen, wenn 
die Handelsware überwiegend, in einer sonst nur im 
Einzelhandel üblichen For.m (z.B. Ladenqeschäft) 
oder in verhältnismäßig kleinen Mengen an andere 
Abnehmer als Wiederverkäufer (Händler) verkauft 
wird. 

Dessen ungeachtet zählt aber nicht jeder Absatz von 
Waren in Ladengeschäften, vom Lager oder auf Märk­
ten zum Einzelhandel; ebenso nicht jeder Absatz an 
private Haushalte. Verkauft z.B. ein Unternehmen 
des "Produzierenden Gewerbes" seine Erzeugnisse un­
mittelbar an private Haushalte, so ändert sich an 
seiner Zuordnung zum "Produzierenden Gewerbe" auch 
dann nichts, wenn die Umsätze in Ladengeschäften, 
vom Lager, im VersandweQe oder auf Wochenmärkten 
erzielt werden. 

Das bedeutet, daß z.B. der Absatz selbst herge­
stellter Erzeugnisse der Unternehmen des Bäcker-, 
Konditor- oder Fleischerhandwerks nicht zum Einzel­
handel rechnet. 

Das gleiche gilt für solche Industrieunternehmen, 
die ihre Erzeugnisse in eigenen offenen, d.h.jeder­
mann zugänglichen Verkaufsstellen (Ladenqeschäfte, 
Verkaufslager, Verkaufsbüros oder Ausstellungsräu­
me) verkaufen oder durch Versand mit der Post, mit 
der Bahn oder in eigenen 
vate Haushalte liefern. 

Fahrzeugen direkt an pri­
Tvpische Beispiele hierfür 
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bieten die fleisch- und fischverarbeitende Indu­
strie, die Spirituosenindustrie sowie die Schuh­
und Metallwarenindustrie bzw. die Kaffeeröstereien, 
deren Niederlassungen sich von den Ladengeschäften 
des Einzelhandels sonst nicht unterscneiden. 

Auch Landwirte, die ihre Produkte, z.B. Eier, Ge­
flügel, Gemüse und Kartoffeln, auf Wochenmärkten, 
im Straßenhandel oder durch Lieferung frei Haus des 
privaten Verbrauchers absetzen, sind nicht dem Ein­
zelhandel zuzurechnen, sondern bleiben der Land­
wirtschaft zugeordnet, 

Für die Abgrenzung des Groß- und Einzelhandels ist, 
wie schon erwähnt wurde, u.a. wesentlich, daß diP 
Ware-in e i gen e m NI m e n abgesetzt wird. 
Das gilt auch dann, wenn der Verkauf far fremde 
Rechnung erfolgt, also beim "Komm i s s i o n s­
h an de 1•. Vor allem im Getränkehandel sind in­
nerhalb der letzten 20 Jahre zahlreiche, oft sehr 
kleine, selbständige Händler in Erscheinung getre­
ten, die ihre Ware zwar in eigenem Namen, jedoch 
für Rechnung von Getränkegroßh~ndlern, Brauereien 
oder Mineralwasserproduzenten vertreiben. Hierbei 
handelt es sich zum großen Teil um den sogenannten 
Stubenhandel, d.h. um den Verk~uf von Getränken 
von der Wohnung aus. Auch in einer Reihe anderer 
Einzelhandelsbranchen ist der "Kommissionshandel" 
mehr oder weniger häufig anzutreffen, So werden 
u.a. Brot und sonstige Backwaren, Fleisch- und 
Wurstwaren, Spirituosen, Elektrogeräte, insbeson­
dere aber gebrauchte Kraftfahrzeuge "in Kommission" 
abgesetzt. Auch wenn das Kommissionsgeschäft vor­
herrscht, betreibt das betreffende Unternehmen Han­
del, wie z.B. der Weinkommissionär. 

A b g r e n z u n g d e s 
G a s t g e w e r b e s 

Zum Gastgewerbe gehören alle- Institutionen, die 
ausschließlich oder Uberwiegend in jederm,nn oder 
nur bestimmten Personengruppen zugänglichen Räumen 
Gäste beherbergen oder Getränke oder zubereitete 
Speisen zum Verzehr an Ort und Stelle verabreichen. 
Zum Gastgewerbe rechnen ferner auch solche selb­
ständigen Gewerbetreihenden, die auf ab~egrenztem 
Gelände jedermann oder bestimmte Personenkreise 
zum Aufstellen von mit~ehrachtcn !eltcn oder Wohn­
wagen aufnehmen (Campin~rlätze), Nicht zum Gast­
gewerbe gehören Beherberqunqsstätten dann, wenn sie 

ohne Erwerbscharakter - also nicht von Unternehmen 
mit der Absicht der Gewinnerzielung oder Kostendek­
kung - betrieben werden (wie es z.B. der Fall sein 
kann bei· Jugendherbergen, Kinderheimen, 
hausern, Kliniken und Sanatorien), sowie 
quartiere. 

Kranken­
Privat-

In die Handels- und Gaststättenzählunq 1968 wurde 
folgende Betriebsarten einhezoqen: 

Hotels und Gasthöfe, 
Fremdenheime und Pensionen, 
Erholungs- und Ferienheime, 
Campingplätze, 
Bahnhofswirtschaften, 
andere Gast- und Speisewirtschaften, 
Cafes, 
Bars, Tanz- und VergnUgungslokale, 
Kantinen, 
Eisdielen sowie 
Trink- und Imbißhallen. 

Es ist in diesen AusfUhrungen schon angeklungen, 
welche Schwieri!keiten teilweise bestehen, d11 

Gastgewerbe gegenUber anderen Wirtschaftsbereichen 
abzugrenzen. Hierzu zählt vor allem das Konditorei• 
Cafe, das selbsthergestellte &ackwaren sowohl 1• 
Ladengeschäft als auch im Cafebetrieb verkauft und 
deshalb je nach dem Schwerpunkt der wirtschaft11• 
chen Tätigkeit entweder dem "Produzierenden Gewer• 
be" (Herstellung von Konditorwaren) oder dem Gast­
gewerbe (Cafe) zuzuordnen ist. Daraus folgt, dl5 
Teile von Institutionen einzeln betrachtet• 
durchaus Gastgewerbe betreiben kHnnen, die Institu• 
tion selbst aber nicht zum Gastgewerbe rechnet, Das 
gilt z.B. auch fUr die Erfrischungsräume in Waren­
und Kaufhäusern, ganz besonders aber fUr die soge­
nannten Regiekantinen, d.h. fUr diejenigen Kanti­
nen, Kasinos usw., die - ohne rechtlich selbständig 
zu sein - von Institutionen mit anderem wirtschaft­
lichen Schwerpunkt, z.B. von Industrieunternehmen 
oder von Banken,betrieben werden, 

Da der Zensus von den Anschriften der Umsatzsteuer­
pflichtigen (natUrliche und juristische Personen) 
ausgegangen ist, sind andererseits alle Kantinen 
von Behörden und von Organisationen ohne Erwerbs­
charakter erfaßt worden, sofern sie als Unternehmen 
auftraten. Das gilt im ührigen auch für die von den 
Gebietskörperschaften als Unternehmen betriebenen 
Campingplätze, Erholungs- und Ferienheime ~owie fUr 
die von den Arbeitnehmern betriebenen Kantinen, Er­
holungs- und Kameradschaftsheime oder z.B. für die 
Offizierskasinos der Bundeswehr und des Bundes­
grenzschutzes. 

5. Erhebungs- und Darstellungseinheit 

Erhehungseinheit bei dieser Strukturerhebung war 
grundsätzlich das Gesamtunternehmen als rechtlich 
selbständige Wirtschaftseinheit, unabhänoig von 
einer eventuellen Zugehörinkeit zu Organschaften 
und Konzernen, einschlie~lich etwaioer hereichs­
fremder Unternehmensteile und Tätigkeiten, mit Aus-
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nahme von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
sowie von Zweigniederlassungen im Ausland. 

unternehmen sind entweder einzige Nie­
derlassungen (Einbetriebsunternehmen) oder siebe­
stehen aus mehreren Arbeitsstätten (örtliche Ein­
heiten, in denen mindestens eine Person ständig tä­
tig ist), und zwar jeweils aus einer Hauptnieder­
lassung mit einer oder mehreren zugehörigen Zweig­
niederlassungen (Mehrbetriebsunternehmen). Solche 
Unternehmen waren auch fUr ihre räumlich getrennt 
liegenden A rl bei t s s t ä t t e n auskunfts­
pflichtig, so d~ß die Ergebnisse sowohl fUr Unter­
nehmen als 1uch für deren Arbeitsstätten (Haupt~ 
und Zweigniederlassungen) dargestellt werden kön­
nen. 

Die Anwendung ~es Unternehmensprinzips bringt es 
mit sich, daß al,e erfaßten Einheiten einschließ­
lich ihrer Neb~ntätigkeiten in der jeweijigen, fUr 
den Schwerpunkt! zutreffenden Klasse der Systematik 
der Wirtschafts~weige nachgewiesen werden. Bei der 
Unternehmensd1r~tellung sind daher auch räumlich 
ausgegliederte Arbeitsstätten einbezogen. Auf der 
anderen Seite blieben alle diejenigen Unternehmen 
mit ihren örtlichen Einheiten ausgeschlossen, die 
zwar H1ndel oder Gastgewerbe ausüben, deren wirt­
schaftlicher Schwerpunkt jedoch in einem anderen, 
vom Handelszensus nicht zu erfassenden Wirtschafts­
zweig lag. 

Schließlich sei noch erwähnt, daß als Unt~rnehmen 
im Sinne dieser Erhebung auch die rechtlich selb­
ständigen Glieder von Organkreisen (Mutter- und 
Tochterge$ellschaften) und selbständigen Teile von 
Unternehmereinheiten im Sinne des Steuerrechts gal­
ten, sofern d.er Schwerpunkt ihrer wi rtscha ft 1 i chen 
Tätigkeit in einen Bereich der Handelszählung fiel. 

6. Wirtschaftsgliederung 

Die erfaßten Unternehmen und Arbeitsstätten wurden 
grundsätz1ich nach den Positionen der Systematik 
der Wirtschaftszweige eingeordnet. Daneben wurden, 
entsprechend den charakteristischen Erscheinungs­
formen des Handels, noch weitere wichtige Eintei­
lungsgesichtspunkte, wie z.B. die Unternehmensfor­
men im Einzelhandel (Warenhausunternehmen, Versand­
handelsunterneh~en, Filialunternehmen u.a.) berück­
sichtigt. Dabei stehen auch diese institutionellen 
Gliederungen in engem Zusammenhang mit den ange­
wandten Erhebungs- und Darstellungseinheiten. 

Entsprechend den allgemeinen Zuordnunqsprinzipien 
wurden Unternehmen und Arbeitsstätten mit Tätig­
keiten in verschiedenen Wirtschaftsbereichen nach 
der überwiegend ausgeübten wirtschaftlichen Tatig-
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keit,gemessen an der Wertschöpfung (auch als Netto­
leistung oder Nettoproduktionswert bezeichnet) ein­
gruppiert. Die fachliche Gliederung innerhalb der 
Bereiche - die Zuordnung nach Wirtschaftsklassen -
richtet sich nach den überwiegend geführten bzw. 
vermittelten Waren; im Gastgewerbe wurde dagegen 
die fachliche Gliederuno - anders als beim Handel -
nach der von den Inhabern der Unternehmen angegebe­
nen Betriebsart (z.B. Hotel, Gasthof, C1fe) vorge­
nommen, 

7. Beschaffung der Anschriften und 
Durchführung der Zählung 

Erhebungsgrundlage des Handelszensus 1968 waren die 
von den Finanzämtern aufgrund des§ 6 des Handels­
zählungsgesetzes zur Verfügung gestellten Anschrif­
ten und Gewerbekennziffern der Umsatzsteuerpflichti­
gen. Die Einzelheiten über die Bereitstellung 
des AdressenMaterials wurden durch einen Erlaß des 
Bundesministers der Finanzen vom 5, April 1968 ge­
regelt, 

Die G~werbekennziffer sie entspricht der fUnf­
stelligen Position der Systematik der Wirtschafts-
zweige erlaubte die notwendige Aussonderund der 
in die Erhebung einzubeziehenden Unternehmen nach 
Bereichen. In der Praxis bedeutete dies allerdings, 
daß die Vollzähligkeit der Erfassung u.a. auch von 
der Vollständigkeit der Anschriften und von der 
Richtigkeit der Gewerbekennziffern abhing, also von 
der systematischen Zuordnung der Umsatzsteuer­
pflichtigen in den Unterlagen der Fin1nzämter. 

Die Anschriften der offenen Verkaufsstellen von In­
dustrieunternehmen wurden aufgrund des Handelszäh­
lungsgesetzes (§ 6 Abs. 2) durch eine einmalige Be­
fragung der Industrieunternehmen im Rahmen der In­
dustriestatistik festgestellt. 

Die Vorbereitung sowie die methodische und techni­
sche Ko~rdinierung der Zählung lag beim Statisti­
schen Bundesamt. Die Durchführung, also der Versand 
und Einzug der Fragebogen sowie die auf _bund~sein­
heitlichen Plausibilitätskontrollen beruhende manu­
elle und maschinelle Aufbereitung, oblag indessen 
den Statistischen Landesämtern. Da die Ergebnisse 
sowohl für Unternehmen als auch für Arbeitsstätten 
dargestellt werden, mußten die Daten über die Ar­
beitsstätten von s.ol chen Mehrbetriebsunternehmen, 
die Zweigniederlassungen in mehreren Bundesländern 
unterhielten ("Mehrländerunternehmen"), zwischen· 
den ~eteiligten Statistischen Landesämtern ausge­
tauscht werden. 

Oie Ergebnisse wurden für alle Bereiche nach bun-
deseinhPitlichen Tabellenprogrammen aufbereitet. 



8 ... Frageprogramm 

Der Erhebung lag ein im Prinzip einheitliches Fra­
geprogramm zugrunde. Mit Rücksicht auf die Unter­
schiedlichkeit der Wirtschaftsbereiche wurde jedoch 
bei der Gestaltung der Fragebogen und der Organisa­
tion der Erhebung einer zweckmäßigen Spezialisie­
rung und D1fferenzierung weitgehend Raum gegeben. 
So wurden für einzelne Wirtschaftsbereiche Frage­
bogen versandt, die zwar in den Grundfragen mit den 
Erhebungsbogen der anderen Bereiche übereinstimm­
ten, in speziellen Fragen jedoch den ~esonderen 
Verhältnissen und Eigenschaften gerade dieser Be· 
reiche im einzelnen angepaßt waren. 

Neben einer Orientierung Uber Anzahl, Größe und re· 
gionale Verteilung der Unternehmen und Arbeitsstät­
ten lag das Schwergewicht der Allgemeinen Zählunq 
vornehmlich in der Feststellung der Vielfalt der 
ökonomischen Aktivitäten, der Betriebs- und Absatz~ 
formen, der Kombination verschiedener wirtschaft­
licher Tätigkeiten sowie in der Ermittlung der Um­
satz_- und Beschäftigtenstruktur. Weitere Fragen be· 
zogen sich auf den Wareneingang und die Lagerbe­
stände; bei der Bewertung des Lagers am Ende 1967 
sollte der "Entlastunosansoruch fUr Altvorräte" 
nach § 2B des sog. Mehrwertsteuergesetzes jedoch 
nicht abgesetzt werden, da nur bei vergleichbaren 
Lageranfangs- und -endbeständen in Verbindung mit 
dem Wareneingang und dem Umsatz der Rohertrag der 
Unternehmen errechnet werden kann. Zu den Umsatzan­
gaben im Geschäftsjahr 1967 muß bemerkt werden, daß 
hierfür noch das alte Umsatzsteuerrecht gültig war, 
d.h., daß die Umsatzsteuer grundsätzlich einge­
schlossen ist. Von den dem Rohertrag gegenüber­
stehenden Kosten wurden nur die Löhne, Gehälter und 

die gesetzlichen Sozialaufwendunqen erfragt. Als 
weitere wesentliche Tatbestände wurden im Einzel­
handel die Geschäfts- und die Verkaufsflächen, im 
Gastgewerbe die Beherbergungskapazität erhoben. Die 
Handelsvertreter hatten Fragen nach dem besuchten 
Kundenkreis und nach den Auftraggebern zu beantwor­
ten. 

Das Frageprogramm für die offenen Verkaufsstellen 
der Industrie war sehr einfach g·eha lten und 1 ehnte 
sich eng an die Befragung der Arbeitsstätten 
(Haupt- und Zwei~niederlassungen) der Einzelhan­
delsunternehmen an, bei denen u.a. Rngaben erfragt 
wurden, die neben der Darstellun~ ~er Ergebnisse 
nach systematischen und regionalen Gesichtspunkten 
A_ufschlUsse über die Höhe des Umsatzes, die Struk­
tur der Beschäft·igten sowie über die Geschäfts- und 
die Verkaufsflächen der Arbeitsstätten vermitteln. 

9. Regionale Gliederung der Ergebnisse 

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht die Er­
gebnisse der Allgemeinen Zählung des Handelszensus 
in möglichst großer sachlicher und systematischer 
Tiefe für das Bundesgebiet und nur in begrenzter 
regionaler Differenzierung, d,h, grundsätzlich nur 
in der Gliederung nach Bundesländern, mit Ausnahme 
einiger ausgewählter Daten, die auch für kreisfreie 
Städte sowie Landkreise dargestellt werden. 

Die Statistischen Landesämter weisen di~ Ergebnisse 
entsprechend einem gemeinsam aufgestellten Mindest­
veröffentlichungsprogramm nach,das weitgehend regi­
onal gegliedert,nach Inhalt und Form jedoch mit dem 
Programm des Statistischen Bundesamtes abgestimmt ist. 

II. Begriffsbestimmungen 

Unternehmen, Arbeitsstätten: siehe I. Ei nfU hrung in 
die Handels- und Gaststättenzählung 1968 - 5. Erhe­
bungs- und Darstellungseinheit (Seite 8 u. 9). 

Beschäftigte: Tätige Inhaber, unbezah 1 te mithelfende 
Familienangehörige sowie Arbeitnehmer, die an den 
Stichtagen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrver­
hältnis zum Unternehmen standen. Bezahlte mithel­
fende Familienangehörige waren als Arbeitnehmer an­
zusehen. 

Arbeitnehmer: Angestellte, Arbeiter (ohne Heimarbei­
ter), Lehrlinge, Anlernlinge und Volontäre. 

Umsatz: Wert aller in Rechnung gestellter Liefe-
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rungen und Leistungen des Unternehmens einschließ­
lich Erlöse aus Kommissionsgeschäften, Verkäufe an 
Betriebsangehörige und Eigenverbrauch. 

Nicht zum Umsatz rechneten jedoch Erlöse aus Land­
und Forstwirtschaft, aus dem Verkauf von Anlagever­
mögen sowie außerordentliche und betriebsfremde Er­
träge. 

Erlösschmälerungen,wie z.B.Preisnachlässe, Rabatte, 
Rückvergütungen und Boni,waren abzusetzen. Zusatz­
erlöse (z.B.Ausfuhrhändler- und Ausfuhrvergütungen) 
sowie gesondert in Rechnung gestellte Kosten für 
Verpackung, Fracht, Porto usw. waren indessen ein­
zubeziehen. 



1 •' ;t,," ,;,\ 

Wareneinsatz: (errechneter Tatbestand): Warenein-
gang einschließlich Aufwendungen für vergebene 
Lohnarbeiten plus Warenanfangsbestand minus Waren­
endbestand. 

Rohertrag: (errechneter Tatbestand): Umsatz minus 
Wareneinsatz. 

Löhne und Gehälter: Bar- und Sachbezüge der Arbeit­
nehmer vor Abzug von Steuern und Sozialversiche­
rungsbeiträgen. Einzubeziehen waren sämtliche Zu­
schläge und Zulagen (z.B. Zulagen für Mehrarbeit, 
Leistungszulagen), Wohnungsgeld, Vergütungen für 
Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfall und dgl., ferner 
Gratifikationen, Leistungen zur Vermögensbildung 

der Arbeitnehmer und Weihnachtsgelder. 

Zu den Löhnen und Gehältern waren auch die Ausbil­
dungsbeihilfen an Lehrlinge, die an Teilbeschäftig­
te (z.B. an Aushilfskräfte) gezahlten Vergütungen 
zu.rechnen sowie die Bezüge von Gesellschaftern, 
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften, 
so~eit diese Bezüge steuerlich als "Einkünfte aus 
nichtselbständiger Arbeit" anzusehen •aren. 

Guetzlicht Sozilllufwendungen: Arbei tgeberantei 1 e zur 
Sozailversicherung (Kranken-, Renten- und Arbeits­
losenversicherung) sowie Berufsgenossenschaftsbei­
trlige. 

111. Hinweise zum Tabellenteil 

Anzahl der Unternehmen: Unternehmen mit Umsätzen 
im vollen Geschäftsjahr 1967 von 12 000 DM 
mehr. 

und 

Rohertragsgrößenklassen: D i e Größenklassen wu~den 
aufgrund der Roherträge der Unternehmen mit vollem 

Geschäftsjahr 1967 gebildet. Unternehmen, deren 

Wareneinsatz den Umsatz im Berichtszeitraum Uber­

stieg (sogenannter negativer Rohertrag), werden 

jeweils in der niedrigsten Rohertragsgrößenklasse 
nachgewiesen. 
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1. Unternehmen, UmHtz und Rohertragsquote sowie LÖ'hne und Gehiilter 

niichWirtachaftaklaasen' 

Nummer Unttmehmtn 
mit vollem dar W1rtlehaftsklase 

Geschahsjahr Systa- -
matik 1967 

Einzelha,de,I mit Im) 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

43000 WAREN VERSCH. ART ,HAUPTR. 
BEKLEIDUNG, TEXTILIEN, 
HAUSRAT U. IIDHNBEDARF 1581 

43040 WAREN VERSCH. ART ,HAUPTR. 
NAHRUNGS- U • GENUSSMITTEL 4387 

43070 GESRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT-
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN- 451 

430 WAREN VERSCHIEDENER ART 6419 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL~) 
VERSCH. ART -DH.REFORMW.- 112049 

431.05 REFORM WAREN 

43140 KARTOFFELN,GEMUESE,OBST UNO 
SUEOFRUECHTEN 

43141 H ILCH,HILCHERZE UGNI SSEN, 
FETTWAREN UND EIERN 

43142 FISCHEN U.F I SCHER ZEUGNISSEN 

43143 WILD UND GEFLUEGEL 

431"4 SUESSIIAREN 

43145 KAFFEE,TEE UND KAKAO 

43146 BROT, KLEIN- U.· FEINGEBAECK 

43147 FLEISCH UND FLE ISCHIIAREN 

43149 SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSH. 
-OH.GETRAENKE U.TABAKIIAREN-

43160 WEIN UND SPIRITUOSEN 

43165 81ER UND ALKOHOLFREIEN 
GETRAENKEN 

43190 TABAKWAREN 

431 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

BEKLEIDUNG, IIAESCHE ,AUSS TA~ 
TUNG - U. SPORTART. SCHUHE 

l) 
43200 TEXTILWAREN VERSCH. ART 

43210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN U. HE-
TERII, -OHNE. HEIMTEXTILIEN 
UND SCHNEIDEREIBEDARF-

43220 OBERBEKLEIDUNG VERSCH.APT l) 

43224 OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 
UNO KNABEN 

43227 OBERBEKLEIDUNG FUER OAHEN, 
HAEOCHEN UNO KINDER 

43230 LEI BWAESCHE ,11 IRK-U. STRICKW. 
sow.H.STRUEMPFEN U.BABYART. 

43232 AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 
Tl SCHWA ESCHE 

4323" HIEDER- UNO KORSETTWAREN 

4323(: TEXTILKURZIIAREN UND 
SCHNEIDEREI BEDARF 

43238 HANDARBEITEN UND 
~ANOARBEITSBEDARF 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt, 

1179 

11863 

8901 

2392 

577 

3366 

669 

1957 

1941 

499 

2404 

8367 

18028 

l 74192 

20095 

1070 

3873 

2134 

3793 

6811 

871 

1031 

804 

1266 

Beschalttgte 30.9.1967 

und zw.ir 
Waren-

Umsatz einsatz 1967 1967 insgesamt Teil- Arbtit-
besch1ft1gte nehmer 

Anzahl 1 OOOOM 

277427 51168 274917 19263173 13021372 

15423 3037 7920 111"735 897155 

834 143 238 25714 14551 

293684 54348 283075 20403622 13933078 

488243 107438 310061 3700907" 29345877 

5004 1027 3326 269432 190535 

27225 5762 8883 1266845 959692 

19562 4304 6202 130852" 1066897 

6901 1660 3249 312269 212550 

1761 481 852 101280 71855 

1057" 2581 5666 545841 393476 

5633 971 4694 376998 262754 

5511 1064 2613 242413 170645 

6767 1328 3730 435479 317484 

1239 265 548 58924 38695 

9472 2037 5780 654707 'i63776 

17103 5653 5209 898537 686762 

44053 10167 17884 4330193 3665519 

649048 144738 378697 47810516 378'i6517 

135486 20568 105617 6697807 4579460 

6452 1353 4965 318838 204135 

56322 1090 l 50411 456 ... 906 3217489 

19855 2749 16703 1570280 1069 ... 37 

39754 6530 34332 2133445 1434132 

27689 5217 17908 1275203 87"162 

4107 768 283CJ 253510 155019 

4711 756 3321 203428 126893 

1945 411 897 65916 43<Jl<J 

4CJ12 854 3215 216 ... 05 139157 
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Lohne, Gehalter und 

Rohertrag -"liehe Sozool-
1967 oufwondungon 11167 

,m 
- Verhaltms 

zum 1m Verhiltms zum 
UmMtz 

Umsatz 
1 

Rohertrag 

" 

32,4 12,1 37,4 

19,5 4,6 23,5 

43,4 5,7 13,1 

31,7 11,7 36,9 

20,7 5,8 28,1 

29,3 7,9 26,8 

24,2 3,7 15,3 

18,5 2,3 12,6 

31,9 6,4 19,9 

29,1 5,9 20,2 

27,9 7,1 25,3 

30,3 10,0 32,9 

29,6 7,4 25,0 

27,1 6,0 22,2 

34,3 6,4 18,6 

29,2 7,3 24,9 

23,6 4,3 18,4 

15,3 2,7 17,8 

20,8 5,4 26,1 

31,6 10,,7 33,9 

36,0 11,3 31,3 

29,5 9,4 31,9 

31,9 10,0 31,3 

32,8 11,6 35,4 

31,4 8,7 27,7 

38,CJ 9,2 23,6 

37,6 11, 7 31,2 

33,4 8,0 24,0 

35,7 CJ,2 25,7 



Nummer 
der 

Syste­
matik 

W1rtschlftsklaae 

Einzelh111del mit (in) .. 

43240 HUETEN UNO MUETZEN 

43244 SCHIRMEN 

43247 OBERHEMDEN,BLUSEN,KRAWAT­
TEN,HANOSCHUHEN,SCHALS UND 
SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH. 

43250 KUERSCHNERNAREN 

43260 TEPPICHEN,GARDINEN UNO -ZU-
BEHOER,SONST. HEIMTEXTILJEN 

43265 BETTWAREN 

43270 SPORT- UND CAMPINGARTIKELN 

43280 SCHUHEN UND SCHUHNAREN 

432 BEKLEIOUNG,NAESCHE,AUSSTAT­
TUNGS- U. SPORTART.,SCHUHEN 

EISEN- U. METALLN 1,HAUSRAT 
u. NOHNBEO. A. KUNSTSTOFF. 
GLAS,FEINKERAMJK U. HOLZ 

43300 ART 1) 

43302 HAUSRAT AUS E JSEN,METALL u. 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGER. U. SCHNEJOW.-

43304 OEFEN,HEROEN,KUEHLSCHRAEN­
KEN UNO WASCHMASCHINEN 

43306 SCHNEIOWAREN,BESTECKEN UND 
AEHNLJCHEN STAHLNAREN 

43308 WAFFEN,MUNITION Uo JAGDART. 

43330 FEINKERAM.ERZEUGN. U. GLAS­
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

43360 MOEBELN Uo SONST. EINRICH­
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL U. ANTJQUITAETEN-

43363 ANTJQUJTAETEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UNO MUENZEN 

43366 KUNSTGEGENSTAENDEN U. BIL­
DERN -NICHT ANTIQUJTAETEN-

43369 KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 

43390 SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 

433 

FLECHTw.sow.M.KINOERWAGEN 

EISEN- U. HETALLN.,HAUSRAT 
U. WOHNBEO. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEJNKERAMJK U. HOLZ 

ELEKTRO-,FEINHECH.,OPT. ER­
ZGN.,SCHMUCK-,LEOER-,GALAN­
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

43400 ELEKTROTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N. G.-

43404 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. SOW. Mo SCHALLPLATTEN 

43407 LEUCHTEN 

43430 FOTO-U.KJNOAPPoSOWJE-BEDARF 

43435 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZGN. 
-OH.ORTHOP. U. MED.ARTJKEL-

43460 UHREN, EDEUIETAl.1.- UND 
SCHMUCKWAREN 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt, 

Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowie Löhne und Gehälter 
nach Wirtschaftsklassen 

Beochiftigte 30. 9. 11167 

Unternehmen und zwar 
mit vollem 

Geschiftsj1hr 
1987 IOIQIUlfflt T11I· A.rbelt-

1736 

308 

487 

618 

31113 

704 

1055 

12579 

Anzahl 

5838 

1299 

2268 

3911 

20316 

4620 

6629 

73614 

boschiftigta nohmer 

1057 

337 

513 

429 

2533 

824 

933 

12350 

3513 

850 

1586 

3001 

15433 

3543 

5017 

53780 

Umsatz 
1987 

Waren­
emsatz 

1967 

1 OOODM 

l8881t3 

435B7 

122066 

222951 

1255133 

228384 

392392 

3538399 

112521t 

25777 

79808 

131907 

789282 

1"2227 

264923 

2420235 

62438 419728 69083 326931 23291493 15810486 

3676 

4963 

1170 

545 

481 

1801 

8948 

668 

577 

800 

672 

24301 

4037 

6578 

394 

2324 

630 

9079 

21902 

18249 

9309 

1533 

1876 

10793 

62139 

1530 

1848 

2810 

2249 

134238 

22437 

42923 

2651 

15640 

3643 

35161 

3255 

3214 

1050 

275 

296 

1924 

8051 

242 

253 

677 

391 

19628 

1847 

3734 

318 

1529 

294 

4480 

-15 -

16052 

10511 

7573 

755 

1162 

8000 

48646 

587 

1001 

1679 

1'250 

97216 

16316 

33088 

2055 

12122 

2793 

21260 

1132913 

854527 

725541 

64923 

123226 

515750 

5215639 

113380 

99952 

1111157 

115699 

9049707 

1142991 

2241991 

126512 

764161 

163120 

1841432 

793530 

573993 

487134 

lt01211 

87023 

329917 

3409241 

45399 

53899 

72991 

74750 

5968005 

7671192 

1509799 

76989 

483614 

B1701 

1095890 

Rohertrag 
1967 

im 
Verhiltms 

zum 
Umsatz 

40,4 

40,9 

34,6 

40,11 

37,1 

37,7 

32,5 

31,6 

32,1 

32,8 

32,9 

38,2 

29,4 

36,0 

46,1 

38,2 

35,4 

32,11 

32,7 

36,7 

49,9 

40,5 

Lohne, Gehalter und 
gesatzhche S0z11l-

1ufwtndungen 1987 

1mVll'hil'b11szum 

Umsatz I Rohertrag 

" 
11,4 

13,5 

9,8 

11,0 

11,5 

12,2 

9,5 

10,3 

10,2 

9,9 

7,4 

11,5 

10,1 

6,0 

8,11 

8,7 

10,1 

10,9 

12,7 

11,9 

15,4 

9,2 

28,1 

33,1 

28,3 

26,9 

31:,0 

32,3 

29,2 

31,1 

32,0 

34,1 

25,2 

30,1 

22,0 

25,0 

31,11 

29,2 

13,3 

24,7 

29,0 

30,11 

33,2 

32,5 

32,3 

30,11 

22,7 



Nummer 
der W1rt1ehlftsklasse 

Syste- --
matik 

Einzelhandel mit (m) ... 

431t80 LEDER- UND TAESCHNERWAREN 
-OHNE SCHUHE-

lt31t90 GALANTERIEW. U.GESCHENKART. 

lt31t94 SPIELWAREN 

lt31t97 MUSIKINSTRUMENTEN 

431t ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-
TERIE-,SPIELW.,MUSIKINSTR. 

PAPIERWAREN U.ORUCKERZEUGN. 

43500 SCHREIB- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UND BUEROARTIKELN 

"3505 SA~MLERBRIEFMARKEN 

lt35lt0 BUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 

lt351t5 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIFTEN 
UND ZEITUNGEN 

lt3570 MUSIKALIEN 

435 PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

PHARMAZEUT.,ORTHOP. MED. U. 
K11:"1,.lll!C • AM ! ~ow! "· PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

lt3600 APOTI-EKEN 

"3601t DROGERIEN 

43607 PHARMAZEUT.ERZEUGN.U.CHEMI-
KALIEN -SONST.EINZELHANDEL-

lt361t0 ORTHOP. u. MED. ARTIKELN 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

lt3670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 
KOERPERPFLEGEMITTELN 

lt3675 FEINSEIFEN U.8UERSTENWAREN, 
WASCH-,PUTZ- U.REINIGUNGSM. 

436 PHARMAZEUT.,ORTHOP.,MEO. U. 
KOSMET • ART• SOW. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

KOHLE.SONST.FESTEN BREMM~T-
l!o l'IINr~•LOELtRZEUGNI SSEN 

lt3700 BRENNSTOFFEN 

lt3750 MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENABSATZ IN 
EIGENEM NAMEN-

lt37 KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
Uo 111NERALO ELER ZEUG"II SSEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND BUEROEINRICHTUNGEN 

43800 KRAFTWAGEN UND KRAFTRAEDERN 

43804 KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEHOER UND REIFEN 

43807 FAHRRAEOERN,DEREN TEILEN u. 
ZUBEHOER SOW. M. MOPEDS 

Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowoe Löhne und Gehälter 
nach Wortschaftsklassen 

- --

Beochaftogt1 30 9. 1967 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Umuotz 

Waren-
Geschaftsi1hr eillSltz 1967 1967 1967 1.-.gesamt Ttil· Arba1t-

bttchift1gte n1hmer 

Anzahl 1 OOODM 

2011 11523 2203 81t93 5821t66 3771t68 

911 2712 516 13H 107569 67831t 

2197 10226 2087 6740 lt651t01t 306282 

677 2783 lt21 1770 175736 llltlt87 

28838 1"9699 171t29 105981 7611382 lt881956 

7967 26770 4981 llt908 1186331 82.3556 

698 1916 490 951t 113216 72636 

3204 20944 37"3 161t7'i 120231t7 792674 

2677 81t07 177" 4672 4108F 279154 

77 257 41 1"7 12081 7251 

1"623 58291t 11029 37160 292"812 1975271 

9285 61287 11122 50121 lt778241 2988063 

lllt09 51063 6215 338115 2417779 l61t4605 

78 337 69 232 21071 9598 

lt82 3461 lt90 2726 175829 98356 
1 

1633 6277" 892 lt079 292072 1158696 

2217 9986 2581 7053 lt6291t9 312037 

25104 132411 21369 98096 814791tl 52"1355 

10978 ltll67 7934 24155 3092930 221t5215 

2077 9694 1281 6625 1241t031 979595 

13055 50861 9215 30780 4336961 3224810 

6212 151663 4069 142448 11284642 8489077 

1433 11090 759 9051 681258 469710 

3285 8944 1355 4053 3736Bl 253967 

-16 -

Lohne, Geh1lter und 
Rohertrag gnetzlichl Sozial· 

1967 1ufwendung1n 1 G67 
im 

Vemiltnis 
zum 1m Verhältnis zum 

Umuotz 

1 
Umsatz Rohertrag 

" 

35,2 10,3 29,2 

36,9 8,0 21,5 

31t,2 9,3 27,1 

34,9 8,3 23,7 

35,9 10,3 28,8 

30,6 7,8 25,lt 

35,8 6,1 17,1 

3", l . 10,3 30,2 

32,l 8,9 27,7 

ltO,O 10,0 25,0 

32,5 8,9 27,lt 

37,5 9,0 21t,O 

32,0 7,8 24,5 

51t,lt 8,8 16,2 

41t,1 13,lt 30,lt 

35,4 9,5 26,8 

32,6 10,3 31,6 

35,7 8,8 21t,7 

-

27,4 7,2 26,1 

21,3 4,8 22,6 

25,6 6,5 25,3 

24,8 10,2 ltl,3 

31,1 11,6 37,5 

32, 0 7,4 23,2 



1 

! 

Nummer 
dor 

Sy,u. 
fflltik 

43830 

43860 

43890 

438 

43900 

43905 

43910 

43930 

43935 

43950 

43970 

't3990 

439 

43 

WirtJchlftsklase 
-

Elnzothlndol mit (In) ••. 

euERC,ASCHINEN,BUEROMOEBELN 
Uo ORGANISATIONSMITTELN 

N AEHMASCH INEN 

LANDMASCHINEN UND LANDWIRT-
SCHAFTLICHEN GERAETEN 

FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
UND 8UEROEtN~ICHTUNGEN 

SONSTIGEN WAREN 

SAEMEREIEN,FUTTER- UND 
DUENGEMITTELN 

BLUMEN UNO PFLANZEN 

LEBENDEN TIE~EN SOWIE MIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF 

LACKEN,FARBEN UNO SONSTIGEM 
ANSTR ICH8EOAR F 

TAPETEN,LINOLEUM UNO 
AEo FUSSB0DEN8ELAG 

LEDER UND SCHUHHACHER8EOARF 

INSTALLATIONS8EDARF Fo GAS, 
WASSER u. HEIZUNG 

TECHNISCHE~ BEDARF -A.N.G.-

SONSTIGEN WAREN 

EINZELHANDEL INSGESAMT 

Unternehmen. Umsatz und Rohertragsquote sowie Löhne und Gehälter 
nach Wirtschaftsklassen 

aachattigto 30 9. 1967 

Unternthmen und zwar 
mit vollem Um&11tz 

Waren-

Gn:::haftsjahr 1967 einsatz 

1967 insgesamt Teil- Arbeit· 
11187 

bnchaftigto nehm• 

Anzahl 1 OOODM 

1042 ll 79B 866 10327 748879 472394 

497 4300 629 3558 224022 14087t 

1735 13370 692 10688 1002860 758719 

; 

14204 201165 8370 1110125 14315342 10584743 

2584 9772 2100 6024 878313 688288 

7583 23412 4219 11833 754851 428722 

1075 2739 501 1097 105667 66152 

2100 6684 1074 3600 318401 206732 

2966 13757 1760 9184 720232 459500 

147 370 79 146 14881 10302 

199 984 105 694 53985 33760 

1700 6946 1019 4442 507672 3~3817 

18354 64664 10857 37020 3354002 2247273 

381528 2153792 366066 157508 l 141245778 ·101713494 

-17 -

Lohne, Gehalter und 

Rohertrag gesetzliche Sozial· 

1967 aufwendungan 1967 
,m 

Vtrhaltnls 
zum im Verhältnis zum 

Umsatz 

1 
Umsatz Rohertrag 

" 

36,9 14,7 39,9 

37,1 14,6 39,5 

24,3 8,0 32,7 

26,1 10,4 39,8 

21,6 5,3 24,4 

43,2 8,9 20,7 

37,4 5,5 14,8 

35,l 8,7 24,9 

36,2 11,1. 30,7 

30,8 6,3 20,3 

37,5 11,8 31,6 

30,3 8,4 27,6 

33,0 8,3 25,1 

28,0 8,6 30,6 



Nummer 
der 

Syne-
fflltlk 

43000 

lt3040 

lt3070 

430 

2. Unternehmen. Umsatz und Rohertragsquote sowie Liihne und Gehiilter 

nach Rohertragsgriissenklassen 

Beschaft1gte 30. 9 1967 

Wirtschlftskl1SS1 Unternehmen und zwar -
mit vollem Umsatz 

Waren-
Unt1r11ehmen 

Geschafts1ahr 1967 
emsatz 

mit 11nem Rohtrtrau 1967 
bis unter .. DM 1967 insgesamt Teil- Arbeit-von 

beschaftigte nehmer -

Einzelhandel mit On) Anzahl 1 000 DM 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

WAREN VER SC Ho ART ,HAUPTRo 
eEKLEJCUNG,TEXTJLIEN, 
HAUSRAT Uo WOHN BEDARF 

UNTER 3 000 9 13 5 - 123 108 
3 000 - 5 000 40 59 25 2 827 683 
5 000 - 12 000 153 239 70 19 5751 4525 

12 000 - 25 000 279 579 164 116 21249 16313 
25 000 - 50 000 292 821 170 351 39122 28862 
50 000. - 100 000 225 1017 176 622 57060 41473 

100 000 - 250 000 159 1432 210 1154 84450 59605 
250 000 - 500 000 95 2211 352 2064 112011 77236 
500 000 - l MILL. 103 5189 1227 5040 21t2337 168829 
l MILL o - 2 MILL. 110 9997 2171 9825 52562" 370199 
2 MILL. - 5 MILL. 69 12842 2831 12737 694909 lt8921t0 
5 MILL. - 10 MILL. 16 6730 1282 6711 355578 250123 

10 MILL. - 25 MILL. 13 9462 1221 9451 662929 478098 
25 MILL. - 50 MILL. 3 4545 1093 4540 314138 1c;1350 
50 "MILL. UND MEHR 15 222291 40171 222 28 5 16147065 10844728 

ZUSAMMEN 1581 277427 51168 274917 19263173 13021372 

WAREN VERSCH. ART,HAUPTRo 
NAHRUNGS- Uo GENUSSMITTEL 

UNTER 3 000 41 54 19 - 1016 944 
3 000 - 5 000 119 173 59 5 3059 261t9 
5 000 - 12 000 695 1085 299 49 34821 29081 

12 000 - 25 000 1264 2528 681 425 127059 104697 
25 000 - 50 000 1240 3446 717 1209 224826 181577 
50 000 - 100 000 739 3116 543 1759 236836 187665 

100 000 - 250 000 238 1832 256 1373 154038 120271 
250 000 - 500 000 27 510 80 458 41929 32741 
500 000 - 1 MILL. 9 384 69 369 31t070 27755 
1 MILL. - 2 MILL. 8 468 66 452 43180 32334 
2 MILL• - 5 MILL. 4 673 65 669 74517 61262 
5 MILL• - 10 MILL. 3 1151t 183 1152 139384 116179 

10 MILL. - 25 MILL. - - - - - -
25 MILL• - 50 MILL. - - - - - -
50 MILL. UND MEHR - - - - - -

ZUSAMMEN 4387 15423 3037 7920 1114735 897155 

GEBRAUCHTWAREN -OHNE KRAFT-
FAHRZEUGE U. ANTIQUITAETEN-

UNTER 3 000 . . . . . . 
3 000 - 5 000 16 20 6 l 287 227 
5 000 - 12 000 131 168 29 8 2799 1767 

12 000 - 25 000 158 255 47 lt2 6698 4012 
25 000 - 50 000 102 226 38 81 8016 4519 
50 000 - 100 000 31t 115 15 67 4710 2492 

100 000 - 250 000 7 32 3 21t 1889 81t5 
250 000 - 500 000 - - - - - -
500 000 - 1 MILL. . . . . . . 
l MILL. - 2 MILL. - - - - - -
2 MILL. - 5 MILL. - - - - - -
5 MILL. - 10 MILL. - - - - - -

10 MILL. - 25 MILL. - - - - - -
25 MILL. - 50 MILL. - - - - - -
50 MILL. UND MEHR - - - - - -

ZUSAMMEN 451 834 143 238 2571" 14551 

WAREN VERSCHIEDENER ART 

UNTER 3 000 52 69 24 - 1170 1079 
3 000 - 5 000 175 252 90 8 4173 3559 
5 000 - 12 000 979 1492 398 76 43371 35373 

12 000 - 25 000 1701 3362 892 583 155006 125022 
25 000 - 50 000 1634 41t93 925 1641 271964 214958 
50 000 - 100 000 998 4248 734 2448 298606 23163C 

100 000 - 250 000 404 3296 469 2551 240377 180721 
250 000 - 500 000 122 2721 432 2522 153940 1C9977 
500 000 - 1 MILL. 113 5589 1301 5424 277691 197246 
l MILL. - 2 MILL. 118 101t65 2237 10277 568801t 402533 
2 MILL. - 5 MILL. 73 13515 2896 13406 769426 550502 
5 MILL. - 10 MILL. 19 7884 1465 7863 494962 366302 

10 Mill• - 25 MILL. 13 9462 1221 9451 662929 478098 
25 MILL. - 50 "lILL. 3 4545 1093 4540 314138 191350 
50 MILL. UND '1EHR 15 222 291 40171 222285 16147065 10844728 

ZUSAMMEN 6419 293684 54348 28307 5 20403622 13933078 

-18 -

Lohne, Gehalter und 
gesetzliche Sozial-

Rohertrag 1ufwendungen 1967 
1967 

,m 
Verhaltms 

1m Verhaltms zum zum 
Umsatz 

Umsatz 
1 

Rohertrag 

'll, 

12,2 - -
17,4 o,8 4,9 
21,3 0,9 4,2 
23,2 1,9 8,1 
26,2 3,9 15,0 
27,3 5,7 20,9 
29,4 8,6 29,2 
31,0 12,0 38,5 
30,3 12,9 42,4 
29,6 12,4 1t2,C 
29,6 13,1 44,4 
29,7 13,3 41t,8 
27,9 11,1 39,7 
39, l 11,4 29,2 
32,8 12,2 37,0 

32,4 12,1 37,4 

7,1 - -
13,4 0,1 1,0 
16,5 0,4 2,3 
17,6 1,1 6,3 
19,2 2,4 12,4 
20,8 3,8 18,2 
21,9 5,5 25,0 
21,9 8,o 36,4 
18,5 8,0 43,0 
25, l 7,1 28,3 
17,8 7,8 43,9 
16,6 8,5 51,3 

- - -
- - -
- - -

19, 5 4,6 23,5 

. . . 
20,9 1,0 5,0 

.36,9 0,7 1,8 
ltO, 1 2,0 5,1 
43,6 5,1 11,6 
47,1 9,8 20,7 
55,3 15,6 28,3 

- - -. . . 
- - -- - -- - -- - -
- - -- - -

lt3,4 5,7 13,1 

7,8 - -
H,7 0,3 2,3 
18,lt 0,5 2,5 
19,3 1,3 6,5 
21,0 2,7 12,8 
22,4 4,2 18,9 
24,8 6,7 26,8 
28,6 10,9 38,1 
29,0 12,3 lt2,3 
29,2 12,0 41,l 
28,5 12,6 lt4,4 
26,0 12,0 46,0 
27,9 11,1 39,7 
39,1 11,4 29,2 
32,8 12 ,2 37,0 

31,7 11,7 36,9 



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

der Unternehmen 
Svste· mit etntm Rohertrag 

von ... bis untar . DM m1t1k -

Einzelhandel mit (In) .. 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

43100 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 
VERSCHo ART -OHoREFORMWo-·I) 

-
UNTER 3 000 

3 000 - ,5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 -000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILLo 
2 Mlllo - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 Mlllo 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 Mlllo 
50 MILL o UND MEHR 

ZUSAMMEN 

0105 REFOllMWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500·000 
500 000 - 1 MILL. 
l MILL• - 2 Mlllo 
2 MILL. - 5°Mlllo 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL• - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

Ul40 KAllTOFFELN,GEIIUESE,OBST UND 
SUEDFRUECHTEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL• UND MEAR 

ZUSAMMEN 

43141 MILCH,MILCHERZEUGNISSEN, 
FETTWAREN UND EIERN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. 1 - 50 MILL. 
50 Mill. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 

2. Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowie LÖhne und Gehälter 
nach Rohertragsgri:Sssenklassen 

Boschaftigte 30. 9. 1967 

Untamlhmen und zwar 
mit vollem Umsatz 

War1n-

Gachäftsjahr 1967 einsatz 

1967 insvesamt Teil- Arbeit-
1967 

-ftigte ""'"'"' 
Anzahl 1000 DM 

1277 1622 596 27 23641 2131t5 
ltl80 51t711 1683 108 1062211 91484 

1114117 27421 631t4 1719 97571111 11271611 
30092 57931t 1271t9 10576 31333113 260t:481 
314115 116316 16670 321166 6042771t lt931t953 
111715 711337 13668 "6"611 6406139 5136266 

62911 "68211 8545 36171 lt303972 3416870 
8113 1"701 3268 13256 14750"7 ll 7"1t57 
281 8866 1771 11,,,,3 10081t52 819409 
1211 8839 1732 11679 906791 731977 
103 18065 3"29 17970 141153711 1165531 

45 17977 lt422 17954 1414640 1091786 
45 379611 11976 3791t6 26511519 2025995 
18 29920 71109 29914 23201195 17061116 
12 47971 12776 lt7961t 4747427 3595339 

ll201t9 488243 107438 310061 37009074 293't51177 

. . . . . . 
II 11 3 l 172 143 

57 76 14 8 1974 1506 
203 390 88 110 15374 ll58't 
409 1085 212 4911 54785 40023 
334 1463 299 993 81,,,,6 58458 
140 1166 234 9"3 68560 4785't 

19 290 66 262 19147 12767 
5 1411 20 141 92311 5793 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

1179 5004 1027 3326 269432 190535 

91 112 27 3 1616 1443 
1173 1063 316 18 111030 14910 

2939 4238 776 202 101673 78993 
3958 7415 1419 11011 21187811 220912 
2666 7150 1492 2590 371776 2110694 
1024 4256 1013 2525 270493 202',90 

273 2044 495 1559 1411772 1110811 
.33 564 110 5011 46737 35545 . . . . . . . . . . . . 

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

11863 27225 5762 811113 12661145 959692 

180 226 90 6 31112 2877 
408 500 1119 13 8935 7501 

1631 2234 492 160 79051 65992 
2999 5487 1186 946 309047 255701t 
2685 6672 1399 2303 lt9442't 402828 

831 3089 597 1701 2112750 228828 
150 101t2 253 782 101440 80420 

1" 196 33 178 19513 14984 
3 116 65 113 10182 7763 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

8901 19562 4304 6202 1308524 1066897 

-19 -

Lohne, Glhiltar und 

Rohertrag 
gesatzliche Sozial-

H187 
oufwondungon 11187 

im 
Verhaltnis 

zum im Verhältnis zum 

Umutz 
Umsatz 

1 
Rohlnraa 

" 

9,7 0,5 5,5 
13,9 O,lt 2,9 
15,2 0,5 3,2 
16,11 1,2 7,2 
18,3 2,5 13,lt 
19,8 3,8 19,lt 
20,6 5,2 25,2 
20,lt 6,2 30,5 
111, 7 6,3 33,9 
19,3 7,7 ltO,O 
21,5 9,6 41t,7 
22,11 10,4 45,5 
23,8 10,11 45,2 
26,5 11,7 41t,3 
21t,3 8,7 36,0 

20,7 5,11 211,1 

. . . 
16,9 0,6 3,lt 
23,7 1,2 5,1 
24,7 2,4 9,11 
26,9 4,3 16,1 
211,2 7,0 24,9 
30,2 9,2 30,4 
33,3 9,8 29,5 
37,3 13,1 35,1 . . . . . . 

- - -- - -
- - -- - -

29,3 7,9 26,8 

10,7 0,6 5,11 
17,3 0,3 2,0 
22,3 0,6 2,7 
23,5 1,3 5,6 
24,5 3,2 12,9 
25,1 5,0 19,9 
25,3 6,6 26,0 
23,9 9,0 37,6 . . . . . 

- - -- - -- - -- - -- - -
24,2 3,7 15,3 

9,6 0,11 11,5 
16,0 0,2 1,lt 
16,5 0,5 3,2 
17,3 1,1 6,4 
111,5 2,1 11,2 
19,l 3,3 17,lt 
20,7 4,9 23,6 
23,2 6,0 26,0 
23,8 7,6 32,2 

- - -- - -- - -- - -- - -- - -
18,5 ~.3 12,6 



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

der Unternehmen 
Systo- mtt einem Rohertrag 
m1t1k von . . bis unter . . DM 

-

Einzelhandel mit (In) . 

r.,, "3142 FISCHEN U.FISCHERZEUGNISSEN 

UNTER 3 DDO 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l IIILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 IIJLL. 
50 IIILL. UND MEHR 

ZUSAIIMEN 

43143 WILD UND GEFLUEGEL 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 IIILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

lt3144 SUESSWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 IIILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43145 KAFFEE,TEE UND KAKAO 

UNTER 3 000 
3 ODO - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 IIILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowie Löhne und Geh"äfter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschaftigte 30 9. 1967 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Umsau Waren· 

Gtseh1fts11hr 1967 einsatz 
1967 insgesamt Tetl· Arbeit- 1967 

besch1ft1gte nehmer 

Anzahl 1 000 DM 

6 6 - - 86 76 
68 82 18 3 1155 909 

345 462 Tl 16 11031 8263 
648 1150 233 lTe 41439 29910 
737 1972 490 7't8 84805 59122 
415 1658 398 1015 86900 59186 
150 1120 342 878 59691 38766 

19 277 64 245 15097 93()3 . . 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

2392 6901 1660 3249 312269 212550 

7 9 7 - 109 97 
54 70 20 - 960 771 

118 171 49 2 3512 2584 
131 234 44 29 9417 7104 
132 348 99 126 16720 12152 

75 285 88 158 18820 13612 
45 284 101 202 21663 15406 

8 123 33 107 8793 6136 
5 114 21 108 9325 6289 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

577 1761 481 852 101280 71855 

49 64 30 l 823 733 
203 267 114 7 3597 2852 
889 1294 377 101 29153 22103 

1047 1971 481 385 75249 57238 
688 1807 lt43 751 90262 66661 
314 1313 323 827 83065 61714 
130 1008 180 808 72175 53578 

27 372 68 333 34492 25364 
13 433 54 412 23431 14676 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -

3366 10574 2581 5666 54581tl 393"76 

7 9 5 2 141 129 
50 63 23 3 930 759 

152 207 51t 18 4895 3766 
136 244 46 lt6 11010 8669 
134 332 72 135 18637 14102 

83 346 79 212 20768 15040 
51 lt22 84 349 26656 19026 
23 416 94 383 "25070 16582 
15 415 83 391 33214 23172 

7 383 39 375 32868 22595 
9 970 153 955 77398 52064 
- - - - - -. . . . . . . . . . . . 
- - - - - -

669 5633 971 4694 376998 262754 

- 20 -

Lohne, Gehalter und 
Rohertrag gesetzliche Sozial-

1967 1ufwendungen 1967 
im 

Verhaltnls 
zum 1m V1rhiltnis zum 

Umsetz 

1 
Umsatz Rohertrag 

" 

11,6 - -
21,3 0,3 1,6 
25,l 0,4 1,4 
27,8 1,4 5,1 
30,3 3,9 12,7 
31,9 6,8 21,2 
35,1 10,l 28,9 
38.,4 14,C 36,4 . 

- - -. . . 
- - -- - -- - -- - -

31,9 6,4 19,9 

11,0 - -
19,7 - -

, 26,4 0,2 0,8 
24,6 0,7 2,7 
27,3 3,1 11,3 
27,7 4,2 15,2 
28,9 6,0 20,7 
30,2 11,5 37,9 
32,6 10,6 32,7 . . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
29,l 5,9 20,2 

10,9 0,1 1,1 
20,7 0,3 1,2 
24,2 0,8 3,4 
23,9 1,9 7,8 
26,l 3,9 15,l 
25,7 5,7 22,3 
25,8 7,1 27,4 
26,5 7,9 29,8 
37,4 14,5 38,9 . . . . . . . . . . . . 

- - -
- - -

27,9 7,1 25,3 

8,5 2,8 33,3 
18,4 0,1 0,6 
23,1 0,9 3,7 
21,3 1,7 8,2 
24,3 3,5 14,4 
27,6 6,0 21,e 
28,6 9,4 32,8 
33,9 12,9 38,1 
30,2 10,6 35,2 
31,3 11,2 35,9 
32,7 10,6 32,4 

- - -. . . . . . 
- - -

30,3 10,0 32,9 



W1rtschaftsklas&e 
Nummer -

der Unternehmen 
Svm- mit einem Rohertrag 
m1t1k von b1sunl9r .. DM 

-

Einzelhandel mit hn) ... 

43146 !ROT,KLEIN- u. FEINGEBAECK 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43147 FLEISCH UND FLEISCHWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43149 SONST.NAHRUNGS-UND GENUSSM. 
-OH.GETRAENKE UoTABAKWAREN-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

1(0 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43160 WEIN UND SI> IR ITUOSEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
l MILL. - 2 MILL o 
2 MILL.· - 5 MILL. 
5 MILL •i - 10 MILL. 

10 Mill .i - 25 MILL. 
25 MILL., - 50 MILL. 
50 MILL •. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen. Umsatz un1 Rohertragsquote sowie Löhne und Geh';llter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschift1gte 30 9 1967 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Umutz 

Weren-

Goschatu,ahr 1967 
emsatz 

1967 ,n,gesemt Teil· Arbeit· 
1967 

bnchifttgte nehmer 

Anzahl 1 000 DM 

34 38 12 - 622 562 
139 169 62 : 2801 2323 
406 558 122 34 15837 12651 
586 1048 238 202 46807 36589 
445 1137 224 406 594 ... 5 "4227 
223 990 149 617 47033 32013 
101 841 139 658 ... 011 ... 26019 

16 354 ... 6 326 13552 7777 
5 207 39 200 7062 343" . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

1957 5511 1064 2613 242U3 1706"5 

14 22 9 2 309 288 
61 80 32 5 1325 1105 

292 ... 21 123 34 10882 8527 
438 809 164 122 33844 26165 
479 1197 267 421 68550 51499 
361 1365 253 78, 92544 66957 
247 1724 272 1301 128649 90935 

30 441 93 39: 33270 23038 
14 380 64 358 34999 25123 

5 322 51 312 31107 23847 - - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

1941 6767 1328 3730 435479 317484 

4 4 - - 55 49 
20 24 7 - 364 290 

161 221 62 13 4071 2814 
136 223 50 34 7940 5612 
104 253 78 102 11844 8199 

45 173 33 106 10172 6950 
21 173 26 L41 10686 701"1 

3 26 4 20 2342 1361 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

4'l9 1239 265 548 5892" 38695 

41 49 23 - 741 666 
144 200 86 2 3264 2765 
400 612 195 61 14632 11548 
552 1073 289 228 44698 34893 
515 1381 403 561 75687 57538 
393 1552 381t 88CJ 112444 85296 
252 1739 358 133'3 1"6688 108240 

67 872 139 772 84606 62090 
24 654 96 617 6119 ... 45403 
12 ... ,,5 34 lt29 ' ... 7868 32263 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - -

240 ... 9472 2037 5780 654707 463776 

- 21-

Löhne, Gehälter und 
Rohertrag gNetzliche Soz11I-

1967 aufwendungen 1967 

im 
Verhlltnis 

zum 1m Verhiltnis zum 
Umsatz 

1 
Umsatz Rohertrag 

" 

9,6 - -
17,1 0,2 1,5 
20,l 0,5 2,6 
21,8 1,5 6,8 
25,6 3,2 12,6 
31,9 8,5 26,5 
36,2 12,0 33,0 
42,6 20,7 „8,5 
51, ... ?4,7 48,0 . . . . . . - - -- - -

- - -- - -
29,6 7,,, 25,0 

6,8 1,3 19,0 
16,6 0,2 1,,, 
21,6 o,8 3,7 
22,7 1,1 4,9 
24,9 2,6 10,6 
27,6 5,0 18,0 
29,3 7,8 26,6 
30,8 10,0 32,7 
28,2 9,7 34,5 
23,3 7,9 33,9 

- - -- - .-- - -- - -- - -
27,l 6,0 22,2 

10,9 - -
20,3 - -
30,9 0,7 2,4 
29,3 1,7 5,9 
30,8 4,1 13,4 
31,7 6,4 20,0 
34,3 10,4 30,4 
41,9 9,6 _22,9 . . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
- - -

34,3 6,4 18,6 

10,1 - -
15,3 0,1 0,4 
21,l 1,4 6,,, 
21,9 2,0 9,1 
24,0 4,0 16,7 
21t, 1 5,1 21,l 
26,2 7,3 27,7 
26,6 7,8 29,2 
25,8 8,7 33,9 
32,6 9,0 27,8 . . . . . . . . . - - -- - -
29,2 7,3 24,'l 



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

der Unternehmen 
Syste- mit 1mem Rohertrag 
mat,k von. . bis unter DM 

-

Einzelhandel mit (m) 

43165 BIER UND ALKOHOLFREIEN 
GETRAENKEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 2 5 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

't3190 TABAKWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

431 NAHRUNGS- UND GENUSSMITTELN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

BEKLE IDUNG1 WAESCHEz AUSSTA T-
TUNGS- U. SPORTART.zSCHUHEN 

43200 TEXTIL WAREN VERSCH. 
1) 

ART 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 Mill. - 50 MILL. 
50 Mill• UND MEHR 

ZUSAMMEN 

1) Ohne ausgepragten Schwerpunkt. 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Geh'älter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschaft1gte 30. 9 1967 

Unternehmen und zwar 
Waren-mit vollem Umsatz 

Geschafts11hr eins.atz 1967 
1967 1967 insgesamt Teil- Arbett· 

beschaft1gte nehmer 

Anzahl 1 000 DM 

1024 1191 751 3 15707 13842 
1557 1919 1030 34 30195 24888 
1860 2681 1045 129 69695 56288 
161 7 2916 836 438 142433 114430 
1313 3020 798 879 205966 160684 

687 2318 621 1181 188399 142148 
265 1688 360 1237 1"1849 103623 

28 464 129 425 , 34190 24359 
9 193 8 lH 18181 12377 
3 124 2 119 11771 7732 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

8367 17103 5653 5209 898537 686762 

479 564 205 5 10090 9287 
732 926 289 30 21559 18994 

3155 4486 857 312 187164 160971 
6128 10836 2619 1957 673894 56598't 
5069 12217 3309 4454 1000886 827228 
1703 5976 1536 3270 688547 576268 

547 3311 564 2't't6 6't3918 562278 
138 1473 186 1255 357227 310270 

46 905 95 835 2375't4 207402 
18 784 92 758 191097 165351 
11 1170 · 348 1761 211951 176125 . . . . . . . . . . . . - - - - - -- - - - - -

18028 44053 10167 1788't 4330193 3665519 

3215 3918 1755 't9 57186 51454 
8497 10852 3872 227 199515 169694 

30892 45088 10581 2809 1509358 1263174 
48671 91730 20442 16359 4833323 3981275 
46861 124887 25956 46840 8596561 6CJ59910 
25203 103121 194'tl 60744 8389520 6685226 

8670 63390 11953 48808 5915493 4681120 
1308 20569 4333 18463 2169083 1724033 

430 12764 2402 12110 1471458 1183263 
181 11547 2082 11310 1253539 1004122 
133 22101 4139 21969 1852751 1442810 

50 19032 4607 19000 1507594 1154169 
50 41078 12371 41051 2910353 2192784 
19 31000 8028 30994 2397355 1758144 
12 47971 12176 4796't 4747427 3595339 

174192 649048 144738 378697 47810516 37846517 

194 231 97 7 3224 2877 
1095 1276 472 23 18595 14711 
3748 4953 1072 283 113933 84838 
4508 8117 1529 1606 295724 217363 
4552 12751 2291 5498 565633 405771 
3057 l't336 2040 9341 718269 506821 
1891 11713 2326 14537 919441 636275 

537 11856 1735 10917 594670 't06333 
248 11009 1825 10572 522956 352638 
134 12157 1543 11939 559611 373081 

86 14869 2279 14737 761630 506858 
29 9764 1477 9725 584574 387641 
13 9539 1191 9518 501992 331059 
- - - - - -
3 6915 691 6914 537555 353194 

20095 135486 20568 105611 6697807 4579460 

- 22 -

Lohne, Geh.alter und 

Rohertrag 
gesetzliche Sozial-

1utwendungen 1967 
1967 

,m 
Verhaltms 

zum 1m Verhaltms zum 

Umsatz 
Umsatz 

1 
Rohertrag 

% 

11,9 0,1 0,5 
17,6 0,1 0,8 
19,2 0,5 2,8 
19,7 1,1 5,7 
22,0 2,0 9,3 
24,5 4,1 16,8 
26,9 7,4 27,5 
28,8 10,6 37,0 
31,9 12,7 39,9 
3't,3 12,9 37,7 . . . . 

- - -- - -- - -
23,6 4,3 18,4 

8,0 0,1 1,1 
11,9 0,5 4,1 
14,0 0,6 4,0 
16,0 1,1 6,9 
17,4 2,1 12,2 
16,3 2,7 16,7 
12,7 2,9 23,0 
13, l 3,2 24,0 
12,7 3,5 27,8 
13,5 4,0 29,5 
16,9 7,5 44,2 . . . . . . 

- - -
- - -

15,3 2,7 17,8 

10,0 0,3 3,3 
14,9 0,3 2,3 
16,3 0,5 3,2 
17,6 1,2 6,9 
19,0 2,5 13,1 
20,3 3,9 19,3 
20,9 5,3 25,5 
20, 5 6,3 30,5 
19,6 6,7 34,0 
19,9 7,6 38,0 
22,1 9,7 43,7 
23,4 10,5 44,9 
24,7 10,8 43,9 
26,7 11,7 44,0 
24,3 8,7 36,0 

20,8 5,4 26,1 

10,8 1,9 17,3 
20,9 0,3 1,4 
25,5 0,7 2,8 
26,5 2,1 7,8 
28,3 4,4 15,7 
29,4 6,8 23,2 
30,8 9,3 30,3 
31,7 11,7 36,9 
32,6 13,7 42,0 
33,3 14,8 44,4 
33,5 14,1 42,3 
33,7 13,7 40,7 
34,1 15,3 44,9 

- - -
34,3 11,7 34,1 

31,6 10,7 33,9 



W,rtschlftsklasse 
-Nummer 

der Unternehmen 
Syste· mit einem Rohertrag 

von ... bis unter . . DM m1t1k -

E1nz•h1ndel mit (In) ... 

43210 TUCHEN,FUTTERSTOFFEN u. ME-
TERW. -OHNE HEIMTEXTILIEN 
UND SCHNEIOEREll!EDARF-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
5()0 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 Mill, - 10 MILL, 

10 MILL, - 25 MILL, 
25 MILL, - 50 MILL, 
50 MILL, UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43220 Ol!ERl!EKLEIDUNG VERSCH,ART l J 

UNTER 3 000 
3 000 5 000 
5 000 12 000 

12 000 25 000 
25 000 50 000 
50 000 100 000 

100 000 250 000 
250 000 500 000 
500 000 l MIU .• 
l MILL. 2 MILL. 
2 MILL• 5 MILL. 
5 MILL• 10 MILL. 

10 MILL• 25 MILL. 
25 MILL• 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43224 OBERBEKLEIDUNG FUER HERREN 
UND KNABEN 

UNTER 3 000 
3 000 5 000 
5 000 12 000 

12 000 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 100 000 

100 000 250 000 
250 000 500 000 
500 000 l MILL. 
l MILL. 2 MILL. 
2 MILL. 5 MILL. 
5 Mill. 10 MILL. 

10 MILL. 25 MILL. 
25 MILL. 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43227 OBERl!EKLEIDUNG FUER DAMEN, 
MAEDCHEN l.lllD KINDER 

UNTER 3 000 
3 000 5 000 
5 000 12 000 

12 000' 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 100 000 

100 000 250 000 
250 000 500 000 
500 000 l MILL. 
l MILL. 2 MILL, 
2 MILL. 5 MILL. 
5 MILL. 10 MILL. 

10 MILL. 25 MILL. 
25 Mill, 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2. Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowie LÖhne und Geh'älter 
nach Rohertragsgr<issenklassen 

Beschaft,gte 30 9. 1967 

Unternehmen und zwar Waren-
mit vollem Umsatz 

Geschifts11hr 1967 
einsatz 

1967 insgesamt Teil- Arbeit-
1967 

beschäftigte nehmer 

Anzahl 1000 DM 

4 " 1 - 58 51 
33 38 10 - 543 424 

179 235 63 15 5112 3692 
210 360 69 88 12409 8717 
239 660 137 299 27263 18846 
188 864 151 586 40731 27448 
140 1326 264 1114 61983 40258 

38 642 134 590 36062 22624 
25 923 211 889 46382 29403 

6 361 111 355 20222 12231 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

1070 6452 1353 4965 318838 204135 

39 54 23 11 1262 1205 
137 156 65 l 2265 1782 

--

502 688 160 50 15409 11533 
631 1139 210 243 42046 301118 
664 1774 273 742 81728 58295 
661 2899 382 1798 159062 111878 
664 5674 692 4566 340031 236241 
288 5567 725 5097 323934 222766 
155 5439 638 5171 324375 216434 

66 4553 587 4437 277677 185780 
47 6866 950 6806 462350 306906 

9 2289 419 2273 169727 109763 
8 4248 699 4241 322654 209123 

3873 56322 10901 50"1 l 4564906 321748'ii 

8 10 2 119 107 
28 35 11 471 369 

186 247 "9 9 5552 4111 
238 392 74 66 14336 10175 
367 965 172 415 48431 34912 
477 1826 292 1094 115706 81179 
468 3263 537 2573 233638 159768 
182 2546 306 2258 193138 128777 

92 2291 247 2131! 177761 ll447't 
57 2754 271 2672 230294 154409 
26 2347 253 2309 211446 134290 

2134 19855 2749 16703 1570280 1069437 

8 11 2 2 189 175 
48 58 22 3 902 739 

213 301 55 39 7918 6235 
520 989 179 311 35987 26775 
801 2324 478 1181 100934 72024 
851 3943 631 2737 196477 135067 
795 7206 1090 6034 371709 250572 
311 5928 896 5421 316971 211345 
146 5417 906 5178 290720 189954 

53 3755 489 3676 208835 137211 
37 6417 1199 6362 361634 24628.4 

3793 39754 6530 34332 2133445 1434132 

l) Ohne ausgepragten Schwerpunkt. 

- 23 -

Lohne, Gehalter und 
gesetzliche Sozial-

Rohertrag aufwendungen 1967 
1967 
,m 

Verhiltn1s 
zum im Verhältnis zum 

Umsatz 
Umsatz 

1 
Rohertrag 

'II 

12,1 - -
21,9 - -
27,8 0,9 3,0 
29,11 2,4 8,o 
30,9 5,4 17,4 
32,6 8,4 25,7 
35,0 11,0 31,3 
37,3 11,9 32,0 
36,6 15,7 43,0 
39,5 17,4 43,9 . . . . . . 

- - -- - -
- - -

36,0 11,3 31,3 

4,5 8,2 182,5 
Zl,3 o, l 0,4 
25,2 1,2 4,7 
26,7 2,5 9,5 
28,7 4,4 15,2 
29,7 6,5 21,9 
30,5 8,8 28,9 
31,2 11,2 35,9 
33,3 12,3 36,9 
33,1 12,6 38,0 
33,6 12,7 37,9 
35,3 12,4 35,0 
35,2 13,1 37,3 

29,5 9,4 31,9 

10,1 
21,7 2,5 11,8 
26,0 0,5 2,1 
29,0 1,9 6,5 
27,9 4,9 17,6 
29,8 6,1 20,6 
31,6 8,5 26,9 
33,3 10,6 31,9 
35,6 12,3 34,6 
33,0 11,8 35,8 
36,5 12,8 35,1 

31,9 10,0 31,3 

7,4 4,2 57,1 
18,1 0,6 3,1 
21,3 1,8 8,7 
25,6 3,2 12,5 
28,6 5,7 20,0 
31,3 8,0 25,7 
32,6 10,5 32,3 
33,3 12,1 36,2 
34,7 13,2 38,0 
34,3 13,8 40,3 
31.9 1._3._9 43_.7 

32,8 11,6 35,4 



W1rtschlftskl1SH 
Nummer -

der Unternehmen 
Syste- mit einem Rohertrag 
m1t1k von . bis untar ... DM 

-

Emzelh1ndll mit (in) . 

43230 l EI BWA ESCHE ,W IRK-U. STRICK Wo 
sow.M.STRUEMPFEN U.BABYART. 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 Mill. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

lt3232 AUSSTEUER-,HAUS-,BETT- UND 
T !SCHWA ESCHE 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 Mill. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 Mille - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 Mill. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

4323'> MIEDER- UND KIR SETTWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000-. 
500 000 - l MILL. 
l Mill, - 2 Mill, 
2 Mill, - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 Mill. - 25 Mill, 
25 Mill, - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

lt3236 TEXTILKURZWAREN UND 
SCHNEIDEREI BEDARF 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 00,0 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 Mill. 
2 MILL. - 5 Mill, 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 Mill. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Uhternehmen. Umsatz und Rohertragsquote sowie Löhne und Geh'älter 
nach Rohertragsgrässenklassen 

Beschaft1gte 30. 9 1967 

Unternehmen und zwar Waren-
m1tvoll1m Umsatz 

GeschaftsJahr 1967 
eir1$1tz 

1967 1967 msgesamt Teil- Arbeit-
btschaftigte nehmer 

Anzahl 1000 DM 

45 61 16 1 1322 1231 
264 311 112 8 4404 3450 

1263 1694 334 128 37121 277311 
1626 3031 6511 722 103449 7"987 
1713 4867 961 2281t 205322 141t891 
1123 52311 806 3508 250276 172607 

591 5123 912 "185 2631t43 171950 
111 2293 395 2115 120886 82803 

48 1832 325 1756 99431 657111 . . . . 
1" 2036 lt70 2018 113833 71705 . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

61111 27689 5217 179011 1275203 874162 

-
. . . 

"" 51t 21 - 690 533 
189 252 53 18 5302 3831 
187 310 62 lt6 101105 7651t 
1"1 36" 73 161 15782 10714 
137 611 132 3711 27718 18238 
103 791t 108 622 42691t 26941t 

31 "12 59 361t 272'>2 17339 
20· lt66 107 lt29 3ltlt41 20320 

7 291 49 285 22229 12936 
5 3119 93 381 38666 22805 . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -

871 ltl07 768 2839 253510 155019 

. . . . . . 
8 8 - - 123 96 

Bit 117 26 16 21t07 1719 
185 317 58 81 11125 7685 
285 793 151t 411 31306 21125 
290 1273 189 868 5711t4 36681 
132 1027 155 848 491t66 30067 
38 6't0 73 577 3021" 17't79 .. 118 22 109 5463 2997 . . . . . . . . . . . . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

1031 4711 756 3321 2031t28 126893 

9 9 3 - 'l31t 117 
91 107 26 1 1386 ' 1049 

291t 361t 64 10 6971 lt901 
206 351 74 H 11320 7749 
121 3H 80 173 13063 8960 

45 229 55 164 9928 6627 
29 282 64 23'i 11734 7582 

5 80 13 68 3297 1935 . . . . . . . . . . . . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

801t 1945 411 897 65916 lt3919 

- 24-

L6hn1, Gehilter und 
gasetzliche Soz111-

Rohertrag aufwendungen 1987 
1967 

im 
Verhiltms 

1m Vtrhiltrus z~m zum 
Umsatz 

Umsatz 
1 

Rohertrag 

" 

6,it 2,2 34, 1 
21,7 0,7 3,1 
26,5 1,0 3,7 
27,5 2,5 9,1 
29,lt 5,2 17,6 
31,0 7,9 25,3 
32,5 9,7 30,0 
31,5 11 ,8 37,lt 
33,9 13,2 311,11 . . . 
37,0 14,0 3W,O . . . 

- - -- - -- - -
31,it 8,7 27,7 

. . . 
22,8 - -
27,7 0,8 2,9 
29,2 1,8 6,2 
32,l 5,lt 16,8 
31t,2 7,5 22,0 
36,9 10,7 . 29,0 
36,lt 10,1 27,9 
41,0 11,1 27,0 
41,8 11,6 27,8 
ltl,O 12,1 29,5 . . . 

- - -- - -- - -
38,9 9,2 23,6 

. . . 
22,0 - -
211,6 3,3 11,5 
30,9 2,6 8,5 
32,5 6,8 21,0 
35,8 9,11 27,5 
39,2 13,it 31t,2 
lt2, 1 14,2 33,8 
it5, 1 17,lt 311,6 . . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
37,6 11,7 31,2 

12,7 - -
21t,3 0,1 0,3 
29,7 0,5 1,6 
31,5 2,6 8,1 
31,4 6,5 20,6 
33,2 8,o 24, 1 
35,4 13,1 36,9 
41,3 ll ,7 28,3 . . . . . . 

- - -
- - -- - -- - -- - -

33,4 8,0 24,0 



W1rtschlftskl1SS1 
Nummer -

der Unternehmen 
Syste- mit einem Rohertrag 
fflltlk von, . .. bis untar ... DM 

-

Einzethandel mit hn) . 

't32311 HANOARIIEITEN UND 
HANDAR8EITSBEDARF 

UNTEII 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL• - 50 MILL. 
50 MILL. UND "IEHR 

ZUSAM'4EN 

432't0 HUETEN UND PWETZEN 

UNTER 3 oco 
3 'OOQ - 5 000 
5 000 - 12 coo 

12 00~ - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 1 

100 000 - 250 000 ' 
250 000 - 500 oco 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL•, - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

't32't't SCHIRMEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 oco 
5 000 - 12 coo 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - l O MIU. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL• - 50 MILL. 
50 "ILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

't32"7 OIIERHEMDEN,IILUSEN,KRAWAT-
TEN,HANDSCHUHEN,SCHALS UND 
SONST. BEKLEIDUNGSZUBEH. 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 ooc 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lCO 000 - 250 000 
250 000, - 500 000 
500 oooi - l MILL. 
l MILL .1 - 2 Ml LL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL• UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen. Umsatz und Rohertra9squote sowie Löhne und Gehälter 
nach Rohemagsgrössenklassen 

Bosch1ft1gte 30.9.1967 

Untermthnlf!n unö ZWlr Waren-
m1tvoll1m Umsau einsatt Gesch1tts11hr 1967 1967 1967 insgesamt Tetl· Arbeit· 

beschaft,gto nehmer 

Anzahl 1 OOODM 

16 24 9 3 't7C 't48 
38 4't 13 2 646 513 

25't 335 12 31 7805 5739 
't03 7"4 147 231 23688 16675 
333 1025 199 559 36327 21t757 
162 803 111 568 3220(: 21329 
64 582 79 't8t 25890 16830 

6 127 12 116 5337 3195 . . . . . . 
3 206 32 205 1249«; 8188 . . . . . . 
3 633 36 631 51403 29287 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

1286 4912 854 3215 216405 139157 

6 8 4 - 'l2 81 
56 68 22 3 91't 706 

3't9 't62 84 5e 85211 5738 
493 948 172 297 23769 15257 
435 1305 216 68(: 38705 236"8 
268 1294 231 910 't6755 28118 

99 874 199 727 34522 19857 
23 414 53 37t 16420 8837 

5 256 38 251 8859 4782 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

1736 5838 1057 3513 188843 112521t 

. . . . . . 
7 9 l - 99 72 

38 53 10 t 9q 68«; 
66 128 24 34 3341 2210 
88 253 68 12 l 8402 5321 
H 370 84 258 13297 82't't 
29 251 48 20t 9228 5018 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

308 1299 337 850 43587 25777 

- - - - - -
6 7 2 - 113 90 

64 78 14 4 1729 1209 
88 153 36 35 5074 3553 

106 290 60 144 11827 8005 
120 482 98 307 263C8 17946 

78 546 115 42 2 34939 22767 
18 314 77 28 2 17121 1066«; 

4 90 25 87 6227 3845 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

487 2268 513 1586 1220(:6 7'7808 

- 25-

Lohne, Gthalter und 
geHUl1che Sozial· 

Rohertrag aufwendungen 1967 
1967 
,m 

Verhaltn1s 1m V1rhlltn1s zum 
zum 

Umsatz Umsatz 
1 

Rohtn111g 

% 

4,7 4,0 86,'t' 
20,6 0,5 2,3 
26,5 1,0 3,8 
29,6 3,'t 11,'t 
31,8 6,7 21,1 
33,8 8,9 26,5 
35,0 11,2 31,9 
40,l 14,7 36,6 . . . 
34,5 14,5 42,1 . . . 
43,0 11,8 27,3 

- - -- - -- - -
35,7 9,2 25,7 

12,0 - -
22,8 O,'t 1,9 
32,7 2,0 6,1 
35,8 5,0 13,9 
38,9 8,4 21,6 
39,9 10,9 27,3 
42,5 13 ,9 32,7 
46,2 17,5 37,8 
46,0 25,6 55,7 . . . . . . 

- - -
- - -- - -- - -

't0,4 11,4 28,1 

. . . 
27,3 - -
30,5 2,0 6,6 
33,9 4,1 12,2 
36,7 7,6 20,8 
38,0 12,3 32,4 
45,6 17,9 39,3 . . . . . . . . . 

- - -- - -- - -
- - -- - -

'tC,9 13,5 33,1 

- - -
20,4 - -
30,1 1, 0 3,3 
30,0 3,1 10,3 
32,3 6,2 19,l 
31,8 7,6 23,9 
34,B 9,3 26,7 
37,7 14,1 37,5 
38,3 12,8 33,6 . . . . . . 

- - -
- - -- - -
- - -

34,6 9,8 28,3 



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

der Unternehmen 
mit einem Rohertrag Syste· 

m1t1k von . bis unter . . DM 
-

Einzelhandel mit (tn) 

43250 KUERSCHNERWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
5CO 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

't3260 TEPPICHEN,GAROINEN UND -ZU-
BEHOER,SONST. HEIMTEXTILIEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 

' 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

't3265 eETTWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
5C 000 - 100 000 

100 coo - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43270 SPORT- UND CAMPINGARTIKELN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Geh'älter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Besch1h1gte 30 9 1967 

Unternehmen und zwar 
Waren-mit vollem Umsatz 

Geschafts11hr 1967 emsatz 
1967 1967 insgesamt Teil- Arbeit-

beschaft1gte nehmer 

Anzahl 10000M 

. . . . . . 
13 15 6 - 211 16~ 
31 45 14 5 783 540 
66 127 37 32 3277 2097 
98 258 45 120 9978 6352 

182 827 113 564 3't032 21167 
155 1135 122 901 59't71 36250 
37 498 27 435 28't97 16218 
25 578 33 537 3972't 23162 

6 228 22 215 18305 9782 . . . . . . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -
618 3911 429 3001 222951 131907 

26 31 13 2 583 536 
68 85 40 2 11't6 904 

292 407 113 31 8304 5992 
508 891 189 l't7 29752 20752 
690 181" 334 675 7"3"1 49182 
688 2676 370 1578 135973 87179 
562 4218 538 3342 233213 l't6668 
186 260't 308 2322 163834 101394 

98 2211 192 2058 164925 997"4 
41 2120 190 2059 l't6786 89045 
17 1378 95 1346 122982 74757 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -

3183 20316 2533 15433 1255133 789282 

. . . 
17 20 6 1 268 205 
64 86 17 2 1689 1177 
91 163 38 29 4966 3309 

138 352 71 150 14016 9074 
175 733 141 446 33547 21250 
150 1228 232 986 61978 38883 

44 782 126 71'1 "1119 25762 
15 498 90 't74 2712't 1704't 

3 254 16 249 10846 6258 
3 351 57 34't 21564 14557 . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -

704 4620 824 35't3 22838't 142227 

l't 18 12 1 205 181 
24 34 l't 3 434 350 
94 143 51 12 2896 2170 

162 292 70 53 9820 7007 
187 486 88 181 23632 16826 
268 1057 159 654 63920 45137 
210 1572 199 1231 105210 12600 

66 1083 147 915 72220 49565 
21 597 87 567 43274 290't0 . 

21448 4 490 91 483 33060 - - - - - -. . . . . . 
- - - - - -- - - - - -

1055 6629 933 5011 392392 Zt4923 

- 26 -

LOhne, Gehalter und 

Rohertrag gesetzliche Sozial-

1967 aufwendungen 1967 

,m 
Verhiltn1s 

zum im Verhaltnis zum 
Umsatz 

1 
Umsatz Rohert111g 

" 

. . . 
21,8 - -
31,0 2,4 7,8 
36,0 3,6 10,0 
36,3 6,6 18,1 
37,8 10,7 28,2 
39,0 10,9 27,9 
43,1 12,8 29,7 
41,7 12,6 30,3 
46,6 13,0 27,9 . . . - - -- - -

- - -- - -
40,8 11,0 26,9 

8,1 3,1 38,3 
21,1 0,2 0,8 
27,8 1,'t 5,1 
30,3 2,0 6,6 
33,8 it,8 l't,3 
35,9 7,9 22,0 
37,1 11,4 30,8 
38,1 12,8 33,5 
39,5 12,8 32,5 
39,3 15,3 38,9 
39,2 13,3 3't,O . . . . . . 

- - -
- - -

37,1 11,5 31,0 

23,
0

5 o,"4 1,·6 
30,3 0,3 1,0 
33,4 1,9 5,7 
35,3 5,8 16,5 
36,7 8,3 22,7 
37,3 11,4 30,6 
37,3 14,7 39,2 
37,2 14,0 37,6 
42,3 15,9 37,6 
32,5 15,5 47,8 . . . 

- - -
- - -- - -

37,7 12,2 32,3 

11, 7 0,5 4,2 
19,4 2,5 13,1 
25,1 1,8 7,0 
28,6 2,2 7,7 
28,8 3,9 13,6 
29,'t 6,0 20,6 
31,0 7,9 25,4 
31,4 9,5 30,3 
32,9 11,6 35,4 

35,i 13,2 37,7 
- - -. . . 
- - -- - -

32,5 9,5 29,2 



W1rtsch1ftskl1sse 
Nummer -

de, Unternehmen 
Syste- mit einem Rohertrag 
matik von ... bas unter . . DM 

-

Einzelhandel mit (in) . .. 

43280 SCHUHEN UNO SCHUHWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 •HLL. 
5 MILLo - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL• - 50 MILL. 
50 MILL• UND MEHR 

ZUSAMMEN 

lt32 BEKLEIDUNG,MAESCHE,AUSSTAT-
TUNGS- u. SPORTART.,SCHUHEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 IHLL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

EISEN- U. METS,L1!111H&IISBU 
u. MOHNBEQ• A. K!,!!j:iTUIIEE, 
6lÄS,FEINKERAMIK u. HOLZ 

lt3300 EISEN-,METALL- UND 1) 
KUNSTSTOFFW. VERSCH. ART 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL o - 2 MILL• 
2 MILL. - 5 MILL• 
5 MILL. - 10 MILL• 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHP 

ZUSAMMEN 

lt3302 HAUSRAT AUS EISEN,METALL u. 
KUNSTST. -OH. OEFEN,HERDE, 
ELEKTROGER. Uo SCHNEIOW.-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 001) - 12 000 

12 
00! 

- 25 000 
25 00 - 50 000 
50 00 - 100 000 

100 00() - 250 000 
250 000 - 500 000 
5CO 000 - l MILL. 
1 IIIILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL• - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

---- i 

1) Ohne ausgeprrgten Schwerpunkt. 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowie Lähne und Gehälter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Boschiftigte 30. 9. 1967 

Untemthmen und zwar 
mit vollem Umutz Waren-

Go,chiltsjahr einsatz 
1967 insgesamt 

1967 1967 Teil· Arbeit· 
i-t>itlogte nohmor 

Anzahl 1 OOODM 

86 112 36 2 1485 1340 
492 642 231 13 8787 7009 

2117 3021 751 158 64287 "7763 
2916 5546 1099 90 184188 133058 
2795 7835 1234 3149 338178 239254 
2055 9578 1126 6158 481929 337587 
1388 13040 1734 10751 687769 478723 

435 8693 1300 7951t 472243 322067 
173 7265 1213 6963 372804 252485 

76 5686 1103 5552 300591t 199505 
35 561t2 1495 5598 294318 192911 

6 2180 312 21H 121169 74453 
5 lt374 716 lt367 210648 134080 
- - - - - -
- - - - - -

12579 73614 12350 53780 3538399 2420235 

467 589 222 37 9494 8691 
2469 2967 1044 60 ltl997 33167 
9961 13481 3002 875 297337 219615 

13104 23998 4725 5036 825076 595841 
13753 38460 6934 16949 16 ...... 868 1157957 
10821 49039 7111 31917 2443278 1684503 

751t8 6585" 9414 53771 3546359 2403253 
2358 lt4517 6398 40617 2464652 1649826 
1086 39224 6020 37399 2176417 1429655 

475 33967 4771 33205 1901524 1249517 
290 42645 7432 42221 2543"17 16621t80 
68 20483 2979 20386 1334827 861t378 
32 21058 2998 2101" 13331t86 876650 . . . . . . . . . . . . 

62438 419728 69083 326931 23291493 15810486 

27 34 16 - 379 329 
121 165 68 6 2247 1812 
445 667 204 50 13448 10004 
634 1242 288 263 39704 28461 
819 2336 453 1005 97838 68375 
798 3727 5'10 2395 183874 128207 
566 5281 639 4346 286914 200818 
172 3488 379 3186 196631 138179 

65 2329 332 2220 137561 94996 
23 1459 136 1420 94481 65355 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

3676 21902 3255 16052 1132913 793530 

63 81 30 l 956 81t5 
260 337 139 2 4568 3631t 
975 1426 386 91 29162 21540 

1148 2196 475 396 68451t 48596 
1155 3311 579 1399 133471 92671 

790 3601 515 2280 l73171t 117959 
442 3879 548 3151 200138 136204 

80 1395 217 1251t 77991t 51134 
35 1214 179 1149 75863 51767 
11 493 125 473 46312 31935 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -

4963 1821t9 3214 10511 854527 573993 

- 27-

Löhne. Gehälter und 

Rohertrag 
gesetzliche Sozial· 

11167 
1ufwendungan 1 U67 

im 
Varhiltnis 

zum im Verhittnil zum 
Um11tz 

Umutz 
1 

R-.rog 

" 
--- --

9,8 0,5 4,8 
20,2 0,3 1,3 
25,7 0,7 2,7 
27,8 2,0 7,2 
29,3 4,6 15,7 
30,0 7,0 23,4 
30,4 8,9 29,2 
31,8 10,8 33,8 
32,3 12,6 38,9 
33,6 13,3 39,7 
34,5 15,3 44,3 
38,6 15,6 40,5 
36,3 15,2 u ,8 

- - -- - -
31,6 9,8 31,1 

8,5 2,7 32,4 
21,0 O,lt 1,7 
26,l 0,9 3,4 
27,8 2,3 8,4 
29,6 lt,9 16,7 
31,1 7,4 23,11 
32,2 9,6 29,9 
33,1 11,6 35,0 
34,3 13,0 37,9 
31t,3 13,8 40,2 
31t,6 13,8 39,7 
35,2 13,2 37,3 
31t,3 13,7 39,9 . . . . . . 
32,1 10,3 32,0 

13,2 - -
19,4 0,9 4,6 
25,6 1,4 5,3 
28,3 2,7 9,4 
30,1 5,2 17,3 
30,3 8,1 26,8 
30,0 10,7 35,6 
29,7 12,4 41,5 
30,9 13,4 43,3 
30,8 12,9 41,7 . . . . . . 

- - -- - -- - -
30,0 10,2 34,1 

11,6 1,3 10,8 
20,lt 0,1 0,6 
26,l 1,0 3,7 
29,0 2,2 7,5 
30,6 5,1 16,7 
31,9 7,9 24,9 
31,9 10,6 33,3 
34,4 12,3 35,8 
31,8 12,2 38,3 
31,0 8,7 28,0 . . . . . . . . . 

- - -- - -
32,8 8,3 25,2 



W1rtschlftsklasse 
Nummer -

der Unternthman 
Syste- mit tinem Rohartr1g 
m1t1k von ... bis unter DM 

-

Einzelhandel mit (In) . 

43304 OEFEN,~EROEN,KUEHLSCHRAEN-
KEN UNO WASCHMASCHINEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - '50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2, MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

43306 SCHNEIOWAREN,IIESTECKEN UNb 
AEHNLICHEN STAHLWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
, 25 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 
100 000 :... 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

43308 WAFFEN,MUNITION U. JAGD ART. 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL, 
25 MILL. - 50 MILL, 
50 MILL, UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43330 FEINKERAM.ERZEUGN. U. GLAS-
WAREN FUER DEN HAUSHALT 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL, 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL, - 5 MILL, 
5 MILL• - 10 MILL, 

10 MILL, - 25 MILL, 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Gehälter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschift,gto 30. 9. 1967 

Unternehmen und zwar Waren-mit vollem Umsatz emutz Geoch1ftsjahr 11167 1987 1967 insgesamt Tetl· Arbeit· 
boscrn,ft,gta nehmer 

Anzahl 1000 DM 

7 7 4 - 91 78 
23 28 12 - 391 311 

117 178 64 12 3733 2832 
171 304 60 69 10577 7518 
223 621 98 284 27536 19387 
249 1131 138 750 57365 39605 
231 1855 211 1"96 121827 85386 

83 1289 79 1156 95166 66317 
44 1154 65 1094 95517 65931 
12 532 57 512 54646 39306 . . . . . . 

6 1715 235 1707 169261 122846 . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -

1170 9309 1050 757~ 725541 487134 

. . . . . . 
21 23 9 - 324 250 

111 135 37 3 2419 1516 
125 194 38 2~ 5736 3663 
139 358 58 138 12979 8099 

92 353 52 211 16365 10056 
lt5 319 53 248 16803 10415 

9 106 27 93 6811 3878 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

545 1533 275 755 64923 40128 

3 4 2 - 48 42 
14 19 7 l 263 215 
61 75 22 3 1867 1390 
79 137 32 27 5139 3764 

115 283 53 108 1't279 10123 
118 396 48 210 26977 19159 

72 466 51 351 32126 21497 
14 151 19 128 15130 10763 . . . . . . - - - - - -. . . . . . - - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

481 1876 296 1162 123226 87023 

12 16 7 1 199 179 
64 86 27 2 l081t 81t8 

269 384 95 30 7415 5394 
334 635 124 124 19059 13120 
354 1039 200 47" 391',3 26564 
352 1610 241 1026 712't3 46562 
267 2332 386 1904 113752 72329 

87 1593 336 1437 79868 49801 
42 131t5 230 1278 72909 44607 
16 825 104 801 52930 33321 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

1801 10793 1924 800C 515750 329917 

- 28 -

Löhne, Gthllter und 

Rohortrag QtHtzllchl Sozial-
1ufwendung1n 19f57 

11167 
im 

Verhlltnis 
1m Verhlltnft zum zum 

Urratz Urratz 
1 

Rohertrag 

" 

14,3 - -
20,5 - -
24,1 o,8 3,3 
28,9 3,1 10,9 
29,6 6,2 20,8 
31,0 .9,2 29,7 
29,9 10,1 33,7 
30,3 10,11 35,7 
31,0 10,9 35,2 
28,1 11,4 40,8 . . . 
27,4 11,0 40,2 . . . 

- - -- - -
32,9 9,9 30,l 

. . . 
22,8 - -
37,3 0,5 1,4 
36,l 1,5 4,2 
37,6 5,6 14,8 
38,6 9,2 24,0 
38,0 11,0 29,l 
lt3,l 11,0 25,5 - - -. . . 

- - -
- - -- - -- - -- - -

38,2 8,4 22,0 

12,5 - -
18,3 0,8 4,2 
25,5 0,3 1,3 
26,8 5,4 20,0 
29,l 3,7 12,7 
29,0 4,7 16,2 
33,1 8,2 24,8 
28,9 7,8 27,1 . . . 

- - -. . . 
- - -- - -- - -
- - -

29,4 7,4 25,0 

10,1 - -
21,8 0,4 1,7 
27,3 1,1 4,1 
31,2 2,1 6,9 
32,1 5,7 17,7 
34,6 8,0 23,0 
36,4 11,0 30,2 
37,6 13,7 36,4 
38,8 14,3 36,9 
37,0 14,1 38,1 . . . . . . 

- - -- - -- - -
36,0 11,5 31,8 



Wirtlehlttskl-
Nummer -

dor Untemehmln 
Sy11a- mit einem Rot.trag 

von ... bts un•r ... DM matok -

Elnzolhondol mit (in) ••. 

't3360 MOEBELN u. SONST. EINRICH-
TUNGSGEGENST. -OH. GEBR. 
MOEBEL U. 'ANTIQUITAETEN-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 

50 001 
-. 100,000 

100 00 - 250 000 
250 00 - 500 000 
500 00 - 1 MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 HJLL. 
50 MILL. UND HEHR 

1 ZUSAMMEN 

3363 ANTIQUITA,TEN,ANTIKEN 
TEPPICHEN UND MUENZEN 

1 UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 oo; - 500 000 
500 00 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILU - 5 MILL• 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND HEHR 

ZUSAMMEN 

43366 KUNSTGEGENSTAENDEN U. BIL-
DERN -NICHT ANTIQUITAETEN-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND HEHR 

1 ZUSAMMEN 

43369 KUNSTGEWERBL. ERZEUGNISSEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL - 10 MILL. 

10 MILL~ - 25 MILL. 
25 MILL - 50 MILL. 
50 MILL. UND HEHR 

ZUSAMMEN 

•, f 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertra9squote sowoe Löhne und Gehlllter 
nach Rohertragsgrossenklassen 

Beschäftigte 30. 9. 1987 

Unternahmen und zwar 
mit vollem Umsatz Waren-

G-.ltsjohr 1967 ltn!lltz 

19117 1N91Amt Teil- Arbeit• 
19117 

i.chaiftigtl! nohmor 

Anzahl 1000 DM 

l't4 170 93 1 2225 1977 
480 586 297 16 9105 7403 

1177 1600 585 91 36208 27204 
1248 2081 506 304 78808 56877 
1371 3279 730 1120 162572 113242 
1497 5352 965 2948 341371 235262 
1609 10080 1384 7437 786742 530606 

790 9163 1003 791C 825765 547649 
390 8018 750 7357 7762112 509506 
149 5844 443 5615 561031 360599 

51 4839 549 4773 457247 297581 
27 5255 423 5219 51215t 326980 
11 3 l't2 118 3128 356888 215328 . . . . . . . . . . . . 

89"8 62139 8051 411646 5215639 3"09241 

. . . . . . 
11 15 5 - 167 126 

105 133 25 5 2085 1239 
171 253 40 3; 6668 3601 
175 3"4 60 Bit 13381 7374 
116 313 54 138 17454 9548 

65 293 46 186 20600 10699 
19 132 11 104 14185 7774 

3 13 - 8 3408 1708 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

6~8 1530 242 587 83380 lt5399 

- - - - - -. 
72 92 22 1881 1292 

113 189 41 34 4720 2763 
137 287 54 87 ll211t 6289 
131 403 53 197 19878 10786 

79 467 59 342 28758 16231 
25 227 13 18 7 18530 10086 
12 147 10 122 12715 5577 . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

577 1848 253 1001 99952 53899 

. . . . . . 
21 23 5 1 319 245 

lll 5 159 51 16 2956 2015 
195 367 91 91 10114 6716 
223 556 133 234 21772 13827 
145 583 124 362 26416 16249 

79 556 94 437 29073 17591 
14 252 76 237 11198 6335 

4 119 36 113 6196 3716 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

800 2810 677 l67S 118157 72991 

- 29 -

Lohne, Gehalter und 

Rohortr19 
geNtzhcht Sozial-

1987 
oufwencl<mgen 19B7 

im 
Verhältnis 

zum 1m Verhiltnis zum 

Umsotz 
Umsotz 

1 
Rohertrag 

" 

11,1 0,1 0,8 
18,7 0,6 3 ,4 
24,9 0,8 3,3 
27,8 1,7 6,1 
30,3 4,0 13,3 
31,1 6,6 21,2 
32,6 8,7 26,6 
33,7 10,1 29,9 
34,4 10,6 30,9 
35,7 11,9 33,3 
31t,9 12,6 36,2 
36,2 12 ,5 34,5 
39,7 11,5 28,9 . . . . . . 
31t,6 10,1 29,2 

. . . 
21t,6 - -
40,6 0,9 2,1 
46,0 2,4 5,2 
44,9 3,9 8,7 
45,3 5,7 12,7 
48,1 8,1 16,9 
,45,2 8,7 19,2 
49,9 3,2 6,4 

- - -. . . 
- - -- - -- - -- - -

1 t,5,6 6,0 13,3 

- - -. 
31,3 0,6 2,0 
41,5 3,6 8,6 
43,9 4,7 10,6 
45,7 6,8 14,8 
43,6 10,6 24,4 
45,6 10,9 23,9 
56,l 11,0 19,6 . . . 

- - -- - -- - -
- - -- - -

46,1 8,8 19,l 

. . . 
23,2 0,3 1,4 
31,8 1,3 4,0 
33,6 3,5 10,4 
36,5 5,5 15,0 
38,5 8 ,1 21,1 
39,5 9,8 24,8 
43,4 16,0 36,9 
40,0 15,3 38,2 . . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
38,2 9,4 24,5 / 



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

de, Unternehmen 
Syste- mit einem Rohertrag 
mat1k von. b11unt1r ..• DM 

-

Einzelhandel mit (In) ... 

43390 SONST.HOLZW.,KORB-,KORK- U. 
FLECHTw.sow.M.K!NOERWAGEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

433 EISEN- U. METALLW.,HAUSRAT 
U. NOHNBED. A. KUNSTSTOFF, 
GLAS,FEINKERAMIK U. HOLZ 

UNTER 3 ODO 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

ELEKTRO-. FE INMECH •• QPT. ~a. 
ZGN •• SCHMUCK- •LEDER-.GALA.._ 
T~~tE-,SPIELNopMUSIKINSTR. 

43400 ELEKT~OTECHN. ERZEUGNISSEN 
-A.N.G.-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lCO 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL• UND MEHR 

ZUSAMMEN 

lt3404 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONO-
GER. sow. "'· SCHALLPLATTEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lCO 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL, - 25 MILL, 
25 MILL, - 50 MILL. 
50 MILL, UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohenragsquote sow,e LÖhne und Gehälter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschift,gto 30. 9. 1967 

Untern eh man und zwar 
mit vollem Umsatz Waren-

GeschiftsJlhr 1987 einsatz 
1967 IOSQISlfflt Teil- Arbeit· 1967 

bnchaftigte nehmer 

Anzahl 1 OOODM 

. . . . . . 
15 17 2 - 231 176 

H6 212 59 11 3775 2608 
155 269 53 46 8184 5481 
155 385 75 154 17141 11535 
105 3112 67 211 20452 13200 

66 485 611 382 30059 19662 
19 263 40 228 16770 10864 

6 105 18 95 7948 4627 . . . . .. . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -
672 2249 391 1250 115699 7475C 

264 322 157 3 4002 353,; 
1037 1307 572 28 1111113 151011 
3593 5061 1550 317 104949 77034 
4373 7867 1748 1410 251163 180560 
4866 12799 2493 5087 551326 377486 
4393 171151 2847 10728 954569 646593 
3521 26013 3539 202110 1666792 1121438 
1312 18059 2200 15920 1358048 902780 

604 144115 1625 13470 1194391 786840 
217 9402 889 9057 828683 541535 

65 6726 847 6637 5811012 385931 
37 7906 817 7858 752205 49f474 
15 3710 139 3694 461515 258660 . . . . . . . . . . .. 

24301 134238 196211 97216 9049707 5968005 

39 45 26 - 613 545 
152 201 97 9 2924 2392 
516 743 266 ,58 14530 10638 
632 1239 210 311 38570 27442 
882 2759 329 1353 97452 65700 
903 4647 298 3229 182337 118924 
685 6171 292 5064 289668 187088 
150 2534 129 2295 154210 1C4089 

55 1920 73 1843 124314 86092 
15 940 63 925 78454 56536 

6 569 55 56:1 73736 54422 . . . . . . 
- - - - - -. . . . . . - - - - - -

4037 22437 1847 16316 1142991 767892 

18 20 9 - 283 250 
159 204 78 5 3355 2780 
576 819 244 54 18202 13594 
976 1889 362 431 63643 45940 

1483 4257 643 1970 1"18761 125177 
1538 7383 688 5018 335803 227266 
1270 11588 774 9657 580281 384883 

366 7056 408 6496 368338 242701 
127 4288 173 4117 270355 183943 
43 2643 137 2591 163756 106685 
20 2160 144 2136 185224 123539 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -

6578 42923 3734 33088 2241991 1509799 

- 30 -

Lohne, Gthilter und 
Rohertrag gesetzhche Sozial· 

1967 1ufwendungen 1967 
,m 

Verhiltms 
zum im Vtrhaltnis zum 

Umsatz 

1 
Umsatz Rohertrag 

" 

. . . 
23,8 - -
30,9 1,0 3,1 
33,0 2,9 11,11 
32,7 5,3 16,3 
35,5 7,1 20,0 
34,6 10,5 30,4 
35,2 11,2 31,7 
41,11 10,8 25,8 

. :. - -- - -- - -- - -- - -
35,4 8,7 24,7 

11,6 0,3 3,0 
19,7 0,5 2,5 
26,6 1,0 3,6 
29,11 2,3 7,7 
31,5 4,9 15,4 
32,3 7,4 23,0 
32,7 9,6 29,3 
33,5 10,8 32,3 
34,1 11,3 33,0 
34,7 12,0 34,6 
34,4 12,6 36,6 
34,7 12,2 35,1 
44,0 10,6 24,2 . . . . . . 
34,1 9,9 29,0 

11,l - -
18,2 0,9 4,9 
26,8 1,3 4,9 
28,9 3,0 10,3 
32,6 7,1 21,8 
34,8 10,5 30,3 
35,4 12,l 34,l 
32,5 11,4 35,0 
30,7 12,5 40,6 
27,9 9,9 35,3 
26,2 7,1 27,0 . . . 

- - -. . . - - -
32,8 10,l 30,8 

11,7 - -
17, l 0,2 1,0 
25,3 0,9 3,6 
27,8 2,9 10,4 
30,0 5,4 18,0 
32,3 1 9,1 28,0 
33,7 11,6 34,4 
34,1 13,l 38,4 
32,0 13,0 40,7 
34,9 14,2 40,8 
33,3 11,3 33,8 . . . . . . 

- - -- - -
32,7 10,9 33,2 



W1rtschaftsklUH 
Nummer -

der Unternehmen 
Syrte· mit einem Rohertrag 

mat1k von ... b11 untar ... DM 
-

Einzelhandel mit hn) . 

43407 LEUCHTEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 00~ - 50 000 
50 00 - 100 000 

100 0011> - 250 000 
250 OOCII - 500 000 
500 000 - l MILL• 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
!5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL• UND MEHR 

ZUSAMMEN 

' '1-3430 FOTD-U.Kl~OAPP.SOWIE-BEOARF 
1 

UNTER 3 000 
3 00 - 5 000 
5 00 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - . 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILLo UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43'1-35 SCJNST.FEINMECHoUoOPT.ERZGNo 
-OHoORTHOP. U. MED.ARTIKEL-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - - 1 MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 IHLL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43460 UHREN,EDELMETALL- UND 
SCHMUCKWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL~ - 25 MILL. 
25 MILL •I - 50 MILL. 
50 MILLol UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen. Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Gehälter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Boschaftigte 30. 9. 1967 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Umsau 

Waren-

Geschaftsialhr 1967 
einsatz 

1967 1nsgeumt Teil· Arbeit-
1967 

beochiftigte nehmer 

Anzahl 1 000 DM 

. . . . . . . . . . . . 
24 32 6 3 720 527 
50 95 20 24 2668 1757 
79 · 221 31 97 7810. 4993 
94 454 '\-3 307 18090 11182 

104 937 101 778 39591 23271 
30 479 23 "30 22683 12554 

5 113 32 107 8310 4938 
3 162 37 158 10283 5722 . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

394 2651 318 2055 126512 76989 

12 17 13 - 179 159 
25 33 12 - 479 389 

180 288 85 33 4383 2945 
369 717 141 175 18789 12130 
605 1792 249 860 56885 35068 
520 2490 231 1700 93396 56883 
409 3522 275 2892 162248 100336 
132 2342 156 2131 125603 78993 
44 1434 117 1364 94012 63797 
19 982 84 952 75748 51481 

7 1045 92 1039 57205 34639 . . . . . . . . . . . . - - - - - -- - - - - -
2324 15640 1529 12122 764161 483614 

- - - - - -. . . . . . 
20 28 10 3 445 28t 
41 67 12 15 1578 815 

133 302 42 132 10023 5030 
183 631 53 388 24342 11569 
179 1169 91 920 51211 24219 

52 712 37 630 34788 17191 
14 362 19 339 21255 11947 . . . . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

630 3643 294 2793 163120 81701 

16 24 9 2 405 382 
69 90 23 2 1499 124', 

664 948 218 45 16074 10491 
1642 2879 539 459 78155 48413 
2592 6237 1027 2239 237364 14453<; 
2229 8139 946 4695 382510 227253 
1407 8924 852 6660 509949 300375 

3it2 3986 387 3421 287314 171789 
78 1428 144 1292 126625 75568 
28 981 120 937 90217 5itl28 

9 971 119 956 63433 3it769 
3 554 96 552 lt7887 26934 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

9079 35161 4480 21260 1841432 10S5890 

-:- 31 -

Lohne, Gehalter und 

Rohertrag gesetzliche S0z11I· 
1987 aufwendungen 1967 

im 
Verhaltms 

zum 1m Verhaltnis zum 
Umsatz 

1 
Umsatz Rohortn,g 

" 

. . . . . . 
26,8 2 ,1 7,8 
34,1 3,7 11,0 
36,1 6,0 16,6 
38,2 10,6 27,9 
41,2 14,5 35,2 
44,7 15,2 34,1 
40,6 12,4 30,7 
44,4 14,3 32,2 . . . 

- - -- - -- - -- - -
39,l 12,7 32,5 

11,2 - -
18,8 - -
32,8 2,1 6,5 
35,4 3,6 10,0 
38,4 7,0 18,2 
39,1 9,8 25,2 
38,2 11,7 30,5 
37,1 13,3 36,0 
32,1 13,2 41,0 
32,0 11,5 35,9 
39,4 16,8 42,5 . . . . . . 

- - -- - -
36,7 11,9 32,3 

- - -. . . 
35,7 1,6 4,4 
48,4 5,4 11,3 
49,8 6,9 13,9 
52,5 10,7 20,3 
52,7 15,8 30,0 
50,6 17,2 34,0 
43,8 17,2 39,3 

. - !. !. 

- - -- - -- - -- - -
49,9 15,4 30,8 

5,7 1,C 17,4 
16,7 0,9 5,2 
34,7 o,8 2,4 
38,1 2,5 6,6 
39,l 5,1 13,1 
40,6 7,9 19,6 
41,1 10,4 25,2 
it0,2 10,7 26,7 
40,3 10,3 25,6 
40,D 11,8 29,5 
45,2 16,4 36,3 
43,8 14,1 32,3 

- - -- - -
- - -

40,5 9,2 22,7 



WirtschalUkl-
Nummer -

der Unternehmen 
Svsta· mit einem Rohertrag 
mallk von ... bis un•r .. DM 

-

Einzelhandel mit hn) ... 

' 
434110 LEDER- UND TAESCHNERWAREN 

-OHNE SCHUHE-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 l'IILL • - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

43490 GALANT ERi EW. U.GESCHENKART. 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 -· 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 M.ILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43494 SPIELWAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43497 MUSIKINSTRUMENTEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL• - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen. Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Gehillter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Boschaft1gto 30 9. 1967 

Unttmthmen und zwar 
mit vollem Umsatz w,,..n-

GIIChiftsjahr 19117 emutz 
1967 insgn1mt 1967 Teil- Arbeit· 

beschalt,gte n1hmer 

Anzlh1 1 OOODM 

12 16 2 - l9't 176 
37 45 12 - 632 499 

190 282 62 27 6025 't't86 
399 7lt3 139 160 22636 15523 
537 15111 2116 672 59299 't0189 
401 1785 279 1170 85487 57260 
300 2489 384 2024 132046 86137 

114 1337 236 1212 1111172 52620 
35 1103 200 1043 67236 4311911 

7 445 89 43't 23945 13969 
7 1138 286 1132 53739 33't49 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -

2011 11523 2203 8493 582466 377't611 

6 6 l - 114 103 
23 35 10 l 39't 306 

198 300 75 27 51211 3515 
275 5011 123 10 l 15715 10823 
211 555 139 220 21637 14411 
119 475 117 21!~ 20802 12812 

55 374 48 293 20213 11962 
19 269 29 231 14631 8795 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

911 2712 516 13't4 107569 67834 

8 9 3 - 119 106 
68 105 51 7 1096 846 

382 570 148 29 10210 7147 
446 868 187 186 26056 18234 
521 1466 278 615 60033 41497 
386 1709 326 1069 82384 55789 
284 2438 395 1961 123752 81136 

62 1153 221 1049 60077 38502 
31 1163 246 1104 61377 38517 

6 366 91 353 21757 1355~ 
3 379 141 367 18543 10949 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

2197 10226 2087 6740 465404 306282 

7 II 4 - 135 128 
15 24 9 2 525 'i72 
93 142 37 10 2737 2026 

114 189 27 2't 6766 4722 
140 319 61 lOt 159M 11003 
150 516 69 285 31365 20593 
101 568 85 411 43028 27583 

44 521 63 453 43397 27932 
10 305 36 292 18897 12440 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

677 2783 421 1770 175736 114487 

- 32 -

Löhne, Gehälter und 

Rohortrq gesetzliche Sozial-

11187 aufwendungen 1967 

Im 
Vlffllltnis 

zum im Vtrhiltnis zum 
Umatz 

Umsetz 
1 

Rohertrag 

" 

9,3 - -
21,0 - -
25,5 1,3 't,9 
31,4 3,0 9,5 
32,2 5,5 17,2 
33,0 11,0 24,3 
34,8 ·10,0 21,7 
35,7 11,7 32,7 
34,7 12,3 35,4 
41,7 13,9 33,4 
37,8 1", 7 39,0 . . . . . . 

- - -- - -
35,2 10,3 29,2 

9,6 - -
22,3 0,3 1,1 
31,5 1,3 4,2 
31,1 2,4 7,7 
33,4 4,9 14,6 
38,'t 7,8 20,4 
40,8 9,7 23,7 
39,9 13,6 34,2 . : . . . 

- - -- - -
- - -- - -- - -

36,9 11,0 21,5 

10,9 - -
22,8 0,9 4,0 
30,0 0,7 2,4 
30,0 2,6 8,8 
30,9 4,9 15,7 
32,3 6,7 20,7 
34,4 9,5 27,7 
35,9 12,0 33,5· 
37,2 13,8 37,1 
37,7 15,1 40,2 
41,0 16,6 40,5 

- - -
- - -- - -- - -

34,2 9,3 27,1 

5,2 - -
10,1 6,7 66,0 
26,0 0,5 2,0 
30,2 1,7 5,5 
31,l 3,4 10,9 
34,3 6,0 17,6 
35,9 7,8 21,8 
35,6 9,4 26,3 
34,2 15,2 44,4 . . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
34,9 8,3 23,7 



W1rtschafuklaae 
Nummer -

der Unternehmen 
Syste- mit 1in1m Rohertrag 
matok von ... bis unter ... DM 

-

Einzelhandet mit (inl .. 

434 ELEKTRO-,FEINMECH.,OPT. ER-
ZGN.,SCHMUCK-,LEDER-,GALAN-
TERIE-,SPJELW.,MUSJKINSTR. 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 ooo 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 l'IILL. - 5 MILL. 
5 l'I ILL • - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 l'IJLL. 
25 MILL• - 50 l'IILL. 
50 l'IJLL, UND l'IEHR 

ZUSAMMEN 

PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN, 

43500 SCHREI!- UND PAPIERWAREN, 
SCHUL- UNO BUEROARTIKELN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL, 
l l'IJLL. - 2 MILL. 
2 ,IULL, - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL, 

10 l'IJLL, - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 l'IJLL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

43505 SAMMLERBRIEFMARKEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL• 
l MILL, - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL, 
5 MILL, - 10 MILL. 

10, MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 l'IILL. 
50 l'IJLL, UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

lt3540 SUECHERN,WISSENSCHAFTLICHEN 
UND FACHZEITSCHRIFTEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 oop - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL, - 2 MILL, 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL, - 50 MILL. 
50 MILL, UND MEHR 

ZCSAl'll4EN 

2. Unternehmen. Umsatz und Rohertragsquote sowie Löhne und Gehillter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschoftogte 30. 9 1967 

UnterMhmen und lWlr 
Waren-mit vollem Umsatz 

G-"iltsJ,1hr emutz 1967 
1997 1967 1nsgeumt Teil- Arbeit· 

beschaft1gte nehmer 

Anzahl 1000 DM 

119 lit6 67 2 2055 1860 
552 7it2 295 26 10962 8976 

2843 4152 1151 289 78454 55655 
49it4 9194 1760 1886 27"576 185799 
7183 19426 3085 8264 745228 487607 
6523 28229 3020 18147 1256516 799531 
4794 38180 3297 30660 1951987 1226990 
1281 20389 1689 l83it8 1192913 755166 

403 12258 1043 11639 798326 524360 
130 7016 671 6839 493856 318828 

55 6228 870 6154 "73860 30712'9 
7 1466 252 1459 128903 81428 . . . . . . . . . - - - - - -

28838 149699 17429 105981 7611382 4881956 

' 

38 4ft 9 4 770 705 
151 185 48 1 3027 2467 

1214 1743 407 178 43491 33559 
2416 it635 1101 1105 164357 121619 
2308 6590 1413 3022 279571 198609 
1214 5531 895 3604 261641 179579 

498 4270 641 3452 214226 140906 
78 1482 237 1346 76297 50441t 
39 1429 166 1352 75973 50732 

6 3it2 39 328 22418 14741 
5 519 25 510 44560 30195 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

7967 26770 4981 14908 1186331 823556 

13 18 11 l 193 175 
31 lt2 21 - 620 513 

160 217 79 llt 4546 3308 
183 277 56 35 9743 6595 
165 327 79 91 17795 12056 

89 278 76 142 111141 12090 
36 171 18 118 13636 8343 . 
10 202 44 186 15818 8967 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

698 1916 490 954 113216 72636 

16 18 11 - 295 269 
57 76 32 5 966 757 

296 387 126 40 8178 5762 
546 1005 237 260 33234 23516 
704 2010 441 972 86838 61755 
721 3509 688 2497 175573 123845 
573 it908 828 4098 272069 185900 
179 3081 516 2803 179995 119707 

79 2422 384 2319 145055 92049 
24 1461 201 1429 88318 55175 

6 507 37 499 34998 20282 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -. . . . . . 

3204 20944 3743 1647'l 1202347 792674 

- 33 -

Löhne, Gehälter und 

Rohortrog 
QIMtZliche Sozial-

aul-,dungon1987 
1997 

im 
Vomiltn~ 

zum im V1rhiltnis zum 

Urrau 
Umsatz 

1 
Rohertrag 

" 

9,5 0,2 2,1 
18,l 0,8 4,6 
29,l 1,1 3,7 
32,3 2,8 8,6 
34,6 5,6 16,2 
36,4 8,7 24,0 
37,1 11,2 30,1 
36,7 12,2 33,3 
34,3 12,7 37,1 
35,4 12,8 36,2 
35,2 12,7 36,0 
36,8 12,3 33,4 

. : . . . 
- - .. 

35,9 10,3 28,8 

8,4 0,5 6,2 
18,5 0,4 2,3 
22,8 1,1 5,0 
26,0 2,6 9,8 
29,0 4,8 16,6 
31,4 7,7 24,4 
34,2 10,9 31,8 
33,9 13,2 38,8 
33,2 15,6 47,l 
34,2 13,4 39,0 
32,2 12,9 40,l 

- - -- - -- - -- - -
30,6 7,8 25,4 

9,3 0,5 5,6 
17,3 - -
27,2 0,7 2,5 
32,3 1,5 't,8 
32,3 3,0 9,2 
33,4 5,4 16,2 
~8,8 7,0 18,2 

43,3 9,6 22,3 
.- - -. . . 
- - -- - -- - -- - -

35,8 6,1 17,1 

e,11 - -
21,6 0,4 1,9 
29,5 1,4 lt,11 
29,2 3,0 10,3 
28,9 5,4 18,7 
29,5 7,9 26,8 
31,7 10,0 31,6 
33,5 11,6 34,7 
36,5 14,2 38,8 
37,5 15,8 't2,1 
42,0 15,6 37,1 . . . . . . 

- - -. . . 
34,1 10,3 30,2 



W1rtschaftskl1sse 
Nummer -

der Unternehmen 
Syste- mit einem Rohertrag 

von .. . bis unter. DM m1t1k -

Einzelhandel mit (In) .. 

43545 UNTER~•LTUNGSZEITSCHRIFTEN 
UND ZEITUNGEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 Mill• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 Mill. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

.r,3570 MUSIKALIEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 oco - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 Mill. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND HEHR 

ZUSAMMEN 

.r,35 PAPIERWAREN U.DRUCKERZEUGN. 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 obo - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

PHARMAZEUT.,ORTHOPozMED. U1 
R!l!lR~T. ART. sow. M. PUTZ-
UND REINIGUNGSMITTELN 

„3600 APOTI-EKEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 Mill. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 Mt LL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sowoe Löhne und Geh"älter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschafttgte 30. 9. 1967 

Unternehmen und zwar Waren-
mit vollem Umsatz e11u1tz Geschäfts Jahr 1967 

1967 insgesamt Teil· Arbett· 
1967 

beschafttgte nehmer 

Anzahl 1000 DM 

16 25 2 5 .r,67 439 
162 194 70 5 3025 24.r,2 
720 984 213 81 26277 20523 
933 1637 383 326 70974 54968 
54.r, 1332 375 475 74335 56302 
162 601 143 3.r,9 37228 26755 

73 605 113 493 34.r,01 223112 
25 355 74 325 1997" 11653 
23 1192 156 853 39820 231.r,2 
10 539 117 529 30527 16919 . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -

2677 9.r,01 1774 .r,672 410837 27915" 

- - - - - -. . . . . . 
12 17 l - 284 197 
22 39 8 3 1256 1173 
19 .r,4 5 19 1784 1106 
10 39 12 25 1746 1050 . 

83 5393 
. 

7 91 11 3081 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

77 257 41 141 12081 7251 

83 105 33 10 1725 1588 
"03 500 172 17 7671 6206 

2402 3348 1126 313 82776 633"9 
4100 7593 1785 1729 27956„ 207571 
37„0 10303 2313 457~ 460323 329828 
2196 9958 l8llt 6616 491t329 343319 
1185 9978 1603 8178 535917 358448 

298 5080 81t9 "613 2889.r,6 189007 
151 4945 750 4710 276666 174890 
40 2342 357 2286 141263 86835 
20 1988 251 1961 150196 93520 

3 787 57 783 44010 26716 . . . . . . 
- - - - - -. . . . . . 

14623 58294 11029 37160 2924812 1975271 

- - - - - -. . . . . . . . . . . . 
17 41 11 20 1318 1037 
58 181 50 99 7770 546" 

917 3543 789 2392 212957 13943S 
6403 38270 7270 30629 2892505 1813636 
1766 16817 2675 14715 1453690 897160 

117 2228 293 2069 193477 121239 
5 204 32 196 16488 10063 - - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -- - - - - -

9285 61287 11122 50121 4778241 2988063 

- 34 -

Lohne, Gehalter und 
gesetzliche Sozial-

Rohertrag 1ufwendungen 1967 
1967 

,m 
Verh1ltnis 

rum 1m Verhältnis zum 

Umiltz 
Umsatz 

1 
Rohertrag 

"' 

6,0 5,6 92,9 
19,3 0,2 1,2 
21,9 1,0 .r,,4 
22,6 1, 5 6,9 
2.r,,3 2,8 11,7 
28,1 5,5 19,7 
34,9 11,2 32,2 
41,7 14,1 33,9 
41,9 16,l 38,4 
44,6 16,0 35,9 

. . : 
- - -- - -- - -

32,1 8,9 27,7 

- - -. . . 
30,6 - -
30,5 1,0 3,1 
38,0 5,9 15,5 
39,9 B,3 20,8 

42,9 15 .i: 
. 

35,9 
- - -- - -- - -- - -- - -
- - -- - -

40,0 10,0 25,0 

7,9 1,8 22,6 
19, l 0,3 1,6 
23,5 1,1 ,.,6 
25,8 2,3 9,0 
28,3 4,5 16,0 
30,5 7,5 24,6 
33,1 10,3 31·,2 
34,6 12,2 35,2 
36,8 14,6 39,7 
38,5 15,4 40,l 
37,7 13,1 34,8 
39,3 20,1 51,2 . . . 

- - -. . . 
32,5 8,9 27,4 

- - -. . . . . . 
21,3 8,3 38,8 
29,7 5,4 18,1 
34,5 6,7 19, 5 
37,3 8,5 22,9 
38,3 9,8 25,7 
37,3 11,6 31,0 
39,0 11,8 30,3 

- - -
- - -- - -- - -- - -

37,5 9,0 24,0 



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

der Unternehmen 
Svste· mit einem Rohlrtr81jj 
m1t1k von bis unter .. DM 

-

Einzelh1[1dtl mit (in) .. 

lt3601t IJROGERJEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL, - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

Zl1SAMMEN 

't3607 PHARMAZEUTtERZEUGN.U.CHEMJ-
KALJEN -SO ST.EINZELHANDEL-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 ooc 
5 000, - 12 000 

12 000 1 - 25 000 
25 ooo: - 50 000 
50 000 1 - 100 000 

100 oooi - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000: - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

lt361t0 ORTHOPo U. MEO. ARTIKELN 
-OH.PHARMAZEUT.ERZEUGNISSE-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 oob 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
5CO 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 IULL. 

10 MILL. - 25 MI LLo 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

"3670 KOSMETISCHEN ARTIKELN UND 
KOERPERPFLEGEMITTELN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lCO 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 

' 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. 

1 
- 50 MILL• 

50 MILL• UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rdhenragsquote sowie LÖhne und Gehälter 
nach Rohenragsgrlissenklassen 

Beschaft1gte 30.9.1967 

Unt•mthmen und zwar 
mitvoll•m Umsatz 

Waren-
einsatz GeschaftsJahr 1967 1967 1967 insgesamt Teil· Arbeit· 

boschaftigte nehmer 

Anzahl 1 OOODM 

. . . . . . 
22 211 5 - ltl't 335 

281 4311 95 63 10918 8452 
1465 2912 570 760 101611 737011 
3974 11402 1853 51tl7 487822 342319 
3791 17396 1991 11677 835723 572267 
1628 Bltl2 1177 10901t 690253 .r,59335 

198 3633 330 3302 192129 125663 
ltO 1311 129 121tf\ 723113 46107 . . . •' . . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

ll't09 51063 6215 3311115 2"17779 16't't605 

- - - - - -
4 5 3 - 70 57 

15 19 5 l 2811 166 
16 29 7 7 61t7 367 
16 31 10 8 91tll 392 
12 36 12 18 1862 979 

6 33 4 23 1873 1101 . . . . . . 
5 115 27 109 5933 2534 . . . . . . . . . . . . - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

78 337 69 232 21071 95911 

- - - - - -
6 8 4 - 95 73 

ltO 51t 12 5 971 632 
47 82 22 19 2367 1'181 
91 226 51 79 8803 5579 
91t 357 65 212 15871 9031t 

llt5 1204 149 989 57654 31t063 
43 691 81 614 35056 20361 

8 240 lt6 222 15601 9721t . . . 
- - - - - -- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -- - - - - -

lt82 3"61 lt90 2726 175829 98356 

13 15 6 - 193 168 
94 109 38 " 1450 1112 

289 361 77 27 7233 5028 
360 61tl 126 151t 20062 13737 
383 1050 194 516 40210 26701 
271 1102 139 718 54812 36211 
156 1271 145 1031 63345 39431 

49 780 76 702 48282 32003 
9 350 22 339 19751 12604 . . . . . . . . . .• - - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -

1633 62TJ 892 4079 292072 188696 

- 35 -

Lohne, Gehalter und 

Rohertrag 
gewtzllche Sozial· 

1967 
aufwendungon 1967 

,m 
V1rhiltn11 

1m Verhlltnis zum zum 
Umsatz 

Umsatz 
1 

R~ 

" 

. . . 
19,l - -
22,6 1, 7 7,lt 
27,5 2,8 10,2 
29,8 5,0 16,6 
31,5 7,3 23,1 
33,5 9,5 28,3 
31t,6 11,7 33,9 
36,3 13,2 36,3 . . . - - -- - -

- - -- - -- - -
32,0 7,8 24,5 

- - -
18,6 - -
42,lt 1,lt 3,3 
lt3,3 4,3 10,0 
58,6 3,4 5,8 
47,lt 6,1 12,9 
ltl,2 11,0 26,7 . . . 
57,3 11,2 19,5 . . . . . . - - -- - -- - -- - -
5.r,,.r, 8,8 16,2 

- - -
23,2 - -
31t,9 1,5 lt,4 
37,4 3,3 8,8 
36,6 5,lt l't,6 
43,1 9,0 20,8 
40,9 14,2 31t,7 
41,9 16,l 38,lt 
37,7 12,7 33,8 . . 

- - -- - -. . . - - -- - -
41t, l 13,4 30,lt 

13,0 - -
23,3 0,8 3,6 
30,5 1,5 5,0 
31,5 3,0 9,6 
33,6 6,2 111,6 
33,9 7,8 23,1 
37,11 11,3 30,0 
33,7 11,5 34,0 
36,2 13,5 37,3 . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
35,4 9,5 26,8 



WirtschlftsklMH 
Nummer -

de, Unt.mlhmen 
Svste· mit emem Rohertrag 
mat,k von . bts un'llr ... DM 

-

Emz.th1nde1 mit (m) 

't3675 FEINSEIFEN U.BUERSTENWAREN, 
WASCH-,PUTZ- UoREINIGUNGSMo 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lC'O 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL• 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 Mille UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

436 PHARMAZEUT.,ORTHOPo,MEO. U. 
KOSMET. AltT. S0Wo M. PUTZ-
UNO REINIGUNGSMITTELN 

UNTElt 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 

1 1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL• - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

KOHLE,SONSToFESTEN BRENNST-
Uo MINERALOELERZEUGNISSEN 

lt3700 BRENNSTOFFEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 Mill o - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

43750 MINERALOELERZEUGNISSEN 
-TANKSTELLENA8SATZ IN 
EIGENEM NAMEN-

UNTER 3 000 
3 000 - 5 ooo, 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 M lLL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Gehälter 
nach Rohertragsgri:issenklassen 

Boschih1gte JO. 9 1967 

l:lnternehmen und zwar 
mit vollem Waren-Umsatz einsatz GoschaltsJah, 1967 1967 1967 insgesamt Tell- Arbeit-

blschaftigte nehmer 

Anzahl 1 OOODM 

57 72 24 - 931 828 
203 230 69 1 3403 2659 
636 807 159 .... 17929 13002 
643 101t3 211 167 37151 26195 
399 968 177 399 'tlt5711 30932 
151 65't 123 't26 33433 23195 

89 815 183 679 4155'} 28631 
21 'tO't 611 375 21098 l't'tlO 

9 268 71 251 20051 l't285 .. 360 32 354 1842't 11931 
3 456 113 452 28348 208't8 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -. . . . . . 

2217 9986 2581 7053 46294~ 312031 

72 89 31 - 1157 1026 
330 381 119 5 5448 't2't8 

1262 1681 350 141 37359 27294 
25'tll 't71tll 9't7 1127 163156 116525 
4921 13858 2335 6518 590131 1tll387 
5236 23088 3119 15,.,.3 ll 51t658 781121t 
81t27 55005 8928 H255 371t7189 2376197 
2079 223311 3230 19719 1752199 1090786 

11111 lt512 588 lt236 327196 2061t93 
32 1892 221 1Blt5 1066"4 642911 

6 708 139 701 lt731tlt 30919 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -. . . . . . 

25101t l321tll 21369 98096 8lit791tl 521tl355 

94 129 75 1 1812 1642 
287 408 201 28 5729 lt720 

1186 1913 866 265 39338 30010 
1831 3701 1275 929 126374 939111 
2542 6646 1719 2682 330268 237797 
2832 10542 2038 5989 679623 480786 
1762 10426 1338 750~ 927148 667566 

314 3416 227 2933 397567 292037 
87 1735 104 1607 235179 179562 
28 906 32 871t l61t508 132106 

9 539 21 52~ 96301t 71332 
6 806 311 803 89080 53739 
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

10978 ltll67 7934 24155 3092930 221t5215 

16 23 12 3 500 476 
37 55 29 4 732 599 

138 225 68 29 51t89 ·'t381 
323 677 151 188 2661t8 20810 
571 1601t 299 755 81266 60235 
479 1870 269 1153 156158 122495 
343 2093 251 1591 256371 205315 

95 101t4 76 902 157818 125587 
47 884 77 817 150093 1191t38 
13 240 10 223 85671t 66800 
13 610 26 591 216051 178612 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -

2077 9694 1281 6625 1241t031 979595 

- 36 -

Lohne, Gehalter und 

Rohertrag glSltlliche Soz11I· 

11167 1ufwendungen 19e7 
,m 

Verhiltnis 
zum 1m V1rhältn11 zum 

Umsatz 

1 
Umsatz Rohertrag 

" 

11,1 - -
21,9 - 0,1 
27,5 0,9 3,1 
29,5 1,5 5,2 
30,6 4,5 14,11 
30,6 7,3 23,11 
31,1 10,2 32,9 
31,7 11,8 37,3 
28,8 8,e 30,5 
35, 2 13,0 36,8 
26,5 12,5 47,1 

- - -. . . - - -. . . 
32,6 10,3 31,6 

ll,3 - -
22,0 0,2 1,1 
26,9 1,3 4,6 
211,6 2,6 9,1 
30,3 5,0 16,6 
32,4 7,2 22,3 
36,6 8,9 21t,2 
37,7 10,2 27,1 
36,9 11,9 32,3 
39,7 1",3 36,1 
34,7 12,0 31t,5 

- - -. . . 
- - -. . . 

35,7 8,11 21t,7 

9,4 1,2 12,9 
17,6 1,2 6,5 
23,7 1,7 7,2 
25,7 2,9 11,1 
28,0 4,9 17,6 
29,3 7,1 24,2 
28,0 8,0 28,'t 
26,5 8,3 31,2 
23,6 7,9 33,2 
19,7 7,0 35,6 
25,9 7,3 28,1 
39,7 10,0 25,2 

- - -- - -
- - -

27,4 7,2 26,1 

it,11 1,8 37,5 
18,2 0,4 2,3 
20,2 1,'t 7,1 
21,9 3,2 14,6 
25,9 5,5 21,1 
21,6 5,2 24,3 
19,9 5,5 27,7 
20,4 5,lt 26,5 
20,lt 5,6 27,'t 
22,0 3,1 13,9 
17,3 3,4 19,6 . . . . . . 

- - -- - -
21,3 4,8 22,6 



W1rtschaftskl1SS1 
Numffllr -

der Unternehmen 
Syste- mit 1m1m Rohertrag 

von ... bis unter . . DM mabk -

Einzelhandel mit (in) , 

437 KOHLE,SONST.FESTEN BRENNST. 
u. MINERALOELERZEUGNISSEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
5CO 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 141LL • - 5 MILL. 
5 MILL• - 10 Mlllo 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 Mill• - 50 MILL. 
50 IULL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

FAHRZ EUGEN1 MASC HI Nm 
UND IIUEROEINRICHTUNGEN 

431100 KRAFnAGEN UND KRAFTRAEDERN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 oco - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 Mill• - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

ZUSAMMEN 

431104 KRAFTFAHRZEUGTEILEN, 
-ZUBEHOER UND REIFEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lC!O 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 Mill. 
5 MILL• - 10 MILL. 

10 MILL• - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

431!,07 FAHRRAEDERN,DEREN TEILEN u. 
ZU8EHOER SOW. M. MOPEDS 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000. 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000, - 100 000 

100 000' - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 Mill. 
50 MILL. IUND MEHR 

1 

ZUSAMMEN 

2. Unternehmen, Umsatz und Rohenragsquote sowie Löhne und Gehälter 
nach Rohertragsgri:lssenklassen 

Beschalttgte JO. 9. 11167 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Ums11u 

W1r11n· 

GISChatts11hr 1967 illlUtz 

19117 insgesamt Tetl· Arbeit· 
19117 

bnchaft1gte nehmtr 

Anzahl 1 OOODM 

110 152 87 10 2312 21111 
324 463 230 32 6461 5319 

1324 2138 934 294 44827 34391 
2154 4378 1426 1117 153022 11'>728 
3113 8250 2018 3'137 411534 2911032 
3311 12412 2307 7142 835781 6032111 
2105 12519 1589 9100 1183519 8728111 

409 4460 303 3835 5553115 417624 
134 2619 181 2424 385272 299000 

41 1146 42 1097 2501112 198906 
22 1149 47 112C 312355 249944 . . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -

13055 50861 9215 307110 4336961 32241110 

6 8 2 - 106 911 
43 51 12 2 930 768 

218 288 69 26 7231 5490 
406 708 112 153 26981 19736 
654 1741 229 821 87074 63321 
911 4172 359 2763 240672 174225 

1384 12846 512 10729 851563 623669 
1016 21580 625 20017 1466686 1098043 

871 34018 752 32695 25253211 1911329 
485 35220 689 344711 25855111 1933823 
184 27230 493 26996 2125756 1590301 

25 7716 130 7692 722582 554825 
9 6085 85 6076 644152 513449 
- - - - - -
- - - - - -

6212 151663 4069 142448 11284642 84119077 

5 5 4 l 77 70 
29 37 17 l 531 431 

144 205 59 29 4651 3523 
211 396 86 97 11614 71198 
284 745 1136 345 29919 19864 
300 1286 129 847 64060 42763 
251 2027 119 1646 120205 112080 
122 1939 96 1765 135426 93602 

57 1872 60 1790 127704 88911 
20 1220 28 1187 86655 59968 . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

1433 11090 759 9051 6812511 469710 

29 41 15 - 439 384 
173 231 89 II 21135 2213 
734 1043 259 59 19743 1410't 
911 1704 344 294 521103 36873 
845 2221 306 904 91298 H926 
421 1723 159 1074 86178 57491 
142 1128 105 9011 62316 41944 

19 338 38 307 19207 12930 
7 240 25 229 17394 111142 . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - .. -- -

3285 8944 1355 4053 373681 25396 7 

- 37-

Lohn,, Gehilter und 

Rohertrag gnetzlicht Sozial-

19117 1ufwtndungen 1967 

im 
Verhiltnis 

zum 1m V1rh1ltnis zum 
Umau 

Umsatz 
1 

Rohertrag 

" 

8,4 - 1,3 16,0 
17,7 1,1 6,0 
23,3 1,7 7,2 
25,0 2,9 11,7 
27,6 5,0 18,2 
27,8 6,7 24,2 
26,2 7,4 , 28,3 
24,11 7,5 30,l 
22,4 7,0 31,l 
20,5 5,7 27,6 
20,0 4,6 23,0 . . . . . . - - -- - -
25,6 6,5 25,3 

-7,5 - -
17,4 1,2 6,11 
24,1 1,5 6,1 
26,9 2,9 10,7 
27,3 5,4 19,11 
27,6 7 ,1 25,11 
26,8 8,7 32,6 
25,l 10,0 39,6 
24,3 10,0 41,0 
25,2 10,9 43,l 
25,2 11,4 45;3 
23,2- 9,5 40,9 
20,3 10,3 50,11 

- - -
- - -

24,11 10,2 41,3 

9,1 7,8 85,7 
18,8 0,9 5,0 
24,3 2,5 10,5 
32,0 4,5 14,1 
33,6 6,6 19,7 
33,2 9,1 27,4 
31,7 10,7 33,7 
30,9 11,5 37,3 
30,4 13,3 43,9 
30,8 12,5 40,6 . . . . 

- - -- - -- - -
31,1 11,6 37,5 

12,5 - -
21,9 0,4 1,6 
28,6 1,1 3,9 
30,2 2,5 11,2 
32,2 5,4 16,9 
33,3 8,2 24,7 
32,7 10,9 33,4 
32,7 13,2 40,4 
31,9 11,4 35,6 . . . . . . 

- - -- - -- - -- - -
32,0 7,4 23,2 



W1rtschlftsklasse 
Nummer -

der Unternehmen 
Sy,to, mit einem Rohertrag 

mat1k von ... bis unter . . DM 
-

Emzefhandel mit (m) 

43830 euERCMASCHINEN,BUEROHOE8ELN 
U. ORGANISATIONSMITTELN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l Mill. 
1 MILL. - 2 Mill. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 Mill. - 25 MILL. 
25 Mill• - 50 Mill. 
50 Mill. UND HEHR 

ZUSAMMEN 

43860 NAEHHASCHINEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 
1 MILL. - 2 Mill. 
2 MILL. - 5 Mill. 
5 Mill. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 Mill. 
25 MILL. - 50 Jl!lll. 
50 MILL. UND HEHR 

ZUSAMMEN 

43890 LANDMASCHINEN UND LANDWIRt-
SCHAFTLICHEN GERAETEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
l Mill. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 Mill, - 10 Mill. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

438 FAHRZEUGEN, MASCHINEN 
UNO BUEROEINRICHTUNGEN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

lOC 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 Mill. - 2 Mill. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 Mill. 
50 MILL. UND HEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Gehälter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Besch1ft1gte 30 9. 1967 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Waren-Umsatz 

Gesch1fts11hr 1967 emsatz 
1967 insgesamt 1967 Teil- Arbeit· 

beschaft1gte nehmer 

Anzahl 1 000 DM 

3 3 - - 49 44 
10 14 4 l 164 126 
58 77 20 ... 1592 1109 

107 184 32 40 5957 4091 
192 527 95 252 20392 13448 
221 991 108 669 46396 30601 
233 1909 164 1571 105379 69011 
103 1709 135 1560 105288 68768 

69 2183 112 2087 130019 83059 
3" 1913 106 1868 137272 88986 
10 938 59 926 64461 35868 . . . . . . 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -

1042 11798 1166 10327 748879 "72394 

- - - - - -
1" 15 5 - 226 176 
64 91 28 7 11179 1404 
95 176 50 38 5387 3706 

128 321 64 12" 146116 10137 
102 "18 51, 253 21240 14249 

69 510 79 39S 30165 20056 
15 239 33 218 13518 8403 

5 127 11 121 9809 6350 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
- - - - - -. . . . . . 
- - - - - -

497 4300 629 3558 224022 1't087t 

. . . . . 
32 35 17 1 587 .r,6C, 

119 ' 163 43 16 4648 3710 
2 ...... "73 70 1"B 1788.r, 13550 
346 1035 120 507 „9582 37056 
404 1960 151 1305 114099 85326 
371 342.r, 144 2807 226226 169485 
131 2276 63 2057 188016 142733 

60 1925 38 181S 170485 129556 
15 79„ 20 770 82916 6280„ 

8 1016 19 999 97107 71029 
. . . . . . . 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -

1735 13370 692 10688 1002860 758719 

47 62 25 l 7„3 663 
301 383 144 13 5273 "183 

1337 1867 478 l'tl 39744 293„0 
1974 3641 694 770 120626 8585„ 
2449 6590 950 2953 292951 205752 
2359 10550 962 6911 572645 4C„655 
2450 21844 1123 18056 139595.r, 1006245 
1"06 28081 990 25924 1928141 1424479 
1069 40365 998 38737 2980739 22310„7 

557 39273 852 3842„ 2904196 2153260 
214 30620 605 30342 2395499 1773960 
30 9028 261 9001 858939 652431 . . . . . . . . . . 
- - - - - -

1420„ 201165 8370 18012S 14315342 1058„743 

- 38 -

Lohne, Gehilter und 

Rohertrag gesetzliche S0z1J1I· 

1967 
aufwendungen 1967 

im 
Verfliltnis 

im Verhaltn11 zum zum 
Umsatz 

Umsatz 
1 

Rohertrag 

" 

10,2 - -
23,2 - -
30,3 0,4 1,4 
31,3 3,4 10,8 
34,1 6,0 17,6 
34,0 9,6 28,3 
34,5 12,4 36,1 
34, 7 13,5 38,9 
36,1 17,0 47,1 
35,2 16,2 46,0 

""· 4 
16,7 37,7 . . . 

- - -. . . 
- - -

36,9 14,7 39,9 

- - -
22,1 - -
25,3 1,2 ,,,8 
31,2 2,8 11,9 
31,0 4,7 15,3 
32,9 8,8 26,6 
33,5 11,1 33,2 
37,8 14,9 39,5 
35,3 15,1 42,8 . . . . . . . . . 

- - -. . . 
- - -

37,1 14,6 39,5 

. . . 
20,1 0,5 2,5 
20,2 2,0 10,0 
2 ... ,2 3,1 12,8 
25,3 5,6 22,0 
25,2 6,9 27,4 
25,1 8,2 32,8 
2 ... ,1 8,2 3,,,0 
2,,,0 8,7 36,3 
2,,,3 8,1 33,5 
26,9 9,9 36,9 . . . 

- - -
- - -- - -

24,3 8,0 32,7 

10,8 0,8 7,5 
20,7 0,5 2,7 
26,2 1,,, 5,5 
28,8 2,9 10,1 
29,11 5,6 18,7 
29,3 7,7 26,4 
27,9 9,2 33,1 
26,1 10,2 38,9 
25,2 1 o,.r, 41,2 
25,9 11,1 42,8 
25,9 11,6 44,8 
24,0 9,8 40,6 . . . . 

- - -
26,1 10,4 39,8 



2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e LÖhne,(md Gehähe 
nach Rohertragsgrössenklassen 7 

' 

Beschaft1gte 30. 9. 19&7 Lohne, Gehalter und 
W1rachaftsklasse Rohertrag aasetzliche Sozial· 

Nummer - Unternehmen und zwar 1967 •ufwendungen 1967 
der Unternehmen mit vollem Umsatz Waren, 

im 
Sy .... mit einem Rohertrag Geschitu1ahr 1967 emsatz Vemiltnis 
mat1k von ... bis unter ... DM 1967 insQISlmt Teil· Arbort· 1967 

zum 1m Verhaltnis zum 
- bnchaftigte nohrner Umatz 

1 
Umsatz Rohertrag 

Einzelhandel mit t in) ... Anzahl 1 OOODM % 

SONSTIGEN WAREN 

U900 SAEMEREIEN,FUTTER- UND . 
CUENGEMITliELN 

UNTEII 3 000 70 96 51 8 1635 1518 7,2 1,0 11t,5' 
3 000 - 5 000 151 219 116 2~ 3709 3171 l't, 5 1,0 6,7 
5 000 - 12 000 ltltl 661 238 89 20963 17601 16,0 1,2 7,lt 

12 000 - 25 000 55'> 1055 291 257 51303 4l't97 19,1 2,1 11,2 
25 000 - 50 000 51t5 lit51 390 638 105383 85761 18,6 3,5 18,7 
50 000 - 100 000 lt06 1533 296 900 1"0111 112680 19,6 it,3 22,1 

100 000 - 250 000 301t 1982 366 l't90 226267 180072 20,lt 5,2 25,3 
250 000 - 500 000 7" 899 95 795 128888 1C3188 19,9 5,7 211,5 
5CO 000 - l MILL. 21 391 35 366 78'>50 6"994 17,2 it,8 27,8 
1 MILL• - 2 MILL. 10 469 92 '>57 50306 37066 26,3 1,'! 29,? 
2 MILL. - 5 MILL. . . . . . . . .- - :;;:::_ 

5 MILL. - 10 MILL. . . . . . . . . . 
10 MILL• - 25 MILL. - - - - - - - - -
25 MILL• - 50 MILL. - - - - - - - - -
50 MILL. UND MEHR - - - - - - - - -

ZUSAMMEN 25114 9772 2100 6024 878313 688288 21,6 5,3 24,4 

43905 !!LUMEN UND PFLANZEN 

UNTER 3 000 6 11 7 1 118 107 9,3 2,5 ,27,3 
3 000 - 5 000 68 84 31 6 1057 804 23,9 1,6 6,7 
5 000 - 12 000 1027 1489 369 109 23256 14908 35,9 1,5 4,3 

12 000 - 25 000 2113 38it7 813 754 91t608 57192 39,5 2,8 7,0 
25 OOQ - 50 _000 2379 61t52 12'>5 2674 197627 ll't080 '>2,3 6,3 llt,9 
50 000 - 100 000 14"6 6407 1015 lt0"8 225765 126'>27 ltlt,O 10,0 22,7 

100 000 - 250 000 476 3723 516 2957 1"80'>7 81489 lt5,0 12,8 28,5 
250 000 - 500 000 51 765 lllt 680 31t31t6 17858 lt8,0 15,6 32,4 
500 000 - l MILL. 15 lt39 57 "12 2'>153 13253 it5,1 14,6 32,3 
1 MILL. - 2 MILL. . . . . . . . . . 
2 MILL. - 5 MILL. . . . . . . . . . 
5 MILL. - 10 MILL. - - - - - - - - -

10 MILL. - 25 MILL. - - - - - - - - -
25 MILL. - 50 MILL. - - - - - - - - -
50 MILL. UND MEHR - - - - - - - - -

ZUSAMMEN 7583 23412 4219 11833 75'>851 lt211722 lt3,2 8,9 20,7 

43910 LE!lENDEN TIEREN SOWIE MIT 
ZOOLOGISCHEM BEDARF 

UNTER 3 000 5 7 7 - 78 70 10,3 - -
3 000 - 5 000 34 lt5 21 - 578 458 20,11 - -
5 000 - 12 000 149 225 65 11 '>038 2794 30,8 0,7 2,3 

12 000 - 25 000 330 594 90 93 17574 11709 33,lt 2,0 6,1 
25 000 - 50 000 353 872 169 311 33965 2l't02 37,0 4,0 10,9 
50 000 - 100 000 145 570 70 31t6 252649 15389 39,1 7,3 18,7 

100 000 - 250 000 51t 359 49 275 20620 12~80 39,0 8,11 22,5 
250 000 - 500 000 . . . . . . . . . 
500 000 - 1 MILL. . . . . . . . . . 
1 MILL. - 2 MILL. - - - - - - - - -
2 MILL. - 5 MILL. - - - - - - - - -
5 MILL. - 10 MILL. - - - - - - - - -

10 MILL. - 25 MILL. - - - - - - - - -
25 MILL. - 50 Mill• - - - - - - - - -
50 MILL. UND MEHR - - - - - - - - -

ZUSAMMEN 1075 2739 501 1097 105667 66152 37,4 5,5 14,8 

'>3930 LACKEN,FARBEN UND SONSTIGEM 
ANSTRICHBEOARF 

UNTER 3 000 14 '16 3 - 207 182 12,1 - -
3 000 - 5 000 67 87 32 ? 11911 951 20,6 0,4 2,0 
5 000 - 12 000 355 50'> 134 22 10079 7295 27,6 0,5 1,9 

12 000 - 25 000 468 831 175 150 26247 111003 31,it 2,7 8,lt 
25 000 - 50 000 53'l 1326 239 501t 561t67 3751t8 33,5 5,1 15,2 
50 000 - 100 000 405 1508 221 89't 780't6 50135 35,8 . 8, l 22,5 

100 000 - 250 000 195 1345 167 1046 798"1 50953 36,2 11,0 30,5 
250 000 - 500 000 45 649 70 580 '>0224 25557 36,5 13,3 36,5 
5CO 000 - l MILL. 8 239 20 228 14374 8761 39,0 15,8 40,5 
l MILL• - 2 MILL. 4 179 13 173 117111 7347 37,3 12,7 31t,l 
2 MILL. - 5 MILL. - - - - - - - - -
5 MILL~ - 10 MILL. - - - - - - - - -

10 MILLo - 25 MILL. - - - - - - - - -
25 MILL~ - 50 MILL. - - - - - - - - -
50 MILL. UND 'IEHR - - - - - - - - -

ZUSAMMEN 2100 6684 1074 360C 3181t01 206732 35,1 8 1- 21t 9 

- 39 -



Wirtschaftsklasse 
Nummer -

der Untemehman 
Syrt„ mit einem Rohertrag 
m1t1k von. . bis unter ... DM 

-

E1nzelhandtl mit (in) . .. 

43935 TAPETEN,LINOLEUM UND 
AE. FUSSBOOENBELA~ 

UNTER 3 ooc 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
5CO 000 - l Mlll. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

't3950 LEDER UND SCHUHMACHERBEDARF 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
l MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43970 INSTALLATIDNS8EDARF F. GAS, 
WASSER U. HEIZUNG 

UNTER 3 ooc 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

,1 10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

't3990 TECHNISCHEM BEDARF -A.N.G.-

UNTER 3 coo 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UND MEHR 

ZUSAMMEN 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Geh'älter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschaft1gte 30 9 1967 

Unternehmen und zwar 
Waren· mit vollem Umsatz 

GeschaftsJ1hr emsatz 1967 
1967 1967 insgesamt Tt1I· Arbeit· 

beschaft1gte nehmer 

Anzahl 1 000 DM 

13 18 7 • 3E:4 339 
"7 64 24 4 'l87 819 

258 386 113 29 7231 5170 
532 966 190 183 30257 20832 
799 2097 362 834 82799 54317 
684 2753 366 1678 l 2'l872 82479 
435 3195 345 2512 18l'l59 115777 
133 1937 194 1718 119380 75123 
45 1213 99 1134 76612 47598 
15 735 41 703 55057 343't7 

5 393 l'l 387 35714 226'l9 
- - - - - -- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

2'l66 13757 1760 918<\ 720232 459500 

. . . . . . 
9 10 3 - 142 lO'l 

30 4't 10 4 822 6CC 
39 75 17 13 2209 1524 
41 113 23 4<\ 4230 2870 
19 71 15 'tO 3639 2483 

1 'tO 9 30 2681 18'tl . . . ' . . . 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

l't7 370 79 14t 14e51 10302 

. . . . . . . 
7 9 8 l 111 88 

30 45 14 2 776 546 
38 60 11 9 21"14 1537 
39 92 16 35 3905 2508 
36 172 16 110 6451 3971 
30 257 13 212 12589 7817 
11 184 20 171 8839 52'll 

101 5 96 15320 10118 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -

199 984 105 694 53985 3376C 

22 28 9 - 436 'tOC 
68 84 34 3 1228 989 

268 367 127 33 8088 6012 
336 620 173 12~ 21297 15442 
3't9 812 223 322 't3879 31'123 
271 1024 158 609 62943 43603 
241 1"86 180 1103 127571 90432 

95 1017 66 878 11377't 81116 
'tO 1007 45 9"1 83606 56645 

7 272 l 263 28562 18608 
3 169 3 164 16288 9147 
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -- - - - - -

1700 6946 1019 4442 507672 353817 

- 40 -

Lohne, Gehalttr und 

Rohertrag 
gesetzliche S0z11I· 

1utwendung1n 1967 
1967 

im 
Verhaltms 

zum 1m Verhältnis zum 

Umsatz 
Umsatz 

1 
Rohertrag 

" 

6,9 4,4 64,0 
17,0 1,1 6,5 
28,5 1,3 4,6 
31,1 2,8 'l,O 
34,4 5,6 16,4 
36,5 9,0 24,6 
36,4 11,7 32,2 
37,1 13,9 37,5 
37,9 14,9 39,2 
37,6 15,3 't0,6 
36,4 14,3 39,1 

- - -
- - -- - -- - -

36,2 11,1 30,7 

. . . 
23,2 - -
27,0 1,9 7,2 
31,0 3,0 9,6 
32,2 6,3 19,5 
31,8 7,4 23,2 
31,3 6,9 22,0 . . . 

- - -- - -- - -- - -- - -- - -- - -
30,8 6,3 20,3 

. . . 
20,7 0,9 4,3 
29,6 C,8 2,6 
29,3 2,2 7,4 
35,8 7,0 19,6 
38,4 13,6 35,5 
37,9 14,5 38,3 
40,1 17,0 42,4 

34,0 8,1 23,9 
- - -- - -
- - -- - -
- - -

37,5 11,8 31,6 

8,3 - -
19,5 0,3 1,7 
25,7 1,2 4,7 
27,5 3,2 11,7 
28,'t 4,5 15,8 
30,7 7,8 25,5 
29,l 8,0 27,4 
28,7 8,4 29,2 
32,2 11,9 36,9 
34,9 11,0 31,7 
43,8 11,9 21,2 

- - -
- - -- - -
- - -

30,3 8,4 27,6 



W1rtschaftskl1SH 
Nummer -

der Unternehmen 
Syste· mit einem Rohertrag 

mat1k von .. bis unter . . DM 
-

Einzelhandel mit (m) .. 

439 SONSTIGEN WAREN 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - l MILL. 
1 MILL. - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 IHLL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL, UND MEHR 

ZUSAMMEN 

43 EINZELHANDEL 

UNTER 3 000 
3 000 - 5 000 
5 000 - 12 000 

12 000 - 25 000 
25 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 MILL. 
1 MILL• - 2 MILL. 
2 MILL. - 5 MILL. 
5 MILL. - 10 MILL. 

10 MILL. - 25 MILL. 
25 MILL. - 50 MILL. 
50 MILL. UNO MEHR 

-
INSGESAMT 

2 Unternehmen, Umsatz und Rohertragsquote sow,e Löhne und Geh"älter 
nach Rohertragsgrössenklassen 

Beschaftigte 30 9 1967 

Unternehmen und zwar 
mit vollem Umsatz Waren-

emsatz GeschaftsJahr 1967 1967 1967 insgesamt Tell- Arbert· 
beschlf t ,gte nthmer 

Anzahl 1000 DM 

132 180 86 11 2965 2739 
451 602 269 't2 9010 738', 

2558 3721 1070 299 75253 54926 
4410 8048 1760 158 5 245669 lfl73~ 
5044 13275 2667 5362 528255 3't9909 
3412 14038 2157 8625 672096 437167 
1742 12387 1645 9625 799575 540961 

414 5512 575 't878 448987 310165 
133 3372 272 3159 282055 193605 

41 1839 169 1773 163011 1C8385 . . . . . . . . . 
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

18354 64664 10857 37020 3354002 2247273 

4561 5632 2487 123 82809 74757 
14539 18449 6807 't5 8 309323 257849 
57151 82029 20340 5554 2313428 1860151 
87979 164559 36179 31602 7307181 5760911 
93564 2 52341 49676 101630 14093141 10792826 
6't452 27253ft 43512 168721 17071998 12617029 
408't6 308't66 43560 245 28ft 209831)62 14768254 
10987 171 726 20999 15't839 1231229ft 8573843 

4311 140133 15180 133308 10170211 7226399 
1832 118889 12291 116113 8611702 6128219 

894 127236 17395 126039 92't5356 6566132 
222 67673 10504 67't3 3 5287386 37't9923 
126 84596 17227 8't480 6282773 't479839 

30 43840 10158 't3827 3409936 2385728 
34 295689 59751 295670 23765178 16't7163't 

381528 2153 792 366066 1575081 1412't5778 10171349" 

- 41 -

Lohn•, Gehalter und 

Rohertrag gesetzliche Soz11I· 

1967 aufwendungan 1 Q67 

,m 
Verhaltntl 

zum 1m Vtrhiltnis zum 

Umatz 
Umuu 

1 
Rohertrag 

'll 

7,6 1,2 15,9 
18,0 0,0 4,6 
27,0 1,2 4,4 
31,7 2,6 8,2 
33,8 5,2 15,4 
35,0 ~.1 23,2 
32,3 9,4 28,9 
30,9 10,3 33,2 
31,4 11,2 35,8 
33,5 11,6 3't,6 . . . . . 

- - -
- - -- - -

33,0 8,3 25,1 

9,7 0,7 7,1 
16,6 0,4 2,4 
19,6 0,7 3,6 
21,2 1,6 7,7 
23,'t 3,4 14,7 
26,1 5,7 21,9 
29,6 8,2 27,8 
30,4 10,0 32,9 
28,9 10,8 37,3 
28,8 11,4 39,5 
29,0 11,8 40,8 
29,1 11,4 39,4 
28, 7 11,'t 39,8 
30,0 12,0 40,0 
30,7 11,0 35,9 

28,0 8,6 30,6 





Anhang 

/ 
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Gesetz über eine Zählung im Handel sowie im Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 
(Handelszählungsgesetz 1968) 

Vom l. April 1968 1) 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Im Handel und im Gast~tatten- und Beherbergungsgewerbe wird 
eine Bundesstat1st1k durchgefuhrt. Sie umfaßt 

1. eine allgemeine Zahlung, 

2. eine ergänzende Repräsentativerhebung. 

§ 2 

(1) Die allgemeine Zählung wird im Handel mit Stichtag 30. Sep­
tember 1968, im Gaststätten- und ,Beherbergungsgewerbe mit Stich­
tag 31. August 1968 durchgeführt. 

(2) Die ergänzende Repräsentativerhebung wird im Handel und 
im Gaststätten- und Beherbergung,gewerbe im Jahre 1970 für das 
vorangegangene Kalenderjahr oder Geschäftsjahr durchgeführt. 

§ 3 

(1) Die allgemeine Zählung erfaßt folgende Tatbestände: 

1. die Beschäftigten an den Stichtagen der Zählung sowie an 
den gleichen Tagen des Jahres 1967; 

2. den Umsatz, den Wareneingang, die Löhne, Gehälter und 
Sozialaufwendungen in dem Kalenderjahr oder Geschäfts­
jahr, das dem Stichtag der Zählung vorangegangen ist, so­
wie den Warenbestand am Anfang und am Ende des Ka­
lenderjahres oder Gesdläftsjahres, das dem Stichtag der 
Zählung vorangegangen ist; 

3. die Geschäfts- und Verkaufsfläche im Einzelhandel am 
Stichtag der Zählung; 

4. die Offnungszeiten und die Ausstattung im Gaststätten­
und Beherbergungsgewerbe. 

(2) Außer den in Absatz 1 bezeichneten Tatbeständen werden An­
gaben über die Rechtsform, die Eigenschaft des Inhabers als Ver­
triebener oder Deutscher aus der sowjetischen Besatzungszone oder 
dem Sowjetsektor von Berlin, die Art der Bindung beim .Waren­
bezug, die B~dienungsform und Angaben zur Kennzeichnung der 
Unternehmen und Betriebe erhoben, die zu einer zutreffenden Be­
urteilung der statistisdlen Zuordnung der Unternehmen und Be­
triebe erforderlich sind. 

§ 4 

(1) Die er9änzende Repräsentativerhebung erfaßt folgende "rat­
bestände: 

1. die Besdläftigten; 

2. die Umsatzstruktur, die Struktur des Wareneinganges, die 
Aufwendungen für Lohnaufträge beim Groß-, Außen- und 
Einzelhandel sowie die Haupt- oder Nebenerwerbstätigkeit 

· des Inhabers; 

3. die Vermögens- und Kapitalstruktur entspredlend der Ein­
kommen- oder Körperschaftsteuerbilanz a,m Anfang und am 
Ende des Erhebungsjahres; 

4. den Wert der erworbenen, der selbsterstellten und der ver­
kauften Sadlanlagen. 

(2) Die ergänzende Repräsentativerhebung wird bei höchstens 
15 vom Hundert der in die allgemeine Zählung einbezogenen Un­
ternehmen durchgeführt. 

§ 5 

(1) Auskunftspflichtig für die allgemeine Zählung sind 

1. die Inhaber von Unternehmen des Einzelhandels einschließ­
lich Versand- und Markthandel, Warenhandel außerhalb 
einer festen Betriebsstätte sowie Apotheken, 

2. 1iie Inhaber von Unternehmen des Großhandels und des 
Außenhandels einschließlich Einkaufs- und Verkaufsver­
einigungen, 

1) BGB!. I vom !. April 1968 S. 241. 

3. die Handelsvertreter und Handelsmakler einsch\1eßilch Ver­
sandhandelsvertreter, soweit sie den An- und Verkauf von 
Waren ve1m1tteln; 

4, die Inhaber von Unternehmen des Gastslallen- und Behe1-
bergung~gcwerbe~; 

5. die in die Handwerksrolle eingetragenen Inhaber von Be­
trieben, die Handel mit fremden Erzeugnissen, Hdndelsver­
mittlung, ein Gaststatten- oder ein Beherbergungsgewerbe 
betreiben, es werden höchstens 70 000 dieser Betriebe er-
faßt; · 

6. die Inhaber von Unternehmen, die durch eigen~. rechtlich 
unselbstandige offene Verkaufsstellen eigene oder fremde 
Erzeugnisse unmittelb<1r an letzte Verbraucher liefern; es 
werden bei diesen Unternehmen nur die in Halbsatz 1 be­
zeichneten Verkaufsstellen erfaßt. 

(2) Auskunftspflichtig für die erganzende Repräsentat1verhebung 
sind die Inhaber der in Absatz i Nr. 1, 2, 4 und 5 bezeichneten Un­
ternehmen und Betriebe. 

(3) Bei Unternehmen mit von der Hauptniederlassung räumlich 
getrennt liegenden Betrieben sind die Auskunfte auch getrennt fur 
die einzelnen Betriebe zu erteilen. 

§ 6 

(1). Die Finanzämter teilen den erhebenden Stellen Anschrift und 
Gewerbekennziffer aller Unternehmen im Sinne des Umsatzsteuer­
gesetzes mit. 

(2) Zur Feststellung von Anschriften der naG:h § 5 Abs. 1 Nr. 6 zu 
befragenden Unternehmen wird im Jahre 1968 eine einmalige Be­
fragung im Rahmen der durch das Gesetz tiber die Allgemeine Sta­
tistik in der Industrie un<;I im Bauhauptgewerbe vom 15. Juli 1957 
(Bundesgesetzbl. I S. 720), zuletzt geändert durch das Zweite Gesetz 
zur Ergänzung des Gesetzes über die Allgemeine Statistik in der 
Industrie und im Bauhauptgewerbe vom 24. April 1963 (Bundes­
gesetzbl. I S. 202), angeordneten Statistik durchgeführt. 

§ 7 

Die ergänzende Repräsentativerhebung im Großhandel wird vom 
Statistischen Bundesamt erhoben und aufbereitet. 

§ 8 

Die Weiterleitung von Einzelangaben nach § 12 Abs. 2 des Ge­
~etzes über die Statistik für Bundeszwecke durch die erhebenden 
Behörden an die für die Wirtschaft zustandige oberste Bundes- und 
Landesbehcirde ohne Nennung des Namens des Auskunftspflichtigen 
ist zugelassen. 

§ 9 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 
aud!. im Land Berlin. 

§ 10 

Dieses Gesetz tritt am Tage nad!. seiner Verkündung in Kraft. 

Die verfassungsmäßigen Red!.te des Bundesrates sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verktindet. 

Bonn, den 1. April 1968 

Der Bundespräsident 

Lübke 

Der Stellvertreter des Bund„skanzlers 

Brandt 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Schiller 
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Statisliscbcs Landesamt 

'~. ' :" ' 

Einzelhandel/ Unternehmen 

Unternehmcn;;-Kenn -Nr, 1 1 1 1 1 1 

Handels- und Ga.sistättenzählung 1968 

Et 

. . . . . . . . . . .. Allgemeine Zählung - Fragebogen für Unternehmen 

Recbto1rundla11e: Ge1el1 über eine Zählung im H,ndel oowie im Gut11ltten· und B~herber"1/lg•gewcrbe 
Tom 1. April 1968 (BGBI. 1. S. 241/42). 

Cehelmbaltun111 Einzelanguben werden gemii6 § 12 d'8 Geoet1u über die Statistik für Bunde11.>1 ecke 
Tom 3.9.1953 (BGBI. I. S. 1314) und § 8 d ... oblgen Ge1etze1 1eheimgebalten und 
dienen nur 1tall11i1ebea, niobt etwa 1teuerlichea Zweeken. 

Geschäftsanschrift:. . . 
(Sitz des Unternehmens) 

Pc;,stleitzahl ... . . . ..... .. Ort: . .. ...... ..... ... .. . . .... .. .. ... . ........ ..... . . . ... ..... . ......... . .............................. F"rnruf: . 

• Di.e Angaben l_Verden für das Gesamtunternehmen mit allen seinen Verkaufsfilialen, Werkstätten, Produktions-, Verwaltungs­
und Hilfsbetrieben, Lager, Fuhrparks usw. erbeten. Inhaber von Enzelhandelsuntcmchmen mit Umsätzen aus Großhandel, 
eigener Herstellung, Reparaturen, Gaststätte u. ä. werden deshalb gebeten, den Fragebogen einschl. solcher Tätigkeiten 
auszufüllen. 

• Nldit einzubezibhen sind rechtlich selbständige Tochterge'Sellschaften, ferner Zweigniederlassungen im Ausland sowie land­
und forstwirtschaftliche Betriebe. 

• Bitte beachten Sie beim Ausfüllen nicht nur die Anmerkungen zu den einzelnen Fragen, sondern zu· den mit· ( ) . gekenn­
zeichneten Positionen auch die beigefügten Erläuterungen. 

A. Kennzeichnung des Untern.ehmens 

t: Welche gewerblichen Tätigkeiten werden ausgeübt? 
Bitte die einzelnen Tätigkeiten in O/o des gesamten Jahresumsatzes angeben, wobei sorgfältige 
Sdiätzung genügt 

a) Einzelhandel (1) (einschl. Versand-, Markt-, Straßen- und Hausierhandel), auch Apotheken 
sowie Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem !'Jamen für eigene Rechnung tätigen 

b) Großhandel (2) . 

c) Handelsvermittlung (3) einschl, Tankstellen, die überwiegend Umsätze in fremdem Namen 
titigen (Hier sind nur .die Provisionen und Kostenvergütungen zu berücksichtigen) . 

d) Gaststätten-' und/oder Beherbergungsgewerbe (auch Erfrischungsräume, z.B. in Warenhäusern) 

e) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung (auch Bearbeitung, soweit nicht handelsüblich (4) . 

f) Obrige gewerbliche, nicht land- oder forstwirtschaftliche Tätigkeiten (z.B. Leihbücherei, 
Jotoannahme) . 

0/o 

0/o 

O/o 

0/o 

0/o 

. 0/o 

Zusammen : 1 0 0 0/o. 

2. Wenn aussdlließlich oder überwiegend Einzelhandel betrieben wird: 

a) Welcher Branche ist das Unternehmen zuzurechnen? Einzelhandel mit: 

19-20 

21-22 

23-24 

25-26 

27-28 

29..JO 

Bitte bezeichnen Sie die Branche genau - z.B. Einzelhandel mit Milch, Fettwaren und Eiern; Eh. mit Reformwaren; 
Eh. m,t Oberbekleidung für Herren, für Damen; Drogerie; Apotheke; Tankstelle 

1 

b) Wel~e Warenarten werden hauptsäd1lich geführt? 
Bitte oie wichtigsten Warenarten aufzählen und deren Anteile in 0/o des Einzelhandelsumsatzes angeben. 

Sorgfältige Scbätzung genügt 

.................. 0/o O/o 

O/o .. 0/o 

0/o 0/o 
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Zutreffendes bitte 
ankreuzen~ 

3. Red1tsform des Unternehmens 

a) Nur eine Person als Inhaber 

b) Mehrere Personen als Inhaber, jedoch nicht in einer der nachstehenden Gesellschaftsformen 

c) Offene Handelsgesellschaft 

d) Kommanditgesellschaft (auch GmbH & Co KG) 

e) Gesellschaft mit beschränkter Haftung . 

f) Aktiengesellschaft bzw. Kommanditgesellschaft auf Aktien 

g) Eingetragene Genossenschaft . 

h) Sonstige Rechtsform (z. B. eingetragener Verein) 

4. Ist das Unternehmen 
Zutreffendes bitte 
ankreuzen~ 

a) einer Kelle oder Gruppe angeschlossen, und zwar 

(1) als Dauerkunde? 

(2) als Gelegenheitskunde? 
Ketten und Gruppen sind Zusammenschlüsse von rechtlich selbständigen Einzel- und Groß-. 
bändlern zur Rationalisierung des Ein- und Verkaufs 

b) Mitglied einer Ein- oder VerkaufsgenossenschafU . 

c) Gesellschafter oder Kunde einer sonstigen Ein- oder Verkaufsverelnlgungt 

d) eine Konsumgenossenschaft oder eine sonstige Verbraucherorganis~liont . 
Verbraucherorganisationen sind Zusammenschlüsse von privaten Verbrauchern, wie z.B. Be­
amteneinkaufsgenossenschaften und Sozialwerke. Sie können sowohl als Genossenschaft als 
auch in einer anderen Rechtsform betrieben werden 

e) ein Werkbandelsunternehment . 
Werkandelsunternehmen auf der Einzelhandelsstufe sind rechtlich selbständige Vertriebsge­
sellschaften oder Vertragshändler von Industrieunternehmen 

f) ein Einzelhandelsunternehmen, das keiner der Pos. 4a bis 4e zugeordnet werden kann t 

5. Ist der Inhaber des Unternehmens 

Zutreffendes bitte 
ankreuzen~ 

a) Vertriebener? (5) 

b) ,Deutscher aus der SBZ"? (6) 

Bei mehreren Inhabern (Personengesellschaften) die Vertriebenen- bzw. Flüchtlingseigenschaft 
nur dann ankreuzen, wenn das Kapital mindestens zu 500/o in Händen von Vertriebenen bzw. 
Flüchtlingen liegt. 

Die folgenden Fragen B, C, D und E beziehen sich auf das Geschäftsjahr 1967. Deckt sich das Geschäftsjahr 
nicht mit dem Kalenderjahr 1967, werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalenderjahr 1967 
endete. 

Bei Neugründungen oder Geschäftsübernahmen im Jahre 1967 werden die Angaben zu den Fragen B, C, D 
und E für den Zeitraum bis zum 31. Dezember 1967 erbeten. 
Die geschäftliche Tätigkeit für die Angaben zu den Fragen B, C, D und E bezieht sich auf den Zeitraum 

vom 19 .. . 

bis 19 ......... . LJ 
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B. Gesamtumsatz im Gesd1äft~jahr 1967 . 

in vollen DM 1 
i-----~;;..;.;...:;;..~ 01 

• Anzugeben sind alle Erlose, aud1 die Verkaufserlöse aus Kommissionsgeschäften, nidtl jedoch die Erlöse aus Land­
und Forstwirlsd1aft und aus dem Verkauf von Anlagevermogen, ferner nidtl außerordentlidte und betriebsfremde Er­
träge (z.B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremden Gebäuden und Gebäudeteilen, Zins­
erträge oder Ertrage aus Beteiligungen). 

Auszugehen ist - und zwar ohne Rücksid1t aui den Zahlungseingang - von den mit den Kunden abgerechneten 
Lieferungen und Leistungen, den Verkäufen an Betriebsangehörige und dem Eigenverbrauch. 

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind 
abzusetzen. Dagegen sind Zusatzerlöse (z.B. Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütungen) sowie gesondert in Rechnung 
gestellte Kosten flir Fracht, Porto, Verpackung usw. einzubeziehen. 

Vom Gesamtumsatz (Pos. B) entfielen auf 

1. Versandhandelsumsatz (7) . 

2. Umsatz im Markt-, Straßen- und Hausierhandel . 

C. Wareneingang (lt. Wareneingangsbuch oder Warenkonto} einschl. Aufwendunge~ für ver­

gebene Lohnarbeiten im Geschäftsjahr 1967 . 

lo vollea DM 1 t---------t: 
in vollen DM 1 

t-----=--=~ 09 

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material zum Wiederverkauf (Handelsware) oder zur gewerb­
lichen (nicht landwirtschaftlid1en) Be- oder Verarbeitung. Zum Wareneingang sind auch die im Kommissionsgeschäft 
umgesetzten Waren zu redmen sowie 'die Aufwendungen für Lohnarbeiten, die von anderen Unternehmen ausge­
führt worden sind. 

Nicht dazu gehören vom Unternehmen venvendete Betriebsstoffe, wie Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und 
Kraftstoffe, Reinigungsmittel u. dgl. Der Wareneingang ist zu Einkaufspreisen zuzüglich Beschaffungskosten (Fracht, 
Anfuhr, Zölle, Umsatzausgleidtsteuer, Verbrauchsteuer, Verpackungskosten usw.) anzugeben. Von Lieferanten ge­
währte Preisnamlässe, Rabatte, Rückvergütungen, Boni usw. sind abzusetzen; nicht dagegen die bei Lieferanten er­
zielten Skonti. 

D. Warenbestände am Anfang und Ende des Gesdtäftsjahres 1967 (entsprechend der Steuerbilanz (8) 

Hier sind nur die Bestände an vVaren zum Verkauf und ggf. Material zur Be- oder Ver-
arbeitung anzugeben, nid1t dagegen die zur Verwendung im eigenen Unternehmen be-
stimmten Vorräte an Betriebsstoffen. · 

.l, ~lleo DM 1 
1. _Warenbestand am Anfang des Geschäftsjahres 1967 . 

2. Warenbestand am Ende des Geschäftsjahres 1967") 
0

) Für einen Vergleich der Lagerbestande Ende 1967 bitte den .Entlastungsanspruch für Altvorräte· nach 
t 28 des neuen Umsatzsteuergesetzes hier nidtt absetzen. 

F. Löhne, Gehälter (9) und gesetzliche Sozialaufwendungen Im Geschäftsjahr 1967 . 

In vollen DM 1 

F. Tätige Personen (ohne Heimarbeiter) am 30. 9. 1967 und am 30. 9. 1968 

An den Stichtagen wegen Urlaubs, Erkrankung oder sonstiger Gründe vorübergehend Abwesende sind mit anzu­
geben, nicht dagegen Personen, die zur Ableistung des Grundwehrdienstes einberufen sind. 

Stellung im Betrieb 

Zahl der tätigen Personen 

am 30. 9. 1967 am 30. 9. 1968 

Vollbeschäfligte(lO) Teilbeschäftigte(ll) Vollbeschäfligte(lO) Teilbeschäftigte(ll) 
insges. 1 dar.weibl. --i~sges. 1 dar.weibl. insges. 1 dar.weih!. insges. 1 dar.weih!. 

---~-----1--~------1--~-~---1-~~~------
2 3 4 

1 

--
Tätige Inhaber und tätige 1 2 j 1 

Mitinhaber 1 

Unbezahlte -mithelfende Fam~li~-=-i--; ------i----·i----i----•---- ----,-----,---

angehörige (12) 

Lehrlinge, Anlernlinge und 
Volontäre , 

•----------+-------------
Angestellte, Aibeiter und 
sonstige Arbeilnehmer 

-----1----1-----1 -----------1-----1-----1--- ·-
' 4 X 

_, 

1 

i 
: 5 
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G. Unterhalten Sie Zwcii;!nicdcrlassunl!<'ll l 

Wenn ja: Bille geben Sie die Anzahl Ihrer Zwei'1niederlassungen am 30. 9. 1968 an . . 1 1 91 
und führen Sie Anschrift und überwiegend ausgeübte Tätigkeit jeder einzelnen Zweigniederlassung am 
Schluß des Fragebogens auf. 

Als Zweigniederlassungen gelten alle Verkaufsfilialen und sonstigen Arbeitsstätten, wie W erkstälten, Produktions-, 
Verwaltungs- und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., die von der Hauptniederlassung räumlich getrennt sind, auch 
wenn sie in derselben Gemeinde liegen und in denen mindestens eine Person ständig tätig ist. 

Die folgenden Fragen H, J und K sind nur von Unternehmen auszufüllen, die keine Zweigniederlassungen 
unterhalten. 

Unternehmen mit Zweigniederlassungen erhalten Sonderfragebogen für Haupt- und Zweigniederlassungen. 

Ji. Betriebsform 

Bitte nur die Betriebsf9rm ankreuzen Cis), die nach dem Umsatz überwiegt 
Ladengeschäft, Etagengeschäft (auch Verkaufshallen in Verbrauchermärkten, Einkaufszentren u. dgl.) D 

02 Versandgeschäft 

Ortsfester Straßenverkaufsstand oder Kiosk 

Handel vom Lagerplatz . 

Handel in der Wohnung. 

Markthandel, Hausierhandel und Straßenhandel 

.,_ . 

Sonstige Betriebsformen (z. B. Tankstelle, Automatenverkauf, Verkauf durch Fahrer) 

J. Bedienungsform 

Uberwiegend herkömmliche Bedienung 

Uberwiegend Selbstbedienung . 

D3 
D4 
Os 
D6 
D1 

Zutreffendes bitte 
ankreuzen [8J 

D 
02 

94 

95 

K. Kapazitätsangaben (Sorgfältige Schätzung genügt) 

Geschäftsfläche (13) } . _ ........ qm 14 
am 30.9.1968 

Verkaufsfläche (14) 

Ort und Datum Firma und Unterschrift 

Ansdlrlft und nberwiegend ausgeübte Tätigkeit der Zweigniederlassung (vgl Pos. G) 

.... qm 15 

1. ········································································································ ................. / ........................................ ····· ........... ... . . . .. . ...................................... . 
Postleitzahl, Ort, Straße überwiegend ausgeübte Tätigkeit 

2 ··························· ...................................... . ....... / ................................ . 

Postleitzahl, Ort, Straße überwiegend ausgeübte Tätigkeit 

. 3. / ............. . 
Postleitzahl, Ort, Straße überwiegend ausgeübte Tätigkeit 

(Angaben für weitere Zweigniederlassungen nach vorstehendem Schema auf einer Anlage erbeten) 
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Handels- und Gaststättenzähiung 1968 

Allgemeine Zählung 

Befragung der Unternehmen des Einzelhandels 

Erläuterungen zur Ausfüllung des 

Fragebogena E 1 

(1) Einzelhandel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware (fertig bezogene Ware, die im allgemeinen ohne Be­

oder Verarbeitung verkauft wird) in eigenem Namen für eigene Rechnung an private Haushalt~ abgesetzt wird. 

Einzelhandel liegt auch vor, ~enn die Waren in ·eigenem Namen für fremde Rechnung verkauft werden 

(Komminionshandel), wie es bei den im Einzelhandel mit Bier und alkoholfreien Getränken auftretenden 

Händlern in der Wohnung häufig der Fall ist. 

Zum Einzelhandel rechnet aber auch der Absatz an andere Abnehmer, z.B. an Unternehmen, wenn er in einer 

11onst nur im Einzelhandel üblichen Form - z.B. im Ladengeschäft - und/oder in· verhiltni11mä6ig kleinen 

l\lengen erfolgt. Die wichtigsten Beispiele hierfür sind der Handel mit Eis~nwaren, Büromaschinen und Büro­

bedarf, Kraftfahrzeugen, Landmaschinen und landwirt11chaftlichen Geräten, Nähmaschinen, Tuchen und Futterstoffen, 

Schneidereibedarf, Lacken und Farben, Tapeten und Fu6bodenbelag, Schuhmacherbedarf sowie mit orthopädi11chen 

und medizini11chen Artikeln. 

(2) Grolihandel liegt grunds~tzlich vor, wenn Handelaware in eigenem Namen für eigene oder fremde Rechnung 

an Unternehmen abge11etzt wird, die sie weiterverkaufen. Zum Gro6handel rechnet aber auch der Absatz z. B. an 

Gebietskörpe~schaften, Bundesbahn, Bundespost, öffentlich-rechtliche Sparkassen, Handwerkllkammem 

11owie an Abnehmer, die die bezogenen Waren verarbeiten oder für betriebliche Zwecke (z.B. al11 Treibstoffe, al11 
Büromaterial oder für Investitionen) oder zur Berufsausübung verwenden. 

(Wegen der Ausnahmen ,hiervon beachten Sie bitti, auch die Erläuterungen zu [l] Einzelhandel). 

(3) Handelavermittlung betreibt, wer Waren in fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). 

Auch die überwiegend . von Ein- und Verkaufsgenossenschaften oder -vereinigungen getätigten Delkredere· oder 

Zentralregulierungsgeschäfte rechnen zur Handelsvermittlung sowie diejenigen Tankstellen, die überwiegend Umsätze 

in fremdem Namen tätigen (Agenturtankstellen). Tankstellen, die überwiegend U:..isätze in eigenem Namen tätigen, 

rechnen dagegen_ zum Einzelhandel. Der Gesamtwert der vermittelten Waren zählt nicht zum Umsatz. Als 

Umsatz gelten hier die Provisionseinnahmen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren einschl. 

Delkredere-Provisionen. 

(4) Haudel!ühliche l\lanipulationen, wie z.B. Umfüllen, Sortieren, Verpacken, sind nicht als Bearbeitung anzusehen. 

Ferner gelten Leistungen, die üblicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind, wie z.B. das 

.Än4em von Oberbekleidung sowie das Anschliefien von elektrischen Geräten, von Badewannen u. dgl. an vor­

handene Leitungen oder das Beizen und Polieren von Möbeln ebenfalls nicht als Bearbeitung. 

(5) Vertriebene s'ind Inhaber des Bundeevertriebenenausweises A oder B. 

(6) Deutsche aus der SBZ sind deutsche Staatsangehörige oder deutsche Volkszugehörige, die nach Kriegsende aus 

der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands oder dem Sowje_tsektor von Berlin in das Bundesgebiet einschl. 

Berlin (West) zugezogen sind und ihre danach geborenen Kinder. Zu den „Deutschen aus der- SBZ" rechnen 

auch die Inhaber des Bundesflüchtlingsausweises C, die im Sinne des Bundesvertriebenen~esetzes „anerkannte 

Sowjetzonenflüchtlinge" sind. 
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(7) ßeim Versandhandel wird die Ware im allgemeinen nicht im Ladengeschäft verkauft, sondern üblicherweise 

auf Bestellung nach Katalogen, Anzeigen, Prospekten oder über Vertreter versandt. Bei Apotheken rechnet die 

Versenduß von fertig bezogenen Erzeugnissen aller Art an andere Apotheken, Krankenanstalten u.ä., Ärzte oder 

Zahnärzte nicht zum Versandhandel. 

(8) Wird eine Bilanz nicht erstellt, so sind die Angaben nach bestem Wissen zu machen. 

(9) Bei den Löhnen und Gehältern ist von den Bar- und Sachbezügen der Arbeitnehmer vor Abzug von Steuern 

und Sozialversicherungsbeiträgen auszugehen. Einzubeziehen sind säipt1iche Zuschläge und Zulagen (z. B. für Mehr­

arbeit, Leistungszulagen), Wohnungsgeld, Vergütung für Feiertage, Urlaub, Arbeitsausfall u. dgl., ferner Gratifi­

kationen, Leistungen zur Vermögensbildung der Arbeitnehmer und Weihnachtsgelder. 

Zu den Löhnen und Gehältern gehören auch Ausbildungsbeihilfen an Lehrlinge, an Teilbeechäftigte und Aushilfs­

kräfte gezahlte Vergütungen sowie Bezüge von Gesellschaftern und Vorstandsmitgliedern, soweit sie steuerlich als 

„Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit" angesehen werden. Zu den gesetzlichen Sozialaufwendungen gehören 

die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung (Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) und die Berufs­

genossenschaftsbeiträge. 

Entgelte für tätige Inhaber und tätige Mitinhaber sowie für mithelfcmle Familienangehörige, die in keinem ver­

traglichen Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis zum Unternehmen standen, sowie Entgelte. für Heimarbeiter sin<l · 

nicht einzubeziehen. 

(10) Vollbeschäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Vollbeschäftigte, wenn sie an den Stichtagen in einem Lohn-, Gehall~- oder Lehner­

hältnis zu dem Unternehmen standen und zur Ableistung der vollen, im befragten Unternehmen iibliehen Wochen­

arbeitszeit eingestellt waren. 

Tätige Inhaber, tätige Mitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige (siehe Erläuterung [121) gelten 

als Vollbeschäftigte, wenn sie normalerweise während der Yollen, im befragten Unternehmen iiblichc.1 Wochen­

arbeitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(11) Tcilbescbäftigte 

A1·bcitnchmer gdten als Teilheschäftige, wenn sie an den Stichlagen in einem Lohn- oder Gehallsverhältnis zu 

dem Unternehmen standen und <lauernd b~.v. als Aushilfokräfte entweder stundemrnise, halbtags oder nur an be­

stimmten Tagen tätig waren. 

Tätige Inhaber, tätige Mitinhaber sowie uuhezahlte mithelfende Familienangelülrige gelten als Teilbeschäftigte, 

wenn sie normalerweise während einer kürzeren als der vollen, im befragten Unternehmen üblicht'n \V ocbenar­

beitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(12) Unbezahlte mithelfende :Familienangehörige 

Hier sin<l auch solche mithelfende Familienangehörige einzusetzen, die neben emer hauptberuflichen Tätigkeit 

in einem anderen Betrieb auch in dem befragten Unternehmen, z.B. für Buchführungsarbeiten, tätig waren. 

Familienangt>hörigc, die im befragten Unternehmen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis standen, sin<l 

nach ihrer Stellung im Betrieb nur in den Zeilen (4) und (5) einzutragen. 

(13) Zur Geschäftsfläche rechnen alle betrieblich genutzten Fliichen (ohne Parkflächen). 

(14) Vcrkaufäfläche ist der Teil der Gescliäftsfläche, auf dem üblicherweise die Verkaufsgeschäfte abgewickelt werden, 

einschl. Standflächen der Einrichtungsgegenstände. 
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/" 1:, 

Eiiizelhandel / Arbeitsstätten E2 
Unternehmens-Kenn - Nr. 

1 1 1 1 
2-7 

1 

Arbeitsslatten-Kenn-. Nr. 1 1 1 
U-11 

Stalistisdies Landesamt Handels- und Gaslsiättenzählung 1968 
Allgemeine Zählung - Fragebogen für Arbeitsstatten .. . . • . . . • . . 

Recbb,grunJ)agc: Gesetz über eine Zählung im H.lndel sowie im Gnst,tiltteo· und Bch~rbergung1gewhbc 
Tom 1. April 1968 (BGBI. I. S. 241, 12). 

Geheimhaltung: Einzelangaben werden gemä& § 12 de! Ge1etzes über die Statistik. für Bundeszwecl.:~ 
vom 3. 9. 19~3 (BGlll. I. S. 1314) unJ § 8 de, obigen Gesetze• geheimgehalten und 

Anschrift der Arbeitsstätte: 
(Haupt· oder Zweigniederlassung) 

Postleitzahl: Ort: 

Straße und Hausnummer: 

dienen nur atatl11tischen, nicht etwa ateucrlichen Zwecken. 

'Fernruf: 

Gemeinde: ....... ......................................................... Kreis: ......................................................... . 
11, 12-18 -

1!)-23 

a Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstätte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstätte mit allen ihren 
gewerblich ausgeübten Tatigkeiten. 

• Nldlt zu berücksichtigen ist also lediglich eine etwa vorhandene Land- und Forstwirtschaft. 
• Bitte beachten Sie belm Ausfüllen nicht nur die Anmerkungen zu den einzelnen Fragen, sondern zu den mit ( ) gekenn­

zeichneten Positionen auch die beigefügten Erläuterungen. 

A. Kennzeidinung der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) (l) Alle zutrel!enden Tätigkeit<'n 
bitte ankreuzen 

l. Welche Taligkeiten übt die Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) aus? 
a) Einzelhandel (2) (einschl. Versand-, Markt-, Straßen- u. Hausierhandel), auch Apotheken 

.mwie Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem Namen für eigene Rechnung tätigen 

b) Großhandel (3) 2 
c) Handelsvermittlung (4) einschl.Tankstellen, die überwiegend Umsätze in fremd. Namen tätigen 3 
d) Gaststätten- und/oder Beherbergungsgewerbe (auch Erfrischungsräume, z.B. in Warenhäusern) 4 
e) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung (auch Bearbeitung, soweit nicht handelsüblich [5]) . 5 
{) Ubrige gewerbliche, nicht land-od. forstwirtschaftl.Tätigkeiten (z.B. Leihbücherei,Totoannahme) 6 

g) Zentrale Funktionen (z. B. Verwaltung, Lagerhaltung, Fuhrpark) 7 

Falls vorstehend unter Pos.1 a bis l g mehrere Tätigkeiten angegeben wurden, welche überwiegt? 24-26 

2. Wenn ausschließlich oder überwiegend Einzelhandel betrieben wird: 

11) Welcher Branche ist die Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) zuzurechnen 1 

Einzelhandel mit : 
Bitte bezeichnen Sie die Branche genau - z.B. Einzelhandel mit Milch, Fettwaren u. Eiern; Eh. m. Reformwnren: 
Eh. m. Oberbekleidung für Herren, für Damen; Drogerie: Apotheke; Tankstelle 

b) Welche Warenarten werden hauptsächlich geführt? 
Bitte die wichtigsten Warenarten aufzahlen und deren Anteile in 0/o des Einzelhandelsumsatzes angeben. 

Sorgfältige Schätzung genügt 

.................. 0/o 

. 0/o 

O/o 
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c) ßclrlcbsform der Arbeitsställe (Haupt- orler Zweigniederlassung) Zutreffendes bitte 

Bitte nur die Betriebsform ankreuzen Gs), die nad1 dem Umsatz überwiegt 
ankreuzen [8J 

Ladengeschäft, Etagengeschäft (auch Verkaufshallen in Verbrauchermätkten, E'.nk~uf~-o 
zentren u. dgl.) . . . . . 

Versandgeschäft . D 
Ortsfester Straßenverkaufsstand oder Kiosk D 
Handel vom Lagerplatz D 
Handel in der Wohnung D 
Markthandel, Hausierhandel und Straßenhandel D 
Sonstige Betriebsformen (z.B. Tankstelle, Automatenverkauf, Verkauf durch Fahrer) D 

d) Bedienungsform der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) 

Uberwiegend herkömmliche Bedienung 

Uberwiegend Selbstbedienung 

Zutreffendes bitte 
ankreuzen [8J 

2 

3 

4 

5 

6 

7 27 

e) Kapazitätsangaben für die Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederlassung) - Sorgfältige Schätzung genügt -

Geschäftsfläche (6) 

Verkaufsfläche (7) 
} am 30. 9. 1968 

qm 14 

qm 15 

B. Gesamtumsatz (8) der Arbeitsstätte (Haupt- oder Zweigniederl~ssung) Im Geschäfts)ahr 1967 

(ohne Lieferungen an andere Arbeitsstätten des Unternehmens) 

In vollen DM 1 1---~.;:...;.:;.:.:.;;;~:.:.:....~~ 01 

Bezieht sich der angegebene Umsatz auf das volle Geschäftsjahr 19671 

Zutreffendes bitte 
ankreuzen [8J 

93 

C. In der Arbeitsstätte (Haupt- oder ZweigniederlassunQ) tätige Personen (ohne Heimarbeiter) am 30.9.1968 und am 30.9.1967 

An den Stichtagen wegen Urlaubs, Erkrankung oder sonstiger Gründe vorübergehend Abwesende sind mit anzu­
geben, nicht dagegen Personen, die zur Ableistung des Grundwehrdienstes einberufen sind. 

Zahl der tätigen Personen 

Vollbeschäftigte (9) __ ------ _ _____ Teilbeschäftigte (10) 

am 30. 9. 1968 insgesamt dar. weiblich insgesamt i dar. weiblich 

3 4 
Tätige Inhaber und tätige 

1 2 
: 

Mitinhaber 1 
_I __________ ---- ------ ·- - -

Unbezahlte mithellende Familien-
1 

angehörig~(l 1) ' 3 
1 ' --- --· -- ---------, -------- --·- --

Lehrlinge, Anlernlmge 4 X und Volontäre i 
-------- --------- - --·----- ----

Angestellte, Arbeiter und 5 
sonstil!e Arbeitnehmer 1 

1 am 30. 9. 1967 1---- Vollbesch
1
altigte (9) Teilbeschälti~!e (10) 

2 

Tätige Personen insgesamt 
1 

6 
1 

Ort und Datum Firma und Unterschrift 
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1 
1 

Handels- und Gaststättenzählung· 1968 

Allgemeine Zihlwig 

Befragung der Arbeitsstätten des Einzelhandels 

Erliuterwigen zur Ausfüllung des 

Fragebogem E 2 

(1) Als Zweipiederlueungen gelten alle Verkaufsfilialen und sonstigen Arbeitestätten, wie Werkstätten, Produk­

tions-, Verwalt~- und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., die von der Hauptniederlassung räumlich getrennt 

sind, auch wenn sie in derselben Gemeinde liegen und in denen mindestens eine Person ständig tätig ist. 

(2) Einzelhandel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware (fertig bezogene Ware, die im allgemeinen ohne Be- oder 

Verarbeitung verkauft wird) in eigenem Namen für eigene Rechnung an private Haushalte abgesetzt wird. Einzel-
' 

handel liegt I auch vor, wenn die Waren in eigenem Namen für fremde Rechnung verkauft werden (Kom-

miuionsbaqdel), wie es bei den im Einzelhandel mit Bier und alkoholfreien Getränken auftretenden Händlern 

in der Wohdung häufig der Fall ist. 

Zum Einzelhandel rechnet aber auch der Absatz an andere Abnehmer, z. B. an Unternehmen, wenn er in einer 

sonst nur ii+ Einzelhandel üblichen Form - z.B. im Ladengeschäft - und/oder in verhältnismä6ig kleinen 

Mengen erf'olgt. Die wichtigsten Beispiele hierfür sind der Handel mit Eisenwaren, Büromaschinen und Büro­

bedarf, Kraftfahrzeugen, Landmaschinen und landwirtschaftlichen Geräten, Nähmaschinen, Tuchen und Futter­

stoffen, Schneidereibedarf, Lacken und Farben, Tapeten und Fulibodenbelag, Schuhmacherbedarf sowie mit ortho­

pädischen und medizinischen Artikeln .. 

(3) Gro&bandel liegt grundsätzlich vor, wenn Handelsware in eigenem Namen für eigene oder fremde Rechnung 

an Unternehmen abgesetzt wird, die sie weiterverkaufen. Zum Grofihandel rechnet auch der Absatz z.B. an Gebiets• 

körperschaften, Bundesbahn, Bundespost, öffentlich-rechtliche Sparkassen, Handwerkskammern sowie an 

Abnehmer, die die bezogenen Waren verarbeiten oder für betriebliche Zwecke (z. ß. als Treibstoffe, al@ Büro­

material oder für Investitionen) oder zur Berufsausübung verwenden. 

(Wegen der Ausnahmen hiervon beachten Sie bitte auch die Erläuterungen zu [2] Einzelhandel).· 

(4) lla~delsvermittlung betreibt, wer Waren in fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). 

Auch die überwiegend von Ein- und Verkaufsgenossenschaften oder ·Vereinigungen getätigten Delkredere- oder 

Zentralregulierungsgeschäfte rechnen zur Handelsvermittlung sowie diejenigen Tank.'ltellen, die überwiegend Umsätze 

in fremdem Namen tätigen (Agenturtankstellen). Tankstellen, die überwiegend Umsätze in eigenem Namen tätigen, 

rechnen dagegen zum Einzelhandel. Der Gesamtwert der vermittelten Waren zählt nicht zum Umsatz. Al~ 

Umsatz gelten hier die Provisionseinnahmen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren einschl. 

Delkredere-Provisionen. 

(5) Handelsübl1che Manipulationen, wie z.B. Umfüllen, Sortieren, Verpacken, sind nicht als Bearbeitung anzusehen. 
1 

Ferner geltei!i Leistungen, die üblicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind, wie z.B. das 

Ändern von! Oberbekleidung sowie das Anschlie6en v9n elektrischen Geräten, von Badewannen u. dgl. an vor­

handene Leitungen oder das Beizen und Polieren v.on Möbeln, ebenfalls nicht als Bearbeitung. 
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(6) Zur Gescbüftsfliiche rechnen alle betrieblich genutzten Flächen (ohne Parkflächen). 

(7) "erkaufs.fföchc ist der Teil der Geschäftsfläche, auf dem üblicherweise die Verkaufsgeschäfte abgewickelt werden, 

einschl. Standflächen der Einrichtungsgegenstände. 

(8) Zum Umsatz gehören alle Erlöse, auch die Verkaufserlöse aus Kommissionsgeschäften, nicht jedoch die Erlöse 

aus Land- und Forstwirtschaft und aus dem Verkauf von Anlagevermögen, ferner nicht auficrordentliche und 

betriebsfrcmde Erträge (z. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremdcn Gebäuden und 

Gebäudeteilen, Zinserträge oder Erträge aus ßeteiligungen). 

Auszugehen ist·- und zwar ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang - von den mit den Kunden ab­

gerechneten Lieferungen und Leistungen, den Verkäufen an ßetriebsangehörige und dem Eigenverbrauch. 

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmiilerungcn (z. B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrµckvergiitungen, 

Boni} sind abzusetzen. Dagegen sind Zusatzerlöse (z. B. Ausfuhr- und Ausfuhrhändlervergütungen) sowie ge­

sondert in Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw. einzubeziehen. 

(9) Vollbeschäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Vollbeschäftigte, wenn sie an den Stichtagen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrver­

hältnis zu dem Unternehmen standen und zur Ableistung der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochen­

arbeitszeit eingestellt waren. 

T'ätige Inhaber, tätige Mitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige (siehe Erläuterung [11]) gelten 

als Vollbeschäftigte, wenn sie normalerweise während der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochen­

ubeitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(10) Teilbeschäftigte 

Arbeitnehmer gelten als Teilbeschäftigte, wenn sie an den Stichtagen in einem Lohn- oder Gehaltsverhältnis zu 

dem Unternehmen standen und dauernd bzw. als Aushilfskräfte entweder stundenweise, halbtags oder nur an be­

stimmten Tagen tätig waren. 

Tätige Inhaber, tätige Mitinhaber sowie unbezahlte mithelfende Familienangehörige gelten als Teilbeschäftigte, 

wenn sie normalerweise wähl'end einer kürzeren als der vollen, im befragten Unternehmen üblichen Wochenar­

beitszeit der Arbeitnehmer tätig waren. 

(11) Unbezahlte mithelfende Familienangehörige 

Hier sind auch solche mithelfende Familienangehörige einzusetzen, die neben einer hauptbcruflichei:i Tätigkeit 

in einem ~nderen Betrieb auch in dem befragten Unternehmen, z. B. für Buchführungsarbeiten, tätig waren. 

Familiencngehörige, die im befragten Unternehmen in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis standen, sind 

nach ihrer Stellung im Betrieb nur in die Zeilen (4) und (5) einzutragen. 
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Übersicht 
über die Veröffentlichu_ngen im Rahmen der 

Handels- und Gaststättenzählung 1968 

1. Großhandel 

Bisher Prschienen 

Vorbericht: 
Heft 1 
Heft 2 
Heft 4 

Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Rohertraqsquote 
Unternehmen nach Größenklassen 
Unternehmen nach Ländern 
Unternehmen nach Rechtsform und Bindung; Zusammensetzun~ des Umsatzes 

und Beschäftiqunq 
Heft 5: Roherträoe; Löhne.und Gehälter 
Heft 6: Arbeitsstätten nach Größenklassen, Bedienu~gsformen und Kreisen 

-H-idt -7 :- Bezuos-: -und Absa tzweqe 
Heft 8: Umsatz, Wareneinsatz, Investitionen 
Heft_Jl__: Warensortiment 

Vor gesehen l) 

Heft 3: Unternehmen nach Bedienunosformen und Arten des Außenhandels; Mehrbe-
triebsunternehmen · 

II. Einzelhandel 

B i s h e r e r s c h e n e n 

Vorbericht 1: Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Rohertraosouote 
Vorbericht 2: Verbrauchermärkte 

Heft 1: Unternehmen nach Größenklassen und Betriebsformen 
Heft 2: Unternehmen nach Ländern 
Heft 3: Unternehmen nach Rechtsform und Bindung; Zusammensetzung des Umsatzes 

und_ Be sc häfti_gu_n_q_ 
Hiif 4: ~ehrbetriebsunternehmen 
Heft 5: Roherträge; Löhne und Gehälter 
Heft 6: Arbeitsstätten-nach Größenklassen und Kreisen 

V o r gesehen l) 

Heft 7: Arbeitsstätten nach Betriebsformen; Ladengeschäfte, 

III. Handelsvennittlung 

Bisher erschienen 

Vorbericht: Unternehmen, Beschäftiote, Umsatz-und Provisionssatz 
Heft 1: Unternehmen nach Größenklassen und Rechtsformen 

Heft 2: Unternehmen nach Ländern 

Vor gesehen l) 

Heft 3: Un~ernehmen mit und ohne Elgenoeschäft; Kundenkreis und Auftraggeber; 
Beschäftigung 

IV. Gastgewerbe 

ß i s h e r e r s c h i e n e n 

Vorbericht: Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Rohertragsquote 
Heft: Strukturdaten der Unternehmen und Arbeitsstätten 

V. Eigene offene Verkaufsstellen der Industrie 

Bish,er erschienen 

H•ft: Unterneh~en, Verkaufsstellen, Beschäftigte und u~satz nach Größenklassen 

1) Vorläufige Titel 
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Carl Ritter & Co., Buch- und Offsetdruck, Wiesbaden 



STATISTISCHES BUNDESAMT• WIESBADEN 

Fachserie F 

Groß- und Einzelhandel, 
Gastgewerbe, Fremdenverkehr 

Re i h e 1 : Großhandel 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). II. Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 
(jährlich). 
Ober die Entwicklung der Umsätze und der Beschäftigten werden neben einem Jahresbericht monatlich 
zwei Berichte herausgegeben. Der etwa drei Wochen nach dem Berichtsmonat erscheinende Schnell­
bericht enthält nur die Entwicklung der Umsätze von 16 Wirtschaftsgruppen. Etwa zwei Wochen seäter 
werden endgülW,i e Ergebnisse über die Umsatzentwicklung sowie Beschäftigtenzahlen in Meßziffern­
reihen {1970 = 100 dargestellt. 
Der Wert der areneinkäufe und der Lagerbestände sowie die Roherträge werden in einem Jahres-
bericht veröffentlicht. 

Reihe 2: Ein- und Verkaufsvereinigungen (ab 1965 eingestellt). 

Re i h e 3: Einzelhandel 
1. Umsätze und Beschäftigte (monatlich und jährlich). II. Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohertrag 
(jährlich). 

Ober die Entwicklung der Umsätze und der Beschäftigten werden neben einem Jahresbericht monat­
lich zwei Berichte herausgegeben. Der etwa vier Wochen nach dem Berichtsmonat erscheinende Schnell­
bericht enthält nur die Entwicklung der Umsätze wichtiger Geschäftszweige. Etwa zwei Wochen später 
werden endgültige Ergebnisse über die Umsatzentwicklung sowie Beschäftigtenzahlen in Meßziffern­
reihen (1962=100) dargestellt. Darüber hinaus werden jährlich für ausgewählte Wirtschaftsklassen a11ch 
Ergebnisse nach drei bzw. vier Umsatzgrößenklassen bekanntgegeben. 
Der Wert der Wareneinkä11fe 11nd der Lagerbestände sowie die Roherträge werden in einem Jahres­
bericht veröffentlicht. 

Re i h e 4: Handelsvermittlung 
Ober die Umsatzentwicklung bei der Handelsvermittl11ng ist eine Repräsentativerhebung vorgesehen. 

Reihe 5: Warenverkehr zwischen Berlin (West) und dem übrigen Bundesgebiet (monatlich und jährlich) 

In dieser Reihe wird der Warenverkehr Berlins (West) über die Zonengrenze in Monats- und Jahres­
berichten nachgewiesen. Der Monats- und Jahresbericht enthält die Werte von Warengruppen und die 
Bruttogewichte nach Verkehrsmitteln. 

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokratischen Republik und Berlin (Ost) 
(monatlich und jährlich) 
Die monatliche VeröffentlichunQ enthält die Werte der Bezüge und Liefervngen nach Warengruppen und 
darunter nach einzelnen wichtigen Warenarten. Im Jahresbericht dagegen sind die Waren feiner unter­
gliedert. 

Reihe 7: Gastgewerbe 
1. Umsätze und Beschäftiftt• (monatlich und jährlich). 
In Schnell- und Meßzah berichten wird die Umsatzentwicklung - in Meßzahlenberichten auch die Be­
schäftigtenentwicklung - wichtiger Betriebsarten getrennt nacti Umsätzen für Beherbergung und Ver­
pflegung einschl. Getränke veröffentlicht. 

Reihe 8: Fremdenverkehr (ab Berichtszeit 1972 als .Reiseverkehr• bezeichnet) 

1. Ubernachtungen in Beherbergungsstätten (monatlich, halbjährlich - Sommer• und Winterhalbjahr -
und jährlich). II. Beherbergungskapazität (jährlich). 
Die Veröffentlichung über die Obernachtungen in den Beherbergungsstätten (Hotels, Hotles garni, Gast­
höfe, Fremdenheime und Pensionen, Erholungs- und Ferienheime, Heilstätten und Sanatorien, Apparte­
ment-Ferienhäuser und Bungalows, Privatquartiere sowie Jugendherbergen, Kinderheime und Camping­
plätze) umfaßt rund 2 900 berichtspflichtige Gemeinden. Sie enthält die Ankünfte und Obernachtungen 
und die Deviseneinnahmen und -ausgaben im Reiseverkehr. 
In unregelmäßiger Erscheinungsfolge wird eine zusammenfassende Darstellung des Fremdenverkehrs 
über mehrere Jahre unter Berücksiditigung des Fremdenverkehrs in wichtigen europäischen Ländern her­
ausgegeben. 
Ergebnisse der Zusatzbefragung über Urlaubs- und Erholungsreisen 1962 (1%-Mikrozensus), 1966, 1969 
und 1970 (0,1 %-Mikrozensus) sind als Sonderbeitrag in dieser Reihe veröffentlicht. 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen die Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1968. 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 120, erhältlich. 
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